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M I T T E I L U N G E N  D E S  V O R S T A N D E S

Job gesucht! 
Unser Auszubildender Rafael Sybis sucht ab 01.07.06 eine stundenweise Anstellung im Be-
reich der Sportverwaltung bzw. im kaufmännischen Bereich. Im Juni wird er die Ausbildung 
beim Verband zum „Sport- und Fitnesskaufmann“ voraussichtlich mit der Note „gut“ ab-
schließen. Nähere Informationen kann er Ihnen per Mail oder in schriftlicher Form zukommen 
lassen, tel. unter 23 37 77 oder rafael.sybis@bsv-hamburg.de Er würde sich auch über Hin-
weise von Ihnen, an welche Stellen er sich in Ihrer Firma wenden kann, sehr freuen. 

Tennis-Hallen-Tarife 2006/2007 
Als Anlage veröffentlichen wir die Preisübersicht für die Verbandstennishalle und die Anmel-
dung für die Saison 2006/2007. Die BSV-Tennishalle steht allen Mitgliedern im BSV zur Ver-
fügung. Auskünfte erteilt gern die Geschäftsstelle.

15. BSV-Chorkonzert am 26. April 2006 in der Laeiszhalle 
Am Mittwoch, dem 26.04.06, 18.00 Uhr, findet zum 15. Mal das BSV-Chorsingen in der 
Laeiszhalle (Kleiner Saal) statt (siehe Anlage). Folgende Chöre werden auftreten: Holsten-

Betriebssportverband Hamburg e.V. 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11 
E-Mail: info@bsv-hamburg.de 
www.bsv-hamburg.de 
Geschäftszeit: Mo.-Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr 
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Chor Hopfen und Malz, Die BankNoten (HypoVereinsbank), Tchibo-Singkreis, ECHO Chor 
der Beiersdorf AG, Chor der Hamburg-Mannheimer, Chor des Lufthansa-SV. 
Der Eintritt ist frei.  

Alsterstaffel am 30. April 2006 
Am Sonntag, dem 30.04.2006, findet wieder die Hamburger Alsterstaffel, die älteste Stra-
ßenstaffel Deutschlands, statt. In den Leichtathletik-Seiten finden Sie die Ausschreibung. 
Startberechtigt sind alle Mitglieder im BSV Hamburg und den Landesverbänden des Deut-
schen Betriebssportverbandes, kein Startpass gefordert. Auch Staffelgemeinschaften können 
sich bilden. Anmeldungen an:  
Siegfried Steck, Wickenweg 28, 22395 Hamburg, Tel. 040 7 601 13 68. 

5. HSH-Nordbank V Run am 13. Mai in der Hamburger HafenCity  
Am Samstag, dem 13.05.06, geht es wieder um: „4 Kilometer für einen guten Zweck“. Der 
HSH-Nordbank Run steht wieder an. Anmeldungen sind ab sofort  
unter www.hsh-nordbank-run.de möglich. Ein Anmeldeflyer liegt als Anlage bei. 

Tag des Betriebssports am 20. Mai im Stadtpark sucht Helfer 
Kinderbetreuung möglich! 
Als Anlage veröffentlichen wir einen Lageplan mit Legende, wo alle geplanten Aktivitäten im 
Stadtpark verzeichnet sind. Der BSV-Koordinator Alfred Holdhoff sucht dringend Helfer, die 
am Sonnabend, dem 20.05.06, gleich morgens früh beim Aufbau helfen. Weiterhin ist eine 
professionelle Kinderbetreuung in der Kita der Rudolf-Ballin-Stiftung gegen Anmeldung und 
Kostenbeteiligung von EUR 5,- (incl. warmer Mittagsmahlzeit) möglich.  
Helfer und Interessierte an diesem Angebot melden sich bitte telefonisch bei Alfred Holdhoff, 
Tel. 040 / 65 70 572. 

European Company Sports Games 2007 
Die Europäischen Betriebssportspiele  finden 2007 in Aalborg/Dänemark statt. Auf der Ge-
schäftsstelle liegt das Bulletin 1 mit der Voranmeldung aus. Kontaktperson in Aalborg ist das 
Sekretariat, Rikke Dahl Jenssen, Tel. 0045 99 31 16 01, ecsg@aalborg.dk  

European Company Sports Games 2008 in Gastein, Salzburg 
Vom 22.01. bis 26.01.2008 finden die Europäischen Betriebssport Winterspiele in Österreich 
statt. Das Bulletin 1 liegt auf der Geschäftsstelle aus. Weitere Infos unter 
www.wintergames2008.at   

Sparte Kart mit eigener Homepage im BSV 
Die Sparte Kart erreichen Sie ab sofort unter www.kart.bsv-hamburg.de  
Interessierte erhalten weitere Informationen bei Holger Schemion, 
holger.schemion@entitec.de. 

Sparte Golf mit eigener Homepage im BSV 
Auch die Sparte Golf hat nun eine eigene Adresse. Unter www.golf.bsv-hamburg.de erfahren 
Sie alles über Golf im Betriebssport, auch mit Informationen für die Deutschen Betriebs-
sportmeisterschaften 2006. 

Kooperation mit HT 16 
In Sachen Fitness gibt es ab sofort eine Kooperation mit dem Sportverein Hamburger Tur-
nerschaft von 1816. Mit dem BSV-Fitness-Pass können Sie auch bei HT 16 zu günstigen 
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Konditionen Mitglied in deren Fitness-Center werden. Informationen und Probetraining bei 
HT 16 unter Tel. 2517 49-40. Infos zum Fitness-Pass bei Rafael Sybis, Tel. 23 37 77. 

Information für die gemeinnützigen BSGen 
Die Zuständigkeit für Vereine und andere steuerbegünstigte Körperschaften befindet sich seit 
dem 01.03.05 beim Finanzamt Nord. An die Abgabe von Steuererklärungen (alle 3 Jahre 
rückwirkend) wird vom FA nicht mehr automatisch erinnert. Wenn Sie uns über die Steuerbe-
freiung Ihrer BSG informieren, können wir Sie an das Einreichen der Steuererklärung erin-
nern. Auskünfte gibt Ihnen gern die Geschäftsstelle. 

Gerling-Versicherungsbroschüre zum Download 
Der Gerling-Konzern hat die aktuellen Versicherungsleistungen in einem neuen Merkblatt 
uns zur Verfügung gestellt. Als doc- oder pdf-Datei kann dieses Merkblatt auf unserer Home-
page unter „Versicherung“ und „Merkblatt“ herunter geladen werden. Die Broschüre liegt wei-
terhin auch auf der Geschäftsstelle aus. 

BSGen online:
Weiß-Blau Allianz Hamburg e.V.   www.sv-wb-allianz.de  
Axel Springer Hamburg e.V.    www.bsg-axelspringer-hh.de  
Berufsbildungswerk, Tischtennis   www.tt-bbw-hamburg.de  
Bezirksamt Eimsbüttel, Fußball   www.die11derverdammten.de   NEU!!!
SV Blau-Weiß-Rot e.V.   www.sv-blauweissrot.de  
DB Cargo, Fußball   www.home.arcor.de/tiger-bay/  
DESY   http://www-bsg.desy.de  
SG Deutsche Bank   http://sport.konzern.db.com  
Deutscher Ring   www.bsgdeutscherring.de  
Deutscher Ring, Fußball   www.fussball.bsgdeutscherring.de  
Deutscher Ring, Leichtathletik   www.leichtathletik-deutscherring.de  
SG der Dresdner Bank Hamburg   http://www.SGDresdnerBank.de.tt/  
ESW&STN e.V.   www.bsg-esw-stn.de  
FCH Golden Oldies v.1974 Quickborn  www.golden-oldies-fch.de  
Grün-Weiß Kessler   www.superdata.de/Kessler  
SG Gruner + Jahr von 1961 e.V.   www.sg.guj.de  
Hamburg-Mannheimer   www.bsg-hamburg-mannheimer.de  
Hamburger Apotheken   www.sport.apotheke-hamburg.com  
Hapag Lloyd, Tennis   www.burck-grande.de  
Hapag Lloyd, Laufen   www.bsg-hapag-lloyd.de  
Hermes Schleifmittel   www.hermes-fußball.de.vu  
HEW   www.hew-bsg.de  
HHA   www.bsg-hha.de  
“Hopfen und Malz” Chor   www.brauereichor-hopfen-und-malz.de  
JBH Hamburg, Fußball   www.fussball.jbh-hamburg.de  
Lufthansa SV Hamburg e.V.   www.lsv-ham.de  
NDR   www.ndr.de/ndr/derndr/betriebssport
Philips Leichtathleten   www.Kuddl-Voss.de  
Pöseldorfer Club, Tennis   www.poeseldorfer-club-ev.de  
Postamt 2   www.bsg-postamt2.de  
SV Rapid der Unilever-Gruppe HH e.V.  http://rapid.unilever.de  
Rot-Weiß Bülau   www.buelau.de  
Siemens Lauffreunde HH   www.siemens-lauffreunde.de  
Sparkasse Harburg-Buxtehude   www.bsg.harburg-buxtehude.de  NEU!!!
Tennisclub Blau-Gelb e.V.   www.tc-blau-gelb.hamburg.de  
BSC velta 01, Fußball   www.fussi.info  
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Weitere Adressen: 
Für die Sparte Leichtathletik:
Kuddl Voss      www.kuddl-voss.de
Hartmut Sickart     www.sickart.de
Anmeldung Crossläufe (mit Passwort)  http://athleticon.bsvhh.de
Deutsches Sportabzeichen    www.deutsches-sportabzeichen.de
HSH NordbankRun     www.hsh-nordbank-run.de
Hamburger Leichtathletik Verband   www.hhlv.de
Conergy Marathon Hamburg   www.marathon-hamburg.de
Alsterstaffel      www.alsterstaffel.de  

Für die Sparte Radsport: 
Aktuelle Neuigkeiten     www.helmuts-fahrrad-seiten.de  
Reiseberichte und Infos    http://bueroservice-sportevents-allert.de  

Deutscher Betriebssportverband   www.betriebssport.net  
DBSV-Boutique     www.viering.de/dbsv/  
Euro-Sport-Festival 2005    www.eurosportfestival2005.org  
EFCS       www.efcs.org
Hamburger Sportbund    www.hamburger-sportbund.de  
Deutscher Sportbund     www.dsb.de  

Eine ausführliche Linkliste finden Sie auch unter www.bsv-hamburg.de  

Mitgliederbewegungen:  
Eintritte:
BSG Factor Design / Leichtathletik, Radsport (51 057)  zum 01.03.2006 

BSG FC Handel Bar / Fußball    (51 058)  zum 01.04.2006 

BSG Lebenshilfe Lüneburg / Leichtathletik  (51 059)  zum 01.04.2006 

Austritte:
BSG Fit For Golf, Golf     (51 039)  zum 31.12.2005

BSG Jugendbildung Hamburg, Fußball   (52 614)  zum 31.03.2006 

BSG Cleanaway, Fußball     (54 227)  zum 31.03.2006

BSG Golfoutletstores, Golf    (51 013)  zum 31.03.2006 

BSG Sportsfreunde Hamburg, Fußball  (54 216)  zum 31.03.2006 

gez. 
Ulrich Lengwenat 

Das Verbandsmitteilungsblatt Nr. 6/06 erscheint am 21. April 2006, 
PDF-Datei unter www.bsv-hamburg.de



Preisübersicht BSV – Tennishalle 2006/2007
(Stand 31.03.2006)

    Neu:

Einzelstunden Sommer: 10er-Karte
Mo. - Fr. von 07:00 - 12:00 Uhr EUR  10,--     90,--
Mo. - Fr. von 12:00 - 16:00 Uhr EUR  11,--   100,--
Mo. - Fr. von 16:00 - 22:00 Uhr EUR  12,--      ./.
Sa.+ So. Halle geschlossen

Einzelstunden Winter:
Mo. - Fr. von 07:00 - 12:00 Uhr EUR  12,--   110,--
Mo. - Fr. von 12:00 - 16:00 Uhr EUR  14,--   130,--
Mo. - Fr. von 16:00 - 22:00 Uhr EUR  16,--      ./.
Sa.+ So. von 09:00 - 18:00 Uhr EUR  16,--   150,--

Blockbuchungen:
Bei Turnieren am Samstag bis zu 5 Std. Dauer 3 Plätze EUR 150,--

Jahressaison: vom 01. Mai   2006 bis 27. April 2007 = 52 Spieltage

Sommersaison: vom 01. Mai   2006 bis 29. Sept. 2006 = 22 Spieltage

Wintersaison: vom 30. Sept. 2006 bis 27. April 2007 = 30 Spieltage

Bei der Vergabe auf eine Jahresbuchung werden Wünsche bevorzugt berücksichtigt.

    Mo. - Fr. Jahresbuchung Sommerbuchung Winterbuchung

07:00 - 12:00      EUR   470,--      EUR   140,-- EUR   345,--

12:00 - 16:00      EUR   545,--      EUR   155,-- EUR   405,--

16:00 - 22:00      EUR   615,--      EUR   170,-- EUR   460,--

    Sa. + So. Jahresbuchung Sommerbuchung Winterbuchung
  
09:00 - 18:00      -                           - EUR   460,--

Bei Tennisspielern, die einen Abonnementvertrag haben, verlängert sich der Vertrag automatisch.

Die Rechnungsbeträge müssen spätestens bis 3 Wochen vor Saisonbeginn der Benutzung der 

Verbandstennishalle auf das Konto des Betriebssportverbandes Hamburg: Hamburger 

Sparkasse, Konto-Nr. 1244/122 105, BLZ 200 505 50, eingegangen sein.

Buchungswünsche für die Sommer- und Jahresverträge sollten bis zum 21.04.06, für die Winterverträge bis 
zum 01.09.06 unter Verwendung des beigefügten Anmeldebogens eingereicht werden. Die Vergabe erfolgt 
nach Eingang. Buchungen für evtl. noch ungenutzte Zeiten können danach nur noch bis zum 31.10.06 zum 
ermäßigten Stundenpreis der Verträge abgegeben werden.

Die Parkkarten für die Parkplätze in der Wendenstraße stehen für die Wintersaison spätestens 

ab dem 20.09.2006 zum Preis von 15,-- EUR zur Verfügung.

VMB 5/2006



         
Chöre im 

Betriebssportverband Hamburg  

15. CHORKONZERT 
 Mittwoch, 26. April 2006  

18.00 Uhr 

Laeiszhalle Hamburg 
Kleiner Saal 

HolstenChor Hopfen und Malz 

Die BankNoten 

Tchibo-Singkreis 

Pause 

Ein Chor / ECHo Beiersdorf AG 

Chor der Hamburg-Mannheimer 

Chor des Lufthansa-SV 

Der Eintritt ist frei
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Tag des Betriebssports am 20. Mai 2006 

Badminton-Turnier in Hamburg 

Fair play gewinnt 

Doppel- und Mixed-Turnier für Zweier-Mannschaften 

Spielberechtigung 

Spielberechtigt ist jedes Mitglied einer BSG, das einen gültigen Spielerpass des BSV Hamburg bzw. eines anderen 
Landesverbandes Deutschlands besitzt oder diesen ordnungsgemäß beantragt hat und nach der Wettspielordnung 
spielberechtigt ist.  Jeder Spieler muss mindestens 15 Jahre alt sein. 

Startberechtigung 

Jede Zweier-Mannschaft darf auch aus zwei Vereinsspielern bestehen. Auch Zweier-Mannschaften mit Spielern aus 
unterschiedlichen BSG‘n werden zugelassen. Sollten zu viele Meldungen eingehen, müssen einige Mannschaften mit einer 
Streichung rechnen. Die Spieler mit der Spielstärke VBL dürfen am Turnier nicht teilnehmen. VbL-Spieler (Vereinsspieler 
besonderer Leistung) sind Spieler die in einer der Landesligen oder höher spielen. 

Austragungssystem 

1. Disziplinen: Herren-Doppel und gemischtes Doppel (Mixed). 
2. Jeder Herr kann nur in einer der angebotenen Disziplinen spielen. Es können jedoch Alternativmeldungen abgegeben 

werden (vorrangig Herren-Doppel oder vorrangig Mixed). 
3. Es soll in zwei Leistungsklassen gespielt werden (LK1 und LK2). Jede Zweier-Mannschaft soll sich – der eigenen 

Leistungsfähigkeit entsprechend – selbst in die höhere (LK1) oder in die niedrigere (LK2) Leistungsklasse einstufen. Der 
Spielausschuss behält sich vor, zu spielstarke Zweier-Mannschaften aus der LK2 in die LK1 hoch zu gruppieren.  

4. Es ist beabsichtigt in Gruppen zu spielen, um allen Teilnehmern viele Spiele zu ermöglichen. Die endgültige 
Turnierplanung ist insgesamt vom Meldeergebnis abhängig. 

Austragungsort und -zeit 

Sonnabend, 20. Mai 2006, um 10.00 Uhr  in der Sporthalle des Margaretha-Rothe-Gymnasiums, Langenfort 5, 22307 HH. 

Meldung 

Die Meldung erfolgt schriftlich und muss enthalten:

• Vor- und Zunamen 
• Telefonnummer für mögliche Rückfragen 
• Pass-Nummer 
• bei Vereinsspielern die Kennzeichnung „V“ und die Spielstärke (Vereinsstaffel, Liga) 
• die für die Mannschaftsmeisterschaft 2006 gemeldete Spielklasse der Spieler-/innen 
• für die nicht dem BSV Hamburg angehörenden Spieler-/innen ist die ungefähre Spielstärke anzugeben. 

Die Meldung ist bis zum Freitag, den 12. Mai 2006 zu richten an Karsten Hinzmann,Paalende 23, 22149 Hamburg oder e-
mail: betriebssportfest@bsvhamburg-badminton.de (bei Rückfragen tagsüber Tel.: 040 / 38 60 74 13 oder abends 040 / 328 95 

053). 

Meldegebühr 

Der Beitrag je Zweiermannschaft beträgt 10,- EUR (hiervon werden € 2,00 gespendet für die Aktion „fairgeben-fairsorgen-
fairteilen“ von „Brot für die Welt“). Er ist ebenfalls bis zum 12. Mai 2006 zu überweisen auf das Konto des BSV Hamburg bei 
der Hamburger Sparkasse (BLZ 200 505 50), Konto-Nr. 1244/122105. Auf dem Überweisungsträger bitte BSG-Namen, BSG-
Nummer und „Badminton – Tag des Betriebssports“ angeben! 



BEI NICHTANTRETEN WIRD DIE MELDEGEBÜHR NICHT ZURÜCKGEZAHLT. 

Essen und Getränke 

Für Essen und Getränke ist selbst zu sorgen. 

Sonstiges 

1. Es gelten die Internationalen Badminton-Regeln und die WOB, soweit in dieser Ausschreibung nichts anderes gesagt ist. 
2. Wettkampfgericht und Turnierleitung: Der Spielausschuss.  
3. Die Bälle werden vom BSV Hamburg gestellt. 
4. Die Siegerehrungen finden am Ende der Veranstaltung statt. 
5. Meldebestätigungen werden nach Meldeschluss ergehen. 
6. bei etwaigem Nichtantreten wird umgehende Mitteilung erbeten. 

Für den Spielausschuss 

Karsten Hinzmann
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Ausschreibung 
für die 

6. Deutsche Betriebssport-
Mannschafts-Meisterschaft im 

Badminton 
in Elmshorn (bei Hamburg)

Veranstalter/Lizenzgeber ist der Deutsche Betriebssportverband e.V. 

Ausrichter ist der Betriebssportverband Hamburg e.V., Wendenstraße 120, 20537 
Hamburg (Telefon 040/2337-77 -78; Fax 233711; E-Mail: info@bsv-hamburg.de, 
www.bsvhamburg-badminton.de ). 

Austragungsort ist die Sporthalle der Kreisgesamtschule in  25337 Elmshorn (bei 
Hamburg), KGSE Elmshorn, Hainholzer Schulstraße, mit 12 Feldern. 

Austragungszeit 
Sonnabend und Sonntag, den 28./29. Oktober 2006, jeweils ab 9 Uhr.  
Die genauen Zeiten richten sich nach der Teilnehmerzahl und werden noch bekannt 
gegeben. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Spielerinnen und Spieler (Sportler), die nach den 
Regeln der Landesbetriebssportverbände seit mindestens 3 Monaten (zum Zeitpunkt 
des Turniers) spielberechtigt sind und an mindestens zwei Pflichtspielen der 
vergangenen Saison teilgenommen haben.  
Im Übrigen gilt für die Teilnahmeberechtigung die Rahmenordnung des DBSV für die 
Durchführung von Deutschen Betriebssportmeisterschaften. Sportler der 1. und 2. 
Bundesliga sind pro Begegnung nur begrenzt einsetzbar. 
Bei zu vielen Meldungen behält sich der Ausrichter vor, aus organisatorischen 
Gründen eine Teilnehmerauswahl aufgrund verschiedener sportlicher Faktoren zu 
treffen. 

Mannschaftszusammensetzung 
Eine Mannschaft besteht aus mindestens 2 Damen und 2 Herren, höchstens aus 4 
Damen und 4 Herren. 

Austragungsmodus 
Er ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird später bekannt gegeben. 
Es ist geplant, in einer Vorrunde in Gruppen zu spielen; die Endrunde erfolgt danach 
im einfachen KO-System. Es soll jede Platzierung ausgespielt werden. 



Seite 2 von 4 

Je Begegnung werden gespielt: Herreneinzel, Herrendoppel, Dameneinzel, 
Damendoppel und Mixed. 
Pro Begegnung darf nur ein Spiel mit Bundesligaspielern besetzt werden; im Übrigen 
dürfen sämtliche Sportler beliebig eingesetzt werden. 

Es wird nach den Internationalen Badminton-Regeln gespielt. Es wird gespielt auf 2 
Gewinnsätze bis 15 (Verlängerung bis 17 bei 14 beide) bzw. bis 11 (Verlängerung 
bis 13 bei 10 beide) beim Dameneinzel.  

Bricht ein Sportler ein begonnenes Spiel wegen Verletzung ab, zählen der 
begonnene Satz und ggf. der nachfolgende Satz zu Gunsten des Gegners (mögliche 
Punkte: 15 bzw. 17 oder 11 bzw. 13). Für den verletzten Sportler werden seine 
erreichten Punkte gerechnet. Die Begegnung wird mit den ausstehenden Spielen 
fortgesetzt. Die Spieleraufstellung darf nicht geändert werden; nicht mehr spielbare 
Spiele werden zu Gunsten des Gegners gerechnet (2 x 15:0 bzw. 2 x 11:0). 

Players-Night 
Am Sonnabend, 28. Oktober 2006 , findet ab 20 Uhr eine Payers-Night (Büfett, Disc-
Jockey) statt, an der neben den Sportlern auch Gäste teilnehmen können. 

Meldung 
Die Meldung muss auf dem beigefügten, vollständig ausgefüllten Anmeldebogen bis 
zum 31. August 2006 erfolgen. 
Meldeadresse: 
Gerd Kecker, Walter-Schmedemann-Straße 5, 22419 Hamburg;  
Telefon: 040.5279980; E-Mail: GerdKecker@gmx.de . 
Spätestens 2 Wochen vor dem Turnier erfolgt eine Meldebestätigung. 

Gebühren 
Mit Abgabe der verbindlichen Meldung sind für die Teilnahme am Sportwettbewerb 
pro Mannschaft gleichzeitig eine Gebühr von 100 €  (die DBSV-Lizenz ist darin 
enthalten) und für die Teilnahme an der Players-Night von  25 €  pro Person zu 
überweisen, und zwar auf das Konto des Betriebssportverbandes Hamburg e.V. bei 
der Hamburger Sparkasse (BLZ 20050550), Konto-Nr. 1244/122105, unter Angabe 
der Mannschaft und des Verwendungszwecks: „DBM Badminton 2006“. 
Bei Nichtteilnahme bzw. Ausscheiden durch Verletzung o.ä. werden die Gebühren 
nicht erstattet. 

Federbälle 
Victor (Champion).  
Die Bälle können in der Halle gekauft werden. Sie sind von jeder Mannschaft pro 
Begegnung je zur Hälfte zu stellen. 

Turnierleitung und Schiedsrichter 
Die Turnierleitung erfolgt durch den Spielausschuss Badminton im Betriebssport-
verband Hamburg e.V. und seine Helfer. 
Es ist geplant, ohne Schiedsrichter zu spielen. Die Sportler können jedoch einen 
Schiedsrichter von der Turnierleitung verlangen.  
Jeder Sportler kann als Schiedsrichter herangezogen werden. Oberschiedsrichter ist 
die Turnierleitung. 
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Preise 
Die Sportler der Mannschaften der Plätze 1 – 3 erhalten eine Medaille des DBSV 
sowie eine Urkunde vom BSV Hamburg e.V. Die Siegermannschaft erhält einen 
Siegerpokal. 

Absagen 
Etwa notwendige Absagen (Mannschaften, Sportler, Teilnehmer an der Players 
Night) werden frühestmöglich erbeten. 

Cafeteria 
Es werden Speisen und Getränke in der Halle gegen Entgelt angeboten. 

Unterkunft 
Wir haben im Sportlife-Hotel Elmshorn, Hamburger Straße 205, 25337 Elmshorn (in 
Hallen-Nähe, ca. 2 km) 40 Zimmer (ab 27.10.) vor-reservieren lassen; Kosten: EZ: 55 
€ , DZ: 75 € , jeweils incl. Frühstück . Dort findet auch die Players-Night statt. 
Wir bitten, sich wegen der Zimmerreservierung direkt mit dem Hotel in Verbindung zu 
setzen (Stichwort „Players Night“ angeben). 
Kontakte: Telefon: 04121/4070, Fax: 04121/407515; E-Mail: info@sportlife-hotel.de
oder info@hotel-elmshorn.de , Homepage: www.sportlife.de oder www.hotel-
elmshorn.de . 
Wir können das Hotel empfehlen, übernehmen jedoch keinerlei Gewähr. 

Sightseeing 
Wegen der zeitlich unterschiedlichen Ankünfte der verschiedenen Mannschaften 
sowie der Entfernung von Elmshorn (Austragungs- und Unterkunftsort) nach 
Hamburg (ca. 30 Auto-Minuten) bietet es sich uns wenig an, eine gemeinsame 
Sightseeing-Tour am Freitagabend zu organisieren. Falls hierzu jedoch Wünsche 
bestehen, erbitten wir entsprechende Hinweise. 

Haftung
Der Veranstalter und der Ausrichter übernehmen keine Haftung für Verletzungen, 
Beschädigungen und Verluste jeglicher Art. 

Änderungen  
bleiben ausdrücklich vorbehalten. 

Hamburg, den 25.02.2006 

Für den Veranstalter/Lizenzgeber:  Für den Ausrichter: 

Deutscher Betriebssportverband e.V.   Betriebssportverband Hamburg e.V. 
Spielausschuss Badminton 

Uwe Tronnier Heinz Langhammer  Jens Jürges  
(Präsident)   (Vizepräsident)  (Obmann) 
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Meldebogen 
              für die 6. Deutsche Betriebssport-Meisterschaft im Badminton 

in Elmshorn (bei Hamburg) am 28./29.10.2006 

an Gerd Kecker, Walter-Schmedemann-Straße 5, 22419 Hamburg. 
GerdKecker@gmx.de, Telefon: 040.5279980 

Name der Mannschaft/BSG 

Wir gehören zum Landesbetriebssportverband/Kreisverband von 

Mannschaftsführer/Teamverantwortlicher

Vorname Nachname  Anschrift Tel.-Nr.(n).  E-Mail-Adresse(n) 
1. 

Mannschaftsmitglieder 

   Vorname                     Nachname              Geb.-Dat.               Vereinsklasse*) 
1. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
2. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
3. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
4. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
5. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
6. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
7. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
8. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
*) falls auch außerhalb des Betriebssports aktiv, bitte die Vereinsklasse (ggf. 1./2. Bundes-
liga!) angeben 
Anzahl derPersonen (incl. der Mannschaftsmitglieder), die an der Players-Night teilnehmen: 
Damen: Herren: 

Hiermit melde ich die o.a. Personen verbindlich an. Die Meldegebühr von 100  € für die 
Mannschaft und von 25 € pro Person für die Players-Night, insgesamt also        €, habe ich auf 
das Konto des Betriebssportverbandes Hamburg e.V. bei der Hamburger Sparkasse (BLZ 
20050550), Konto-Nr. 1244/122105, mit dem Vermerk: „6. DBM Badminton 2006“ und 
unter Angabe des Mannschaftsnamens/der BSG überwiesen.  
Bei Nichtteilnahme bzw. Ausscheiden durch Verletzung o.ä. erfolgt keine Erstattung der 
Gebühren. 

Ort, Datum, Unterschrift       
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Bowling online: www.BSV-Hamburg-Bowling.de

SPARTE BOWLING   
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am  21. April 2006 

FRÜHJAHRS-MIXED 2006
Die Gewinner des diesjährigen Frühjahrs-Mixed-Turnier sind 

Gruppe S Kornelia Roschlaub/Peter Hersel APC 1.656 Pins Schnitt 207,00  

Gruppe A Erika Nabel/Holger Bahr  HEW 1.545 Pins Schnitt 193,13 

Gruppe A/B Waltraud Stöllger/Peter Stöllger LSV 1.436 Pins Schnitt 179,50 

Gruppe B Susanne Fischer/Werner Ratzmann P 2 1.325 Pins Schnitt 165,63  

Die weiteren Platzierungen sind der Anlage zu entnehmen. 

. 

DOPPELMEISTERSCHAFTEN 2006
Am 01./02. und 22./23. April finden die diesjährigen Einzelmeisterschaften statt. 

GLÜCKSTADT 2006
Am 17. Juni 2006 findet in Glückstadt das 2. Turnier um den Glückstädter „Opernball“ statt. 

Bisher liegen 25 Meldungen vor. 

Die Ausschreibung liegt diesem VMB erneut bei.  

Meldeschluss ist der 30. April 2006 

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG
Die diesjährige Spartenleiterversammlung findet am 09. Mai 2006 statt. 

Die vorläufige Einladung/Tagesordnung liegt dieser Ausgabe bei. 

Zum Vormerken:
Vom 02.- 04. März 2007 finden in Magdeburg die ersten Deutschen Betriebssportmeisterschaften 

im Doppel und Mixed statt. 

Die Ausschreibung ist im Internet unter 

www.BSV-Hamburg-Bowling.de und www.Betriebssport.com zufinden.     

   

SPIELAUSSCHUSS BOWLING 

   WOLFGANG GROßMANN 

                OBMANN 



Platz Spielerin Spieler B S G

Pins 

Spielerin

Pins 

Spieler Gesamt Schnitt

1 Roschlaub, Kornelia Hersel, Peter APC 700 956 1.656 207,00
2 Posack, Birgit Jahn, Knut HAS 794 766 1.560 195,00
3 Hartung, Manuela Junge, Wolfgang HM / MAR 686 840 1.526 190,75
4 Korst, Ilona Korst, Joachim BWV 793 675 1.468 183,50
5 Lissek, Andrea Möller, Werner DA 717 744 1.461 182,63
6 Knibbe, Sabine Knibbe, Kai BWV / PAN 674 749 1.423 177,88
7 Zimmermann, Monika Theus, Rainer HEW 752 663 1.415 176,88
8 Wuchsa, Sigrid Fölser, Hans-Jürgen RGE 727 678 1.405 175,63
9 Prillwitz, Jenny Wipperhausen, Lars SID / TCH 618 779 1.397 174,63

10 Offermann, Monika Offermann, Werner SVR 751 645 1.396 174,50
11 Soppa, Birgit Soppa, Hansi BWV / APC 693 702 1.395 174,38
12 Lütge, Norma Unger, Thomas HS / TEL 665 710 1.375 171,88
13 Lübbers, Sigrid Lübbers, Volker TNV 722 648 1.370 171,25
14 Schmidtke, Peggy Post, Herbert VOF 636 731 1.367 170,88
15 Corleis, Heidi Rabe, Wilfried DB 672 693 1.365 170,63
16 Kaminski, Birgit Harms, Dieter HHA 628 727 1.355 169,38
17 Ruhnau, Birgit Birkholz, Uwe HOL / PAN 623 728 1.351 168,88
18 Hedicke, Ilona Glaesel, Michael PAN 639 688 1.327 165,88
19 Rasmussen, Elke Ohl, Jörg HAN 508 719 1.227 153,38
20 Müller, Manila Müller, Heinz-H. BWR / ALL 592 605 1.197 149,63
21 Burmester, Tanja Burmeister, Jörn SGS 475 673 1.148 143,50
22 Wieland, Marion Rethorn, Boris P  2 546 555 1.101 137,63

31. Frühjahrs - Mixed - Turnier 2006

Gruppe S



Platz Spielerin Spieler B S G

Pins 

Spielerin

Pins 

Spieler Gesamt Schnitt

1 Nabel, Erika Bahr, Holger HEW 708 837 1.545 193,13
2 Hildebrand, Ingrid Landwehr, Max SVR / BVT 649 848 1.497 187,13
3 Sievers, Karin Schulze, Manfred RGE / BVT 756 728 1.484 185,50
4 Bartz, Anja Schinck, Reinhard OTT 609 855 1.464 183,00
5 Rossow, Dagmar Abel, Olaf AXA 745 684 1.429 178,63
6 Voges, Marion Henrich, Willi RGE 616 801 1.417 177,13
7 Krambehr, Karin Endreß, Rudi SVR / DRB 648 758 1.406 175,75
8 Ludwig, Bella Wicens, Rolf LSV 645 753 1.398 174,75
9 Endreß, Maren Endreß, Oliver DRB 724 668 1.392 174,00

10 Koch, Heidi Koch, Hans-Jürgen DB 607 776 1.383 172,88
11 Schmoock, Sigrid Schmoock, Torsten EON 732 649 1.381 172,63
12 Kunze, Isolde Schmuck, Michael P  2 673 690 1.363 170,38
13 Jakubeit, Hildegard Jakubeit, Joachim DA 659 699 1.358 169,75
14 Suhk, Sabine Naujack, Kurt P  2 642 693 1.335 166,88
15 Barz, Petra Schypulla, Axel FAB 704 630 1.334 166,75
16 Cieklinski, Silke Stelter, Klaus P  2 665 656 1.321 165,13

Scheel, Doris Kadatz, Jürgen VOF 620 701 1.321 165,13
18 Heer, Lydia Heer, Franz LSV 648 658 1.306 163,25
19 Kasberg, Ingrid Smarsly, Detlev SID 607 698 1.305 163,13
20 Krüger, Susanne Krüger, Wolfgang LSV 584 709 1.293 161,63
21 Brammann, Doris Brack, Berthold HHA 588 704 1.292 161,50
22 Stopat, Waltraut Stopat, Siegfried BVT 656 616 1.272 159,00
23 Kämpf, Ursula Kämpf, Werner MAS 642 624 1.266 158,25
24 Schinck, Angelika Santen, Mike OTT 614 647 1.261 157,63
25 Loss, Gisela Loss, Jürgen DA 651 609 1.260 157,50

Missfeldt, Katharina Missfeldt, Stefan MAR 666 594 1.260 157,50
27 Knight, Heike Sütel, Hans Thomas OTT 558 659 1.217 152,13
28 Schwarz, Susanne Mohnke, Rolf HAS 574 638 1.212 151,50
29 Zühlke, Yvonne Schreiber, Dieter TNV 526 685 1.211 151,38
30 Kruse, Erika Frühbrodt, Ronald SPA 522 614 1.136 142,00
31 Unger, Margrit Unger, Herbert TEL 484 648 1.132 141,50

31. Frühjahrs - Mixed - Turnier 2006

Gruppe A



Platz Spielerin Spieler B S G

Pins 

Spielerin

Pins 

Spieler Gesamt Schnitt

1 Stöllger, Waltraud Stöllger, Peter LSV 801 635 1.436 179,50
2 Noack, Inge Thieleke, Rüdiger AXA 631 761 1.392 174,00
3 Schmidt, Annegret Frahm, Jörg PAN 691 689 1.380 172,50
4 Meier, Erika Meier, Arno JH 666 713 1.379 172,38
5 Panier, Elke Scheel, Thomas G+J 751 626 1.377 172,13
6 Langbein, Pornphan Langbein, Karl-Heinz LSV 688 687 1.375 171,88
7 Röper, Monika Röper, Günther HAS 733 641 1.374 171,75
8 Pioch, Roswitha Sandleben, Otto RGE 671 697 1.368 171,00
9 Willert, Jutta Wohlers, Thomas DB 686 674 1.360 170,00

10 Bürgermeister, Helga Großmann, Wolfgang SVR / EON 637 721 1.358 169,75
11 Eggert, Gerda Paulokat, Gerd P 11 688 660 1.348 168,50
12 Kotz, Britta Wahrmann, Christian OTT 704 638 1.342 167,75
13 Riegert, Jeannette Riegert, Werner BBK 743 595 1.338 167,25

Brüggmann, Birgitt Brüggmann, Helmut FW 588 750 1.338 167,25
15 Homann, Luise Krüger, Jürgen ESW 641 696 1.337 167,13

Grieger, Liesbeth Klose, Dietmar BWV / BFI 625 712 1.337 167,13
17 Thiele, Ursula Kobel, Heinz ALL 587 747 1.334 166,75
18 Basedow, Anja Mallon, Sven DRG 679 652 1.331 166,38
19 Groß, Angelika Groß, Rolf HEW 614 695 1.309 163,63
20 Heuer, Margrit Heuer, Hans HHA 583 722 1.305 163,13
21 Rosenfeld, Ursula Stahlbuhk, Michael LSV 639 665 1.304 163,00

Stier, Gerda Stier, Wolfgang DA 637 667 1.304 163,00
23 Dolge, Cornelia Miegel, Michael HHA 603 684 1.287 160,88
24 Todt, Gunda Todt, Wolfgang BWV 601 682 1.283 160,38
25 Kuhnt, Renate Kuhnt, Karl-Heinz BWV 621 659 1.280 160,00
26 Gerlach, Heidemarie Buckmann, Günther P  2 674 594 1.268 158,50
27 Duran, Karin Bente, Maik P  2 674 588 1.262 157,75
28 Grelck, Marion Grelck, Georg BWV 569 677 1.246 155,75
29 Wirschke, Michaela Rohde, Wolfgang HVB 577 661 1.238 154,75
30 Kamph, Mirabel Ilocto, Antonio S+H 538 699 1.237 154,63
31 Thießen, Esmeralda Thießen, Christian P 11 577 652 1.229 153,63
32 Linz, Ingrid Linz, Siegfried SPA 606 609 1.215 151,88
33 Neubert, Sabine Neubert, Dirk DAK 560 653 1.213 151,63
34 Corleis, Tanja Corleis, Holger DB / HAS 562 633 1.195 149,38
35 Mietzner, Rosana Engellenner, Dirk P 11 553 612 1.165 145,63
36 Götte, Anneli Götte, Ralf SVR 557 581 1.138 142,25
37 Römer, Heidi Römer, Heinz BBK 554 558 1.112 139,00
38 Greve, Irmgard Thormann, Ulrich HAS / S+H 547 521 1.068 133,50

31. Frühjahrs - Mixed - Turnier 2006

Gruppe A / B



Platz Spielerin Spieler B S G

Pins 

Spielerin

Pins 

Spieler Gesamt Schnitt

1 Fischer, Susanne Ratzmann, Werner P  2 637 688 1.325 165,63
2 Dreesen, Sigrid Dose, Harry VOF 643 670 1.313 164,13
3 Katzmann, Hanna Katzmann, Karl-Heinz DRB 604 686 1.290 161,25
4 Link, Regina Friedrich, Dieter AXA 624 663 1.287 160,88
5 Röpke, Heidi Röpke, Claus BWR 543 734 1.277 159,63
6 Göttel, Suzan Renter, Stephan OTT 576 697 1.273 159,13
7 Hoigt, Helga Hoigt, Uwe OTT 590 677 1.267 158,38
8 Pemöller, Jutta Pemöller, Gerd G+J 570 686 1.256 157,00
9 Rethmeyer, Katrin Koch, Torben DB 672 574 1.246 155,75

10 Schildt, Brigitte Heidorn, Hans-Jürgen PBK 569 669 1.238 154,75
11 Fuchs, Olga Schindler, Manfred PAN 595 629 1.224 153,00
12 Pohl, Silvia Pohl, Bernd HHA 523 689 1.212 151,50
13 Münstermann, Angela Münstermann, Peter SPA 590 619 1.209 151,13
14 Güllnitz, Silke Güllnitz, Ingo OTT 537 668 1.205 150,63
15 Klose, Silvia Klose, Thorsten DB 549 655 1.204 150,50
16 Vesper, Marlen Vesper, Michael HEW 519 682 1.201 150,13
17 Müller, Antje Kruse, Thorsten HAS 613 585 1.198 149,75
18 Mohrdieck, Claudia Thabor, Ralf BBK / SGS 581 610 1.191 148,88
19 Marzog, Christine Kuhtal, Manfred ESW 473 713 1.186 148,25
20 Reszel, Saskia Reszel, Mario OTT 604 579 1.183 147,88
21 Böhlen v., Wiebke Haudel, Christian PAN 556 624 1.180 147,50
22 Becker, Rosemarie Bohnhof, Bernd AXA 634 544 1.178 147,25
23 Gerling, Birgitt Gerling, Jens HVB 594 576 1.170 146,25
24 Hempel, Kay Hempel, Susanne DB 579 585 1.164 145,50
25 Trachtenbrodt, Edelg. Trachtenbrodt, Heinz BWR 555 604 1.159 144,88
26 Kaden, Hannelore Kaden, Heinz-Walter DRB 529 629 1.158 144,75
26 Mecklenburg, Christa Engellenner, Jens P 11 529 597 1.126 140,75
27 Schneider, Irene Milde, Stefan DKY 482 651 1.133 141,63
28 Lepke, Katrin Lepke, Mario SGS 545 587 1.132 141,50
29 Brandt, Heike Kaddatz, Kurt FAB 535 585 1.120 140,00
30 Weber, Heike Turtschan, Wieland G+J 551 565 1.116 139,50
31 Borchert, Monika Borchert, Martin P  2 530 568 1.098 137,25
32 Dittmer, Ursel Dittmer, Kurt P  2 518 567 1.085 135,63
33 Renter, Kristin Kotz, Ralf OTT 517 561 1.078 134,75
34 Tacke, Anke Stange, Detlef HHA 483 581 1.064 133,00
35 Reimann, Hildegard Mertens, Harro DRB / SPA 542 494 1.036 129,50
36 Weißenberg, Sarah Weißenberg, Horst VOF 412 575 987 123,38
37 Demmig, Monika Lindner, Roland MAS 504 462 966 120,75

31. Frühjahrs - Mixed - Turnier 2006

Gruppe B



BETRIEBSSPORTVERBAND HAMBURG e. V. 
Sparte Bowling 

2.Turnier um den Glückstädter „Opernball“ 

Am 17. Juni 2006 

AUSTRAGUNGSORT: 
Gaststätte  „Zur alten Oper, Am Hafen/Große Deichstrasse, Glückstadt 

TEILNEHMER:
teilnehmen kann jeder, jedoch muss die Teilnehmerzahl auf ca. 60 Personen begrenzt 
werden. Teilnahme nach Eingang der Meldungen 

DISZIPLIN: 
Einzelturnier  „AUS 3 mach 4“ 
Die Wertung erfolgt als Auswahlergebnis, welches aus den 3 Durchgängen resultiert. Aus 
dem 1.- 10. Frame wird das jeweils beste Ergebnis ins Auswahlfeld übertragen und bildet 
dann nach der bekannten Zählweise das Endergebnis ,

EHRUNGEN: 
getrennte Wertung  nach Damen und Herren 

STARTGELD: 
Die Startgebühr beträgt EUR 9,00 und ist auf der Anlage vor Spielbeginn zu entrichten. 

STARTTERMINE: 
Die Starttermine werden im Verbandsmitteilungsblatt veröffentlicht, ebenso erscheinen die 
Termine unter www.BSV-Hamburg-Bowling.de

MELDUNGEN/MELDESCHLUSS: 
Meldeschluss ist der   30. April 2006  

Die namentliche Meldung ist formlos an folgende Anschrift zu richten: 

Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg 
TEL.  64 94 02 10 FAX 64 94 02 11 
Email  ws.grossmann@t-online.de 



                                        E I N L A D U N G 
                                                zur 

                                SPARTENLEITERVERSAMMLUNG  
                                                     am 

                                        Dienstag,  09. Mai 2006 

Der Spielausschuss  BOWLING  lädt hiermit alle Spartenleiter und/oder deren Ver-
treter zur diesjährigen Spartenleiterversammlung  um     18.00 Uhr   beim 

Betriebssportverband  Hamburg e.V. 
Wendenstr. 120, 20537 Hamburg 

recht herzlich ein.

V o r l ä u f i g e 

T A G E S O R D N U N G

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten 
Spartenleiterversammlung am  24. Mai 2005, veröffentlicht im Ver-
bandsmitteilungsblatt Nr. 9 vom 01. Juli 2005 

3. Bericht des Obmanns über die Tätigkeiten des Spielausschusses 
 in der  vergangenen Saison 

4. Bericht des Spielausschusses über die sportlichen Höhepunkte der 
 Saison 2005/2006 und Ehrung der Meister 

5. Entlastung des amtierenden und Wahlen zum neuen Spielaus-
schuss 

  
6. Anträge zur Spiel- und Wettkampfordnung 

7.  Verschiedenes 

Anträge zur Spiel- und Wettkampfordnung sind bitte bis zum 15. April 2006 (Post-
stempel) beim Spielausschuss einzureichen. 

Bei Abstimmungen hat jede BSG eine Stimme 

SPIELAUSSCHUSS BOWLING 
             Der Obmann          



Ergebnisse der Punktspielsaison  2005 / 2006 DAMEN

Klasse  S 10. Antritt  Klasse  S 11. Antritt  

HEW 1 1872 3 72 HEW 1 1937 5 77
SVR 1 1848 2 67 P2  1 2126 10 76,5
P2  1 2002 10 66,5 SVR 1 2008 8 75
HM  1 1875 4,5 66,5 HM  1 1965 6 72,5
LSV 1 1995 9 60 LSV 1 1859 3 63
DRB 1 1744 1 59 DRB 1 1823 2 61
JH  1 1879 6 53 JH  1 1999 7 60
RGE 1 1964 8 45,5 RGE 1 2023 9 54,5
P2  2 1875 4,5 32,5 P2  2 1915 4 36,5
ZIP 1 1930 7 28 ZIP 1 1771 1 29

Klasse  A 1 11. Antritt  Klasse  A 1 12. Antritt  

LSV 2 2050 6 61 LSV 2 2112 6 67
JH  2 1849 4 49 JH  2 1746 2 51
ZIP 2 1848 3 38 STW 1 1808 5 43
STW 1 1903 5 38 ZIP 2 1628 1 39
P2  3 1746 2 24,5 P2  3 1787 3 27,5
OTT 2 1673 1 20,5 OTT 2 1798 4 24,5

Klasse  A 2 10. Antritt  Klasse  A 2 11. Antritt  

OTT 1 1977 8 70 OTT 1 1840 7 77
REW 1 1744 7 56 REW 1 1893 8 64
LSV 3 1695 5 49 BWK 1 1743 5 54
BWK 1 1652 4 49 LSV 3 1717 3 52
HEW 2 1641 3 46 HEW 2 1692 2 48
HVB 1 1535 2 35 HVB 1 1797 6 41
P2  4 1701 6 27 SVR 2 1733 4 29
SVR 2 1358 1 25 P2  4 1449 1 28





Ergebnisse der Punktspielsaison  2005 / 2006 HERREN

Klasse  S Klasse  S

BVT 1 2506 11 125 BVT 1 2459 10 135
APC 1 2640 12 117 APC 1 2519 11 128
DH  1 2321 9 106 DH  1 2408 9 115
DSO 1 2158 4 97 DSO 1 2297 6 103
BWV 1 2232 7 86 HAS 1 2560 12 91,5
HAS 1 2446 10 79,5 BWV 1 2267 5 91
TEL 1 2099 3 77,5 TEL 1 2265 4 81,5
DB  1 2179 6 70 DB  1 2404 8 78
BWV 2 2243 8 62 BWV 2 2331 7 69
OTT 1 2172 5 57 OTT 1 1739 1 58
AIR 1 2087 2 32 AIR 1 2112 3 35
MAS 1 2045 1 26 MAS 1 1971 2 28

Klasse  A 1 Klasse  A 1

HSE 1 2158 6 102 HSE 1 2375 10 112
PAN 1 2260 10 101 PAN 1 2141 7 108
HSH 1 2217 9 86 HSH 1 2064 2 88
PET 1 2083 5 73 PET 1 2107 6 79
ED  1 2208 8 58 ED  1 2174 9 67
VOF 1 2176 7 57 VOF 1 2154 8 65
OLV 1 2022 3 51 TNV 1 2090 5 53
TNV 1 2077 4 48 HHA 2 2087 4 52
HHA 2 1876 1 48 OLV 1 1973 1 52
DA  1 1971 2 36 DA  1 2067 3 39

Klasse  A 2 Klasse  A 2

HHA 1 2164 7 78 HHA 1 2028 6 84
SPA 1 2144 5 76 LSV 1 2134 8 77,5
JH  1 2193 8 75 SPA 1 1909 1 77
LSV 1 2100 4 69,5 JH  1 1942 2 77
P2  2 2157 6 67 P2  2 1967 5 72
SGS 1 2194 9 59 SGS 1 2193 10 69
OIL 1 2070 2 54 OIL 1 2154 9 63
P13 1 2211 10 50,5 P13 1 1958 4 54,5
AST 1 2099 3 43 AST 1 1951 3 46
BWV 5 2025 1 33 BWV 5 2080 7 40

Klasse  A 3 Klasse  A 3

BVT 2 2381 10 97 BVT 2 2112 6 103
LSV 2 2222 7 76 LSV 2 2097 5 81
EG  1 2109 6 69,5 EG  1 2128 7 76,5
BWV 3 2090 5 60 BWV 3 2129 8 68
FW  1 2015 2 54,5 FW  1 2033 4 58,5
HAS 2 2029 3 47,5 HAS 2 2134 9 56,5
EAG 1 2310 9 46 EAG 1 2258 10 56
ED  2 2230 8 38,5 ED  2 1996 2 40,5
HVB 1 2057 4 34 HVB 1 2020 3 37
HFT 1 2001 1 27 HFT 1 1966 1 28

13. Antritt

12. Antritt 13. Antritt

12. Antritt

11. Antritt 12. Antritt

10. Antritt 11. Antritt



Klasse  A 4 Klasse  A 4

SID 1 2262 9 74,5 P2  1 2138 9 82
P2  1 1995 1 73 SID 1 2083 7 81,5
HEW 1 2281 10 70 HEW 1 2053 3 73
HOL 1 2243 8 62,5 MAR 1 2076 6 68
MAR 1 2114 5 62 HOL 1 1935 2 64,5
TCH 1 2197 7 56 TCH 1 2069 5 61
SVR 1 2158 6 48 BWV 4 2127 8 51
BWV 4 2077 3 43 SVR 1 1904 1 49
HS  1 2108 4 34 HS  1 2145 10 44
DRG 1 2038 2 25 DRG 1 2066 4 29

Klasse  B 1 Klasse  B 1

BBK 1 2081 8 83 BBK 1 2002 7 90
HAS 3 2245 10 73 HAS 3 2087 9 82
HEW 2 2167 9 61,5 HEW 2 2140 10 71,5
DB  2 1857 4 57 DB  2 2080 8 65
KOL 1 1839 2 54 KOL 1 1937 6 60
BAT 1 1931 6 53 BAT 1 1853 2 55
P2  3 2024 7 44,5 P2  3 1875 4 48,5
STP 1 1833 1 44 BWV 6 1906 5 45
BWV 6 1840 3 40 STP 1 0 0 44
EG  2 1887 5 38 EG  2 1863 3 41

Klasse  B 2 Klasse  B 2

DRB 1 1835 1 70 DRB 1 1912 3 73
VOF 3 2043 6 64,5 VOF 3 2038 8 72,5
ALL 1 2072 7 64 DB  4 2047 9 70
DB  4 2136 8 61 DAK 1 2014 7 67,5
DAK 1 2142 10 60,5 ALL 1 1840 1 65
HAS 4 2139 9 56,5 HEW 4 2104 10 64,5
HEW 4 1989 5 54,5 HAS 4 1914 4 60,5
LSV 3 1973 4 48 LSV 3 1975 6 54
NA  1 1884 3 45 NA  1 1970 5 50
BBK 2 1859 2 26 BBK 2 1857 2 28

Klasse  B 2 Klasse  B 3

VOF 3 2152 10 82,5 AXA 1 2119 9 82
DRB 1 2029 4 77 P11 1 2117 7,5 77,5
DB  4 2055 6 76 VOF 2 2143 10 69,5
DAK 1 2124 8 75,5 STI 1 2008 5 66
ALL 1 2129 9 74 G+J 1 2004 4 62
HAS 4 2114 7 67,5 CPN 1 2063 6 61
HEW 4 1941 1 65,5 FW  2 1989 3 59,5
LSV 3 1999 3 57 HHA 3 2117 7,5 52,5
NA  1 2052 5 55 BWR 1 1987 2 42
BBK 2 1957 2 30 DB  3 1973 1 33

10. Antritt 11. Antritt

10. Antritt 11. Antritt

10. Antritt 11. Antritt

12. Antritt 11. Antritt



Klasse  B 4 Klasse  B 4

OTT 2 2117 8 82 OTT 2 2033 5 87
BVT 3 2103 7 71 BVT 3 2176 9 80
HEW 3 2046 5 59,5 S+H 1 2059 7 64,5
S+H 1 2148 9,5 57,5 HEW 3 1957 3 62,5
ZIP 1 2148 9,5 55 EON 1 2088 8 62
EON 1 1997 4 54 RGE 1 2053 6 59
RGE 1 1632 1 53 HM  1 2207 10 58
HM  1 2097 6 48 ZIP 1 1899 1 56
SPA 2 1951 3 39 SPA 2 1965 4 43
REW 1 1873 2 31 REW 1 1940 2 33

Klasse  C 1 Klasse  C 1

HLA 1 2120 10 87 HLA 1 2146 10 97
P13 2 2106 9 72 P13 2 2053 9 81
LSV 4 1973 6 60 LSV 4 1962 8 68
B36 1 1975 7 59 DAK 2 1957 7 65
DAK 2 1874 3 58 B36 1 1870 4 63
SID 4 2012 8 55 SID 4 1904 6 61
OIL 2 1832 1 48,5 OIL 2 1901 5 53,5
FW  3 1858 2 44 FW  3 1858 3 47
ED  5 1950 5 36,5 ED  5 1723 2 38,5
HAS 7 1892 4 29 HAS 7 1315 1 30

Klasse  C 2 Klasse  C 2

HAN 1 2010 7 77 HAN 1 1900 2 79
SID 2 1948 3 67 SID 2 2018 7 74
BSW 1 1969 5 61 BSW 1 1940 3 64
HM  2 1880 1 60 HM  2 1877 1 61
IBM 1 1924 2 54 IBM 1 1957 4 58
REW 2 1950 4 46 REW 2 2014 6 52
ED  3 2003 6 42 ED  3 1978 5 47

Klasse  C 3 Klasse  C 3

FAB 1 1983 8 79 ZDF 1 2033 10 88
ZDF 1 2065 9 78 FAB 1 1867 5 84
WLW 1 2084 10 76 WLW 1 1870 6 82
BVT 4 1769 1 58 PVG 1 1902 7 64
PVG 1 1856 4 57 BVT 4 1817 3 61
KRV 1 1806 2 51 KRV 1 1979 9 60
BBK 4 1881 5 46 BBK 4 1961 8 54
BWR 2 1912 6 42 BWR 2 1854 4 46
PET 2 1824 3 34 PET 2 1730 1 35
JH  3 1958 7 29 JH  3 1761 2 31

10. Antritt 11. Antritt

10. Antritt 11. Antritt

12. Antritt 13. Antritt

10. Antritt 11. Antritt



Klasse  C 4 Klasse  C 4

SVR 2 1873 6 85 SVR 2 2011 7 92
HAS 5 1791 3 71 HAS 5 2063 10 81
DA  2 1837 4 69 DRB 2 2036 9 76
DRB 2 1901 8 67 DA  2 1930 6 75
ALL 2 1893 7 57 ALL 2 1836 2 59
AST 2 2064 10 49 AST 2 1891 5 54
AAH 2 1902 9 45 AAH 2 1872 4 49
NA  3 1693 2 44 NA  3 1853 3 47
ED  4 1855 5 37 ED  4 2034 8 45
SPA 4 1588 1 26 SPA 4 1809 1 27

Klasse  C 5 Klasse  C 5

AAH 1 2000 10 91 AAH 1 2045 10 101
AIR 2 1945 9 77 OTT 3 1963 7 82,5
OTT 3 1942 7,5 75,5 HAS 6 2004 8 79,5
HAS 6 1942 7,5 71,5 AIR 2 1862 2 79
TNV 2 1804 4 65 HSH 2 2037 9 71
HSH 2 1739 2 62 TNV 2 1887 4 69
STW 1 1829 5 58 STW 1 1891 5 63
DA  3 1897 6 46 DA  3 1886 3 49
LSV 5 1558 1 35 LSV 5 1947 6 41
G+J 3 1750 3 24 G+J 3 1758 1 25

Klasse  C 6 Klasse  C 7

EHL 1 1763 3 81 NA  2 2005 8 78
SEB 1 2056 9 79 VOF 4 1929 5 74
VOF 5 1990 8 67 STI 2 2011 9 74
SGS 2 1897 7 65 ESW 1 1985 6,5 73,5
MAS 2 1895 6 62 HIM 1 2077 10 68
MON 1 2110 10 61 P74 1 1833 2 41
BSW 2 1842 4 52 BBK 3 1831 1 39
BFI 1 1744 2 50 DRG 3 1985 6,5 38,5
GEV 1 1728 1 45 SID 5 1923 4 34
BWV 7 1860 5 43 AIR 3 1870 3 30

Klasse  C 7 Klasse  C 8

NA  2 2157 10 88 JH  2 1916 7,5 87,5
VOF 4 2154 9 83 G+J 2 1953 9 87
ESW 1 1998 7 80,5 S+H 2 1685 2 80
STI 2 1815 3 77 SID 3 1987 10 65,5
HIM 1 2016 8 76 KOL 2 1916 7,5 60,5
DRG 3 1942 6 44,5 P2 4 1819 5 57,5
BBK 3 1880 4 43 TEL 2 1623 1 47
P74 1 1679 1 42 CLP 1 1913 6 44
SID 5 1899 5 39 EON 2 1692 3 41
AIR 3 1764 2 32 SPA 3 1811 4 35

10. Antritt 11. Antritt

11. Antritt 12. Antritt

11. Antritt 10. Antritt

11. Antritt 11. Antritt



Klasse  C 8 Klasse  D 1

JH  2 2014 9 96,5 HEW 5 1920 8 65
G+J 2 1961 8 95 AW  1 1817 5 58
S+H 2 1910 3 83 SID 6 1877 7 57
SID 3 2017 10 75,5 AXA 3 1796 4 54,5
KOL 2 1921 5 65,5 P2  5 1562 1 38
P2 4 1950 7 64,5 HAS12 1856 6 38
TEL 2 1933 6 53 AS  2 1757 3 29
CLP 1 1919 4 48 AST 4 1692 2 20,5
EON 2 1798 2 43
SPA 3 1715 1 36

Klasse  D 1 Klasse  D 2

HEW 5 1822 4,5 69,5 AXA 2 1895 7 73,5
SID 6 1942 8 65 ZIP 2 1970 8 66
AW  1 1822 4,5 62,5 HAS 9 1842 6 61,5
AXA 3 1882 6 60,5 HLA 2 1814 4 60
P2  5 1936 7 45 HIM 2 1707 2 59,5
HAS12 1751 3 41 HS  2 1815 5 54
AS  2 1676 1 30 BSW 3 1743 3 31
AST 4 1750 2 22,5 HAS14 1675 1 25,5

Klasse  D 3 Klasse  D 3

LUD 1 1863 5 63 LUD 1 1762 3 66
WOP 1 1996 8 55,5 WOP 1 1846 6 61,5
HHA 4 1791 4 54,5 HAN 2 1976 8 58,5
HAN 2 1786 3 50,5 HHA 4 1792 4 58,5
CON 2 1962 7 43 BWV 8 1866 7 49
BWV 8 1774 2 42 CON 2 1844 5 48
HAS 8 1930 6 40,5 HAS 8 0 0 40,5
OIL 4 1698 1 11 OIL 4 1614 2 13

Klasse  D 4 Klasse  D 4

HVB 2 1740 4 59 HVB 2 1859 5 64
OIL 3 0 0 54 OIL 3 1915 8 62
HAS11 1820 6 48 VOF 6 1868 6 52
HAN 3 1597 1 46 HAS11 1771 4 52
VOF 6 1730 3 46 NA  4 1904 7 46,5
NA  4 2007 8 39,5 HAN 3 0 0 46
S+H 3 1667 2 33 S+H 3 1713 3 36
AST 3 1834 7 28,5 AST 3 1698 2 30,5

10. Antritt

11. Antritt 12. Antritt

12. Antritt

10. Antritt 11. Antritt

10. Antritt 11. Antritt



Klasse  D 4 Klasse  D 5

OIL 3 1867 8 70 WLW 2 1667 4 66
HVB 2 1683 1 65 OTT 4 1649 3 59
VOF 6 1849 7 59 AS  1 1680 5 54
HAS11 1762 5 57 EON 3 2094 8 48
HAN 3 1846 6 52 TRE 1 1614 1 37
NA  4 1711 2 48,5 DB  6 1743 6 34
S+H 3 1738 3 39 HAS13 1624 2 31
AST 3 1747 4 34,5 LSV 6 0 0 24

Klasse  D 5 Klasse  D 6

WLW 2 1853 7 73 BWR 3 1823 6 64
OTT 4 1984 8 67 HAS10 1818 5 61
AS  1 1772 4 58 DRB 3 1892 7 61
EON 3 1830 6 54 DRG 4 1740 4 45
TRE 1 1808 5 42 ALL 3 1191 1 41
DB  6 1748 2 36 VTG 1 1622 2 40
HAS13 1763 3 34 BBK 5 1735 3 21
LSV 6 1143 1 25

Klasse  D 6 Klasse  D 7

BWR 3 1803 4 68 P11 2 1840 7 70
DRB 3 1929 7 68 DB  5 1749 5 62,5
HAS10 1870 5 66 STW 2 1898 8 55
DRG 4 1725 3 48 DRG 5 1818 6 43
VTG 1 1883 6 46 PBK 1 1719 3 39
ALL 3 1690 1 42 HM  3 1692 2 38,5
BBK 5 1721 2 23 FAB 2 1741 4 33

BWK 1 1606 1 19

Klasse  D 7 Klasse  D 8

P11 2 1957 8 78 VOF 7 1936 6 55
DB  5 1743 3 65,5 MBS 1 1795 5 55
STW 2 1876 7 62 CON 1 1974 7 54
DRG 5 1823 6 49 IBM 2 1413 1 50
PBK 1 1747 4 43 HHA 5 1615 2 37
HM  3 1741 2 40,5 JH  4 1758 4 36
FAB 2 1753 5 38 PAN 2 1724 3 32
BWK 1 1737 1 20

10. Antritt

11. Antritt 11. Antritt

12. Antritt

12. Antritt 10. Antritt

11. Antritt 10. Antritt



Klasse  D 8 Klasse  D 8

VOF 7 2012 7 62 VOF 7 1943 7 69
CON 1 1762 5 59 CON 1 1868 6 65
MBS 1 1681 2 57 MBS 1 1850 4 61
IBM 2 1689 3 53 IBM 2 1667 1 54
HHA 5 1753 4 41 HHA 5 1685 2 43
PAN 2 1832 6 38 PAN 2 1852 5 43
JH  4 1635 1 37 JH  4 1795 3 40

Klasse  E 1 Klasse  E 1

DA  4 1675 5 57 DA  4 1922 5 62
POL 1 1605 2 40 POL 1 1954 6 46
HAS17 1646 3 35 HAS17 1823 4 39
HVB 3 1679 6 31 HVB 3 1651 3 34
HAS15 1511 1 27 HAS15 1648 2 29
SID 8 1660 4 20 SID 8 1611 1 21

Klasse  E 2 Klasse  E 2

S+H 4 1796 7 75 S+H 4 1764 5 80
AXA 4 1748 6 63 AXA 4 1599 2 65
ESW 2 1960 8 51,5 ESW 2 1892 8 59,5
DKY 1 1662 4 46 DKY 1 1701 4 50
HAS16 1658 3 44 HAS16 1645 3 47
HEW 6 1715 5 39 HEW 6 1799 7 46
KOL 3 1562 2 23,5 KOL 3 1774 6 29,5
AXA 5 1087 1 17 AXA 5 993 1 18

Klasse  E 3 Klasse  E 3

HAU 1 1913 7 72 HAU 1 1897 8 80
NBB 1 1596 1 64 NBB 1 1801 5 69
DAK 3 1925 8 53 DAK 3 1857 6 59
SID 7 1859 6 39 SID 7 1859 7 46
SGS 3 1739 4 37 CON 3 1729 4 41
CON 3 1689 3 37 SGS 3 1573 2 39
LEM 1 1609 2 32 LEM 1 1575 3 35
VOF 8 1793 5 26 VOF 8 1565 1 27

Klasse  E 3 12. Antritt

HAU 1 1797 5 85
NBB 1 1909 8 77
DAK 3 1750 4 63
SID 7 1835 7 53
CON 3 1611 2 43
SGS 3 1574 1 40
LEM 1 1745 3 38
VOF 8 1810 6 33

11. Antritt 12. Antritt

10. Antritt 11. Antritt

10. Antritt 11. Antritt

10. Antritt 11. Antritt













45. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 5

Betriebssportverband - Sparte Faustball
Punktspielbetrieb Sommerrunde 2006

Liebe Sportfreunde,
auch im Jahr 2006 können wir unsere Freiluftsaison wieder auf dem Allianzsportpaltz durchführen!
Einen Dank an den Vorstand der Allianz!

Die Hallensaison 2005/2006 ist bezüglich der Punktspiele beendet. Besonders in der Allianzhalle
hatten wir - wie schon häufig - mit personellen Schwierigkeiten zu kämpfen. Trotzdem konnten
 alle Punktspiele mit vereinten Kräften durchgeführt werden.
In diesem Jahr konnte Feuerwehr 1 mit deutlichem Abstand den Platz 1 zurückerobern.
Die Abschlußtabelle sieht wie folgt aus

Allianz Halle
Platz Mannschaft Spiele Diff.

1 Feuerwehr 1 30 684 627 57 43 17
2 Iduna Sen. 30 637 640 -3 30 30
3 Iduna 1/Feuerw. 30 612 639 -27 23 37
4 Allianz 30 617 681 -64 22 36

Herzlichen Glückwunsche an die siegreiche Mannschaft.

Die Pokalspiele stehen noch aus.

In der HM - Halle wurden alle Punktspiele ohne Probleme ausgetragen. 
Die Abschlußtabelle zeigt folgendes Bild:

HM - Halle
Platz Mannschaft Spiele Diff.

1 Allianz 24 513 365 148 42 6
2 HM 24 386 357 29 17 31
3 Iduna 24 370 455 -85 13 35

Den 1. Platz konnte die Allianz deutlich verteidigen.

Herzlichen Glückwunsch an die Allianz

Die Pokalspiele werden erst im April stattfinden.

Nun zu der neuen Saison. Auf grund der personellen Situation haben wir beschlossen, diese mit
3 Mannschaften - Allianz, Feuerwehr und Iduna - durchzuziehen. Wir werden dafür an jedem 
Spieltag Hin - und Rückspiele mit je 20 min austragen. 
Ich hoffe, dass wir eine gute Saison ohne Probleme haben werden.

Mit sportlichen Grüßen
Günter Andrae , Spielausschuß

31. März 2006

Punkte

Hamburger Betriebssportmeister in der Halle wurde Feuerwehr 1

Bälle

Bälle Punkte

1 GA- Sommer 2004-23.03.2006



45.Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 5

Konditionen:
Sportplatz Allianz

 jeweils Montags,  Beginn 17.00Uhr, Spielzeit 2x 10min

Spielkarten rechtzeitig an Günter Andrae oder Alwin Habeck (beide Allianz)
verantwortlich jeweiliger Platzverein

Mannschaften:  Allianz, Feuerwehr , Signal Iduna 

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri spielfrei
                                                                                                     

A1 Iduna Feuerwehr Allianz
A2 Allianz Iduna Feuerwehr 
A3 Allianz Feuerwehr Iduna 
A4 Feuerwehr Iduna Allianz
A5 Iduna Allianz Feuerwehr
A6 Feuerwehr Allianz Iduna 

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Allianz

Mannschaften:  Allianz, Feuerwehr , Signal Iduna 

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri spielfrei

B1 Feuerwehr Iduna Allianz
B2 Iduna Allianz Feuerwehr 
B3 Feuerwehr Allianz Iduna 
B4 Iduna Feuerwehr Allianz
B5 Allianz Iduna Feuerwehr
B6 Allianz Feuerwehr Iduna 

Mannschaften:  Allianz, Feuerwehr , Signal Iduna 

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri spielfrei

C1 Iduna Feuerwehr Allianz
C2 Allianz Iduna Feuerwehr 
C3 Allianz Feuerwehr Iduna 
C4 Feuerwehr Iduna Allianz
C5 Iduna Allianz Feuerwehr
C6 Feuerwehr Allianz Iduna 

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten : Signal Iduna 

4. Spieltag 12.06.2006
Mannschaften:  Allianz, Feuerwehr , Signal Iduna 

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri spielfrei

D1 Feuerwehr Iduna Allianz
D2 Iduna Allianz Feuerwehr 
D3 Feuerwehr Allianz Iduna 
D4 Iduna Feuerwehr Allianz
D5 Allianz Iduna Feuerwehr
D6 Allianz Feuerwehr Iduna 

Ergebnis

Ergebnis

Bälle

Bälle

Punkte

Ergebnis
Punkte

Ergebnis
Bälle Punkte

31. März 2006

1. Spieltag 08.05.2006

2. Spieltag 15.05.2006

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten Feuerwehr

Bälle

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten:Allianz

Punkte

3. Spieltag 29.05.2006

2 GA- Sommer 2004-23.03.2006



5. Spieltag 26.06.2006
Mannschaften:  Allianz, Feuerwehr , Signal Iduna 

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri spielfrei

E1 Iduna Feuerwehr Allianz
E2 Allianz Iduna Feuerwehr 
E3 Allianz Feuerwehr Iduna 
E4 Feuerwehr Iduna Allianz
E5 Iduna Allianz Feuerwehr
E6 Feuerwehr Allianz Iduna 

6. Spieltag 21.08.2006
Mannschaften:  Allianz, Feuerwehr , Signal Iduna 

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri spielfrei

F1 Feuerwehr Iduna Allianz
F2 Iduna Allianz Feuerwehr 
F3 Feuerwehr Allianz Iduna 
F4 Iduna Feuerwehr Allianz
F5 Allianz Iduna Feuerwehr
F6 Allianz Feuerwehr Iduna 

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten: Iduna

7. Spieltag  28.08.2006
Mannschaften:  Allianz, Feuerwehr , Signal Iduna 

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri spielfrei

G1 Iduna Feuerwehr Allianz
G2 Allianz Iduna Feuerwehr 
G3 Allianz Feuerwehr Iduna 
G4 Feuerwehr Iduna Allianz
G5 Iduna Allianz Feuerwehr
G6 Feuerwehr Allianz Iduna 

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten: Signal/ Iduna 

8. Spieltag 04.09.2006
Mannschaften:  Allianz, Feuerwehr , Signal Iduna 

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri spielfrei

H1 Feuerwehr Iduna Allianz
H2 Iduna Allianz Feuerwehr 
H3 Feuerwehr Allianz Iduna 
H4 Iduna Feuerwehr Allianz
H5 Allianz Iduna Feuerwehr
H6 Allianz Feuerwehr Iduna 

9. Spieltag  18.09.2006
Mannschaften:  Allianz, Feuerwehr , Signal Iduna 

Spielnr. Mannschaft 1 Mannschaft 2 Schieri spielfrei

P1 Iduna Feuerwehr Allianz
P2 Allianz Iduna Feuerwehr 
P3 Allianz Feuerwehr Iduna 
P4 Feuerwehr Iduna Allianz
P5 Iduna Allianz Feuerwehr
P6 Feuerwehr Allianz Iduna 

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten: Allianz

Ergebnis

Punkte

Bälle Punkte

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten: Feuerwehr

Ergebnis

Bälle

Ergebnis
Punkte

PunkteBälle

Punkte

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten:Allianz

Ergebnis

Platzverein: Aufbau, Abbau und Karten:Feuerwehr 

Bälle

Ergebnis
Bälle

3 GA- Sommer 2004-23.03.2006



45. Jahrgang          Verbandsmitteilung Nr. 5 / 2006          31.03.2006

     

Spielausschuss Fußball

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäfts-
stelle Zimmer 11 

Inhaltsverzeichnis

1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle                                          
2. Tag des Betriebssportes 
3. Mannschaftsstreichungen 
4. Meisterschaftsurkunden Spieljahr 2005 und Hallenmeisterschaft 2006 
5. Fußballturnier „Ums Prager Fässchen“ 
6. Änderung Ansprechpartner 
7. Mannschaftszurückziehung 

Terminübersicht

Montag 03.04.2006 Beginn Punktspielbetrieb alle Klassen 
Freitag 21.04.2006 Verbandsmitteilung Nr. 6 / 2006 
Freitag 19.05.2006 Verbandsmitteilung Nr. 7 / 2006 
Samstag 20.05.2006 Tag des Betriebssportes 
Freitag 09.06.2006 Verbandsmitteilung Nr. 8 / 2006 

Anlagen

Anlage 1    Pokalspielansetzungen 1. Runde alle Klassen 
Anlage 2 Punktspielansetzungen 3. und 4. Spieltag alle Klassen und 

Neuangesetzte Punktspiele 
Anlage 3 Mannschaftsmeldebogen Tag des Betriebssportes 20.05.2006 

1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle

Um eine reibungslose Arbeit der Verbandsgeschäftsstelle gewährleisten zu können, 
werden die BSGen gebeten, am Mittwoch generell auf telefonische Anfragen zu 
verzichten. 

2. Tag des Betriebssportes

Als Anlage 3 zu dieser Verbandsmitteilung ist der Meldebogen für zwei Turniere 
anlässlich des Tages des Betriebssportes beigefügt.

Meldeschluss: 26. April 2006 



3. Mannschaftsstreichungen

Mannschaften, die zu den angesetzten Punktspielen nicht antreten oder diese Spiele 
absagen, werden nach dreimaligen Nichtantretens aus der Meisterschaft gestrichen. 
Sämtliche bis zu diesem Zeitpunkt durchgeführten Spiele werden für die 
Meisterschaft als nicht durchgeführt betrachtet.  

4. Meisterschaftsurkunden

Die Meisterschaftsurkunden für das Spieljahr 2005 werden nur noch auf Wunsch 
erstellt. 
Ebenso werden die Meisterschaftsurkunden für die Hallenmeisterschaft 2006 
(Meister und Vize-Meister) nur noch auf Wunsch erstellt.  

Die betroffenen BSGen setzen sich bitte mit der Verbandsgeschäftsstelle bis zum 
20.4.2006 in Verbindung. 

5. Fußballturnier „Ums Prager Fässchen“ vom 1. - 4. Juni 2006

Der Meldeschluss für das Turnier ist verlängert worden. 

Interessierte BSGen setzen sich bitte mit der Verbandsgeschäftsstelle in Verbindung. 

6. Änderung Ansprechpartner (Änderungen sind unterstrichen)

Bezirksamt Eimsb.       Thorsten Klappstein  Tel. di. 428 01 - 2053               ( HA A2)
                                     E-Mail Torsten.Klappstein@eimsbüttel.hamburg.de
Weiß Blau Allianz         Jens Döring Tel. 040 - 65590363, Fax 040 - 65590363, 
                                     Handy 0163 - 5868394  

Allianz Sportplatz         Lokstedter Steindamm 52,  22529 Hamburg, 
                                     Tel. 040 – 562812 oder Handy 01635868394 

7. Mannschaftszurückziehung

Folgende Mannschaft ist aus dem Spielbetrieb zurückgezogen worden: 

BSG Transporters United          1. Herren - Kleinfeld A 1     

BSG Hygiene Institut                 Alte Herren  - Kleinfeld A 1      

  gez.   Milton Kichniawy 
Obmann Spielausschuss Fußball 
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Anlage zum VMB 5/2006 

Sparte Fußball

Mannschaftsmeldebogen  -  Tag des Betriebssport 20.5.2006  -

Meldeschluss: Mittwoch, 26. April 2006

Am 20.5.2006 veranstaltet der Hamburger Betriebssportverband rund um den 
Stadtpark den „Tag des Betriebssportes“. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung richtet die Sparte Fußball 2 Turniere aus.  

1. Kleinfeld-Turnier für Herren-Mannschaften auf der Sportanlage „Neue Welt“ 
von 10.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr  

2. Hallenturnier für Alte Herren-Mannschaften in der Alsterdorfer Sporthalle von 
13.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr (begrenzt auf 18 Mannschaften) 

gez. Kichniawy 
Obmann Spielausschuss 

BSG:__________________________________________________ 

Die vorgenannte BSG meldet für den Tag des Betriebssport 2006 folgende 
Mannschaft(en): 

1. HERREN– Mannschaft(en)               _______ (Jahrgang 1989 und früher geboren) 

2. ALTE HERREN – Mannschaft(en)    _______ (Jahrgang 1974 und früher geboren) 

Die Verwaltungsgebühren in Höhe von  25,- € für jede gemeldete Mannschaft sind 
bis zum 26. April 2006 (Meldeschluss) auf das Konto des Betriebssportverbandes 
(Haspa BLZ 200 505 50, Konto 1244 / 122 105) zu überweisen bzw. in bar in der 
Verbandsgeschäftsstelle zu entrichten. 

Bei Überweisungen bitte unbedingt den Vermerk „Tag des Betriebssport 2006“ sowie 
den Namen der BSG vermerken. 

Hamburg, ____________ 2006                        _______________________________ 
                                                                                   Unterschrift des Obmann 

Vermerke des Spielausschusses:

Verw.-Gebühr entrichtet    ja / nein 

Klasseneinteilung              ja / nein 

Warteliste                          ja / nein 



44. Jahrgang            Verbandsmitteilungsblatt Nr. 05   vom 31. März 2006 
________________________________________________________________ 

SPIELAUSSCHUSS HANDBALL                               

Sprechzeit:  Dienstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr in den Räumen des 
Betriebssportverbandes, Tel. 23 37 77 / 78   FAX  23 37 11 

    Email: info@bsv-Hamburg.de   <mailto: info@bsv-hamburg.de> 
               Internet : www.BSV-Hamburg.de

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am:         21. April 2006 
___________________________________________________________________________ 

Inhaltsverzeichnis: 

1. Ergebnisse vom März 2006 
    (siehe Anlage) 

2. Spielplanänderungen für die Hallen Sachsenweg und Wegenkamp 
    am 1., 8.. und 22. April 2006 
    (siehe Anlage) 

3. Ergebnis Endspiel Trostrunde Herren 
     
    Haspa  -  Otto       18 : 31 

  

Spielausschuss Handball 



1. Ergebnisse März 2006

04.03.06

202         2:0/2:0     Holsten 2 
203         2:0/2:0     Holsten/Commerz 
204         16:15       FA Blankenese 

205         24:24                 
206         2:0/2:0     NDR             

11.03.06

207         15:12        La-Kr-Mer/LH 
208         2:0/2:0      Holsten 1 
209         26:24        Zoll 

18.03.06

210         34:21        Holsten 2                           
211         20:17        Holsten/Commerz                              
                          
212         35:30        VSH 
213         2:0/2:0      Zoll 
  
25.03.06

214         2:0/2:0       La-Kr-Mer/LH 
215         25:8           Allianz/HSHN 

216         28:24         LSV 
217         17:7           Signal/Iduna 
218         28:20         Jungheinrich 



Spielplanänderung 1., 8. und 22. April in den Hallen 
               Sachsenweg und Wegenkamp 

1. April 2006 Halle Sachsenweg       
    Kampfgericht:   Möller Alster                                                          Schiri 
  
    Sp.Nr.  222  09.30 Uhr  He C    Vofü    -    Dresdn.B./Sudamero     Möller 
    Sp.Nr.  224  10.40 Uhr  He A    FBI      -     Feuerwehr                     Maack   

8. April 2006 Halle Wegenkamp       
    Kampfgericht:   Franck Sokolowski                                                   Schiri 

    Sp.Nr.  225   09.30 Uhr  Da      Holsten/Commerz   -   Dt.Bank        Hochsprung 
    Sp.Nr.  229   10.40 Uhr  Da      Allianz/HSHN          -  Signal/Iduna  Holsten 
    Sp.Nr.  227   11.50 Uhr  Da      Axel Springer          -  LSV/VSH       Holsten 

22. April 2006 Halle Sachsenweg                                                          Schiri 
       Kampfgericht   Möller Alster 
  
      Sp.Nr. DP 10   09.30 Uhr TrDa  Dt.Bank   -  Signal/Iduna               Rutsch/Jungh. 
      Sp.Nr. 228       10.40 Uhr  HeA  Holsten 1 -  Otto                            NDR 
      Sp.Nr. 231       11.50 Uhr  HeC  Allianz     -   NDR                           Holsten 

22. April 2006 Halle Wegenkamp entfällt einschließlich Sp.Nr. 230 
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45.Jahrgang  Verbandsmitteilungsblatt Nr.5  31.03.2006         

Spielausschuss Kegeln:

Auf dem Verbandstag des BSV Hamburg wurde die Sportkameradin

Karin van Remmen ( SV Rapid )

als „ Hamburger Betriebssportlerin 2006“ geehrt.

Alle Keglerinnen und Kegler, sowie der Spielausschuß gratulieren herzlich. 

Punktspielergebnisse

Damen

Sonderkl. Nr.15 Allianz 1 – Ethicon 1 1712 – 1690 
 Nr.17 Ethicon 1 – Deutsche Bank 1 1660 – 1642 
 Nr.18 Allianz 1 – Deutsche Bank 2 1729 – 1618 
 Nr.19 Rapid 1 – Deutsche Bank 1 1649 – 1679 

Klasse A Nr.11 BAT 1 – Dresdner Bank 1 1556 – 1616 
 Nr.12 Signal Iduna 1 – BAT 1 1714 – 1502 

Herren

Sonderkl. Nr.50 Hbg. Mannh. 1 – Deutsche Bank 1 2217 – 2094 
 Nr.51 Eppendorf AG 1 – Eppendorf AG 2 2184 – 2146 
 Nr.52 Lufthansa 1 – Eppendorf AG 1 2166 – 2140 
 Nr.53 Hochbahn 1 – A/HSK 1 1777 – 1746 
 Nr.54 Eppendorf AG 2 – Hbg. Mannh. 1 2131 – 2187 
 Nr.55 Lufthansa 1 – Hochbahn 1 2184 – 2137 
 Nr.56 A/HSK 1 – Hbg. Mannh. 2 2189 – 2119 

Oberliga Nr.33 Rapid 1 – Postamt 13 1 2123 – 2154 
 Nr.45 Lufthansa 2 – Deutscher Ring 1 2161 – 2150 
 Nr.46 Rapid 1 – Postamt 50 1 2125 – 2122 
 Nr.47 Vattenfall 1 – Lufthansa 2 2054 – 2163 
 Nr.48 Postamt 50 1 – Postamt 13 1 2300 – 2241 
 Nr.49 E.On Hanse 1 – Vattenfall 1 1713 – 1675 
 Nr.50 Rapid 1 – E.On Hanse 1 2091 – 2136 
 Nr.51 Postamt 13 1 – Deutscher Ring 1 2137 – 2150 
 Nr.52 Lufthansa 2 – Postamt 50 1 2166 – 2139 
 Nr.53 Deutscher Ring 1 – Rapid 1 2160 – 2123 
 Nr.54 Vattenfall 1 – Deutsche Bank 2 2140 – 2189 
 Nr.55 Deutsche Bank 2 – Postamt 50 1 2138 – 2116 
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Klasse A1 Nr.26 Herm. Schleifm. 1 – Blau-Weiss-Rot 1 2123 – 2090 
 Nr.28 Flowserve 1 – Herm. Schleifm. 1 1680 – 1714 
 Nr.29 Pinguin 1 – Flowserve 1 1762 – 1680 
 Nr.30 Haar 1 – Beiersdorf AG 1 1732 – 1710 

Klasse A2 Nr.28 Euler Kredit 1 – Ethicon 1 2151 – 2121 
 Nr.29 Pinguin 2 – Euler Kredit 1 2115 – 2177 
 Nr.30 Post SV Berged. 1 – Pinguin 2 2121 – 2129 

Klasse B1 Nr.16 Pinguin 3 – Signal Iduna 2 1727 – 1696 
 Nr.26 Rot-Gelb-Hbg. 1 – Signal Iduna 2 1718 – 1683
 Nr.27 Blindenverein 1 – Pinguin 3 1723 – 1781 
 Nr.29 Blindenverein 1 – Allianz 1 1718 – 1735 
 Nr.30 Allianz 1 – Pinguin 3 1659 – 1677 

Klasse B2 Nr.25 Nestle 1 – AXA Hbg. 1 1698 – 1695 
 Nr.26 BSW 1 – Postamt 13 2 1796 – 1765 
 Nr.27 Deutsche Bank 3 – AXA Hbg. 1 1702 – 1666 
 Nr.28 AXA Hbg. 1 – Haspa 1 2100 – 1900 
 Nr.29 Deutsche Bank 3 – Nestle 1 1670 – 1688 
 Nr.30 Postamt 13 2 – Deutsche Bank 3 1718 – 1694 

Klasse C1 Nr.28 A/HSK 2 – Nestle 3 1657 – 1673 
 Nr.29 Rapid 2 – Lufthansa 3 1754 – 1677 
 Nr.30 Hochbahn 2 – Lufthansa 3 1654 – 1662 

Klasse C2 Nr.25 Dresdner Bank 1 – Haar 2 1667 – 1652 
 Nr.26 Kone 1 – Sudamero 1 1669 – 1660 
 Nr.27 Sudamero 1 – Nestle 2 1631 – 1660 

Klasse D1 Nr.35 Otto 1 – Eppendorf AG 3 1652 – 1686
 Nr.37 BA Eimsbüttel 1 – VHH 2 1657 – 1628 
 Nr.38 Eppendorf AG 3 – ESW/STN 2 1645 – 1600 
 Nr.39 ESW/STN 2 – Rapid 3 1744 – 1788 
 Nr.40 Otto 1 – BSW 2 1790 – 1686 
 Nr.41 VHH 2 – Otto 1 1665 – 1762 

Klasse D2 Nr.28 Hochbahn 3 – Telekom 1 1652 – 1664 
 Nr.29 Postamt 50 2 – Post SV Berged. 2 2100 – 1900
 Nr.30 A/HSK 3 – Telekom 1 1676 – 1674 
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Verbandspokal
Ergebnisse der 4.Runde Herren

  1. Deutsche Bank - Eppendorf AG 1742 – 1711 
  2. Deutscher Ring - Blau-Weiß-Rot 2100 – 1900 
  3. Allianz - Lufthansa 1675 – 1725 
  4. Postamt 13 - Hbg. Mannh. 1764 – 1751 

Paarungen Halbfinale

  1. Lufthansa - Deutsche Bank 
  2. Postamt 13 - Deutscher Ring  

Ergebnisse der 1.Runde Damen

  1. Ethicon - Deutsche Bank       0 – 2 
  2. BAT - SV Rapid 1557 – 1601 
  3. Lufthansa - Signal Iduna 2100 – 1900 
  4. Allianz - Dresdner Bank 1720 – 1650 

Paarungen Halbfinale

  1. Lufthansa - Deutsche Bank 
  2.  Rapid - Allianz 

Achtung NEU  !!! Achtung NEU  !!!
Alle Mannschaften, gleich welcher Klasse sie angehören, kegeln mit 4 

Startern.

Alle Spiele müssen bis zum 14.04.2006 ausgetragen werden. 

Spielberichte und Spielabsagen schriftlich oder per Fax bitte an: 

Thorsten Pott-Umbach 
Julius-Vosseler-Straße 109 

22527 Hamburg 
Fax: 040/41114183 

Die Endspiele finden am 29.04.2006 um 10:00 Uhr in 

Barmbek statt.









PLG        Philips Leichtathletik Gemeinschaft e.V. 

Einladung zum 21. Philips-Abendsportfest

Die Philips Leichtathletik Gemeinschaft e.V. lädt alle Leichtathletinnen und Leichtathleten des BSV Hamburg sehr herzlich  
zur Teilnahme am 21. Philips Abendsportfest ein. 

Termin:  Mittwoch, 10. Mai 2006 / Beginn 17.45 Uhr 
Ort:  Sportplatz Hammer Park 

Wettbewerbe:
Damen + Herren, alle AK (Frauen, W30-W45 sowie Männer, M30-M75) : 
100 m / 200 m / 1.500 m / 3.000 m / 10.000 m / Weit / Hoch / Kugel / Speer 

Austragungsbestimmungen:
Es gilt die LO des BSV Hamburg. Teilnahmeberechtigt sind Aktive der Kl. I - und bei getrennter Wertung - der Kl. II, die im 
Besitz eines gültigen Leichtathletik-Startpasses sind. Startberechtigt sind weiterhin Aktive der Seniorenklassen (ab M/W30)  
des HLV bei getrennter Wertung. In allen Läufen finden Zeitläufe statt, die nach den bekannten Leistungen zusammen- 
gestellt werden. Im Weitsprung sowie in den technischen Disziplinen erreichen jeweils die sechs Vorkampfbesten einer  
AK-Wertung die Endkämpfe. - Hochsprung : Anfangshöhen nach Wunsch der Teilnehmer/innen. 

Meldungen: Bis Freitag, 28. April 2006, auf BSV-LA-Meldebogen an 
  Kurt Voß, Treeneweg 40, 22851 Norderstedt, Fon 0170 / 8050550 
Startgeld: 1,50 Euro je Start 
  Das Startgeld ist bis zum Meldeschluss zu überweisen an:  

Philips LG, Konto-Nr. 6177 04929 bei der HypoVereinsbank, BLZ 200 300 00 
Bitte angeben: „Abendsportfest 2006“ und Name der BSG 

Nachmeldungen am Veranstaltungstag: Aufgeld 1,50 Euro je Start. 
   
Allgemeines:
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art. 
Zulässig sind nur  Spikes mit max. 6 mm-Dornen 
Auszeichnungen : Erinnerungsmedaillen für jeden Teilnehmer, Urkunden (auf Anforderung !) für Sieger und Platzierte. 
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2006. Bei der Meldung von Aktiven, die am 10. Mai erstmalig im  
Sommer 2006 starten, ist in der Meldung "NEU" anzugeben. 

ZEITPLAN 21. Philips-Abendsportfest / 10. Mai 2006
Zeit Lauf   Weit  Hoch  Kugel  Speer  
17.45 100 m       D,alle AK 

M50-M75      M,M30-M45 
18.00 1.500 m     D+H,alle AK   M50-M75 
 D+H,alle AK 
18.30 100 m / D,alle AK  

              M,M30-M45      
18.45 3.000 m   D,alle AK  
 D+H,alle AK  M,M30-M45 
19.00        M50-M75 D,alle AK 
          M,M30-M45 
19.15 200 m

D+H,alle AK 
19.30 10.000 m  
 D+H,alle AK 
19.45    M50-M75  

Änderung des Zeitplans nach Eingang der Meldungen vorbehalten 
Aktualisierte Info’s im Internet unter www.kuddl-voss.de  

Philips LG, gez. Kurt Voß    gen.:  LA-Ausschuss,  gez. orlo 



BSV Meisterschaft im Halbmarathonlauf
26.03.2006 - Hamburg Groß-Borstel

Ergebnisse der Damen über 21098 Meter 0 7 6 14 12 11 5 3 1 1 0 0 0
Platz StNr Name BSG GJ Zeit WJ D 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75 80

919 Hinz, Janna HH-Hochsch 1983 1:25:32 1. Klasse II
1 417 Pape, Solveig Deut.Ring 1968 1:32:07 . . . 1 . . . . . . . . .
2 91 Singer, Sabine Airbus 1967 1:39:54 . . . 2 . . . . . . . . .
3 1056 Sauer, Antje HypoVerein 1967 1:42:18 . . . 3 . . . . . . . . .
4 2162 Lupke, Anne Hbg.Mannh. 1980 1:42:48 . 1 . . . . . . . . . . .
5 84 Rübke, Wiebke Airbus 1978 1:43:17 . 2 . . . . . . . . . . .
6 1679 Schmechel, Sylvia Siemens 1963 1:45:21 . . . . 1 . . . . . . . .
7 2104 Hauptmeier, Lena HH-Hochsch 1981 1:48:57 . 3 . . . . . . . . . . .
8 360 Eis, Marianne DESY 1964 1:49:10 . . . . 2 . . . . . . . .
9 532 Josenhans, Katharina ESW&STN 1981 1:49:43 . 4 . . . . . . . . . . .

10 2243 Agricola, Kathrin A.Springer 1967 1:49:59 . . . 4 . . . . . . . . .
11 684 Ewers, Dorit Hbg.Mannh. 1961 1:50:11 . . . . . 1 . . . . . . .
12 414 Neumann, Ricarda Deut.Ring 1969 1:50:23 . . . 5 . . . . . . . . .
13 933 Kaussler, Claudia HHA 1961 1:50:24 . . . . . 2 . . . . . . .
14 1831 Roos, Coco Claudine Tchibo 1970 1:50:50 . . . 6 . . . . . . . . .
15 1830 Pries, Daniela Tchibo 1973 1:50:50 . . 1 . . . . . . . . . .
16 1208 Reinhold, Katja Lufthansa 1977 1:51:18 . 5 . . . . . . . . . . .
17 1250 Kersten, Ines NDR 1962 1:51:21 . . . . 3 . . . . . . . .
18 951 Lindner, Gabi Holsten 1974 1:51:24 . . 2 . . . . . . . . . .
19 1942 Drews, Margarida Airbus 1960 1:51:41 . . . . . 3 . . . . . . .
20 838 Kleinemeyer, Dagmar HEK 1956 1:51:45 . . . . . . 1 . . . . . .
21 213 Bluschke, Imke Beiersdorf 1969 1:51:55 . . . 7 . . . . . . . . .
22 2004 Beu, Sylvie OTTO 1974 1:52:22 . . 3 . . . . . . . . . .
23 1368 Schreiber, Bettina PHILIPS 1973 1:53:39 . . 4 . . . . . . . . . .
24 928 Wohlers, Regina HH-Hochsch 1959 1:53:58 . . . . . 4 . . . . . . .
25 1163 Stork, Martina Laufwerk 1964 1:54:06 . . . . 4 . . . . . . . .
26 2242 Zielke, Uta Beiersdorf 1971 1:55:26 . . . 8 . . . . . . . . .
27 1256 Läubin, Susanne NDR 1958 1:55:29 . . . . . 5 . . . . . . .
28 1535 Oestreich, Daniela Rot-Gelb 1976 1:55:31 . . 5 . . . . . . . . . .
29 759 König, Monika Haspa 1958 1:55:43 . . . . . 6 . . . . . . .
30 221 Hahn, Tanja Beiersdorf 1967 1:55:58 . . . 9 . . . . . . . . .
31 1846 Hübert, Susann TK 1966 1:56:03 . . . . 5 . . . . . . . .
32 1992 Hallmann, Kirsten Airbus 1971 1:56:33 . . . 10 . . . . . . . . .
33 154 Schumacher, Andrea B+V 1959 1:57:29 . . . . . 7 . . . . . . .
34 86 Schmidt, Christiane Airbus 1959 1:58:51 . . . . . 8 . . . . . . .
35 418 Rabe, Andrea Deut.Ring 1964 1:59:01 . . . . 6 . . . . . . . .
36 2002 Stumpe, Sabine HSH-NORDB. 1964 1:59:01 . . . . 7 . . . . . . . .
37 157 Timm, Doris B+V 1951 1:59:46 . . . . . . . 1 . . . . .
38 349 Reckmann, Martina DAK 1966 2:00:28 . . . . 8 . . . . . . . .

1461 Kosbü, Iris Rapid 1964 2:00:47 1. Außer Konkurrenz
39 842 Nidzwetzki, Andrea HEK 1968 2:01:36 . . . 11 . . . . . . . . .
40 406 Kraemer, Birgit Deut.Ring 1964 2:02:13 . . . . 9 . . . . . . . .
41 1999 Lenz, Doris VATTENFALL 1954 2:03:32 . . . . . . 2 . . . . . .
42 1267 Schenck, Elke NDR 1953 2:03:53 . . . . . . 3 . . . . . .
43 1660 Goebel, Petra Siemens 1969 2:04:02 . . . 12 . . . . . . . . .
44 2247 Rolf, Manuela Deut.Ring 1963 2:04:06 . . . . 10 . . . . . . . .
45 678 Clausen, Sylvia Hbg.Mannh. 1940 2:04:21 . . . . . . . . . 1 . . .

1776 Marcus-Simon, Brigitte Allianz 1959 2:04:35 2. Außer Konkurrenz
46 1713 Reichenbach, Sabine Sunshine 1960 2:04:42 . . . . . 9 . . . . . . .
47 1923 Schümann-Bloens, Heimke Volksfürs. 1968 2:04:58 . . . 13 . . . . . . . . .
48 173 Knobloch, Erika BA-Eimsb. 1957 2:05:17 . . . . . 10 . . . . . . .
49 2252 Schrader, Julia HH-Hochsch 1982 2:08:20 . 6 . . . . . . . . . . .
50 51 Köhlmoos, Birgitt Airbus 1942 2:08:22 . . . . . . . . 1 . . . .
51 692 Hilgers, Andrea Hbg.Mannh. 1963 2:09:16 . . . . 11 . . . . . . . .
52 682 Dzukowski, Anke Hbg.Mannh. 1968 2:11:15 . . . 14 . . . . . . . . .
53 1961 Schlegel, Cornelia TÜV-Nord 1978 2:13:19 . 7 . . . . . . . . . . .
54 315 Härtel, Brigitte Commerz-B. 1954 2:15:49 . . . . . . 4 . . . . . .
55 694 Junge, Kerstin Hbg.Mannh. 1960 2:16:20 . . . . . 11 . . . . . . .

2278 Strenge, Patricia VATTENFALL 1966 2:17:49 3. Außer Konkurrenz
56 120 Müller, Ursel PHILIPS 1947 2:18:56 . . . . . . . 2 . . . . .
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Platz StNr Name BSG GJ Zeit WJ D 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75 80
57 1510 Fürgut, Caroline Rot-Gelb 1974 2:18:57 . . 6 . . . . . . . . . .
58 115 Jeschke, Annegret PHILIPS 1955 2:19:12 . . . . . . 5 . . . . . .
59 768 Markwardt, Christl Haspa 1950 2:19:16 . . . . . . . 3 . . . . .
60 2254 Detlefs-Seng, Kordula Haspa 1962 2:31:20 . . . . 12 . . . . . . . .
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Ergebnisse der Herren über 21098 Meter 0 21 23 56 66 54 36 24 18 13 3 1 0
Platz StNr Name BSG GJ Zeit MJ M 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75 80

1 1689 Wiebe, Nicholas Siemens 1975 1:15:55 . . 1 . . . . . . . . . .
2 2181 Hämmerling, Oliver HH-Hochsch 1970 1:18:11 . . . 1 . . . . . . . . .
3 2220 Gehse, Frank Siemens 1967 1:18:18 . . . 2 . . . . . . . . .
4 2079 Polster, Malte TÜV-Nord 1976 1:19:32 . . 2 . . . . . . . . . .
5 1876 Glück, Christian HSU HH 1981 1:19:37 . 1 . . . . . . . . . . .
6 999 Kolbinger, Gordon HSH-NORDB. 1969 1:19:51 . . . 3 . . . . . . . . .
7 1268 Schröder, Birger NDR 1963 1:19:57 . . . . 1 . . . . . . . .

1213 Schult, Michael Lufthansa 1979 1:20:32 1. Klasse II
8 957 Schneider, Sebastian Holsten 1968 1:21:35 . . . 4 . . . . . . . . .

730 Winter, Christian Hbg.Mannh. 1981 1:21:43 2. Klasse II
9 670 Witte, Christoph Germ.Lloyd 1967 1:22:19 . . . 5 . . . . . . . . .

10 569 Schröter, Stefan Feuerwehr 1973 1:22:30 . . 3 . . . . . . . . . .
11 1240 Breitschuh, Albrecht NDR 1965 1:22:51 . . . . 2 . . . . . . . .
12 1728 Burmester, Karsten Sig. Iduna 1971 1:23:03 . . . 6 . . . . . . . . .
13 393 Ahrens, Hans-Björn Deut.Ring 1979 1:23:27 . 2 . . . . . . . . . . .
14 390 Voss, Thomas Deut.Bank 1967 1:23:48 . . . 7 . . . . . . . . .
15 1171 Bach, Rene Lufthansa 1981 1:24:43 . 3 . . . . . . . . . . .
16 1320 Bozyakali, Can PHILIPS 1974 1:25:15 . . 4 . . . . . . . . . .
17 430 Zajitschek, Andreas Deut.Ring 1966 1:25:22 . . . . 3 . . . . . . . .
18 1101 Ahlf, Christian Gaden 1980 1:25:24 . 4 . . . . . . . . . . .
19 2240 Ring, Christian Beiersdorf 1973 1:25:31 . . 5 . . . . . . . . . .
20 880 Metzner, Bernd VATTENFALL 1965 1:25:31 . . . . 4 . . . . . . . .
21 461 Scheffler, Marco Dresdner-B 1974 1:25:39 . . 6 . . . . . . . . . .
22 198 Dettmer, Jörg BACARDI 1967 1:25:44 . . . 8 . . . . . . . . .
23 560 Pankow, Bernhard Feuerwehr 1959 1:25:50 . . . . . 1 . . . . . . .
24 1309 Spliethoff, Hans Georg OTTO 1966 1:26:08 . . . . 5 . . . . . . . .
25 144 Zühlke, Jürgen AXA-Hbg 1955 1:26:16 . . . . . . 1 . . . . . .
26 1669 Meyer, Jörg Siemens 1961 1:26:23 . . . . . 2 . . . . . . .
27 2121 Schönrock, Günter NDR 1957 1:27:16 . . . . . 3 . . . . . . .
28 47 Jacobsen, Matthias Airbus 1965 1:27:26 . . . . 6 . . . . . . . .
29 1003 Laake, Christian HSH-NORDB. 1970 1:27:26 . . . 9 . . . . . . . . .
30 585 Elze, Stefan Fa.Blanke. 1965 1:27:27 . . . . 7 . . . . . . . .
31 1659 Draak, Christian Siemens 1975 1:27:36 . . 7 . . . . . . . . . .
32 82 Riley, Jonathan Airbus 1967 1:27:49 . . . 10 . . . . . . . . .
33 899 Skerka, Michael VATTENFALL 1973 1:28:51 . . 8 . . . . . . . . . .
34 1506 Fedder, Ingo Rot-Gelb 1960 1:29:12 . . . . . 4 . . . . . . .
35 1502 Baumhackel, Christoph Rot-Gelb 1978 1:29:17 . 5 . . . . . . . . . . .
36 1335 Haacker, Kai PHILIPS 1963 1:29:21 . . . . 8 . . . . . . . .
37 1115 Petruk, Alexander Gaden 1973 1:30:06 . . 9 . . . . . . . . . .
38 1911 Hummelsheim, Martin Volksfürs. 1965 1:30:08 . . . . 9 . . . . . . . .
39 1829 Petri, Christoph Tchibo 1967 1:30:33 . . . 11 . . . . . . . . .
40 1336 Hahn, Ronald PHILIPS 1967 1:30:39 . . . 12 . . . . . . . . .
41 1123 von Neree, Cornelius Gaden 1949 1:30:44 . . . . . . . 1 . . . . .
42 2001 Sievers, Jörg HSH-NORDB. 1965 1:30:48 . . . . 10 . . . . . . . .
43 1897 Broscheit, Jörn Volksfürs. 1966 1:30:49 . . . . 11 . . . . . . . .
44 206 Krastev, Ulli BACARDI 1969 1:31:01 . . . 13 . . . . . . . . .
45 1383 Weinrich, Konrad PHILIPS 1959 1:31:16 . . . . . 5 . . . . . . .
46 116 Jeschke, Heinz PHILIPS 1955 1:31:40 . . . . . . 2 . . . . . .
47 1710 Witthöft, Holger Still 1957 1:31:44 . . . . . 6 . . . . . . .
48 1144 Henjes, Carsten Laufwerk 1963 1:31:47 . . . . 12 . . . . . . . .
49 219 Fleischer, Oliver Beiersdorf 1968 1:31:55 . . . 14 . . . . . . . . .
50 1285 Becker, Jens-Gerrit OTTO 1962 1:31:57 . . . . 13 . . . . . . . .
51 2083 Pfluecke, Etienne HSU HH 1985 1:31:58 . 6 . . . . . . . . . . .
52 1017 Rehn, Stefan HSH-NORDB. 1965 1:32:05 . . . . 14 . . . . . . . .
53 698 Kozieras, Norbert Hbg.Mannh. 1950 1:32:07 . . . . . . . 2 . . . . .
54 651 Backhausen, Dirk Germ.Lloyd 1966 1:32:15 . . . . 15 . . . . . . . .
55 2081 Hagen, Sebastian HSU HH 1981 1:32:18 . 7 . . . . . . . . . . .
56 331 Gruber, Markus DAK 1970 1:32:34 . . . 15 . . . . . . . . .
57 1833 Seliger, Niels-Michael Tchibo 1971 1:32:53 . . . 16 . . . . . . . . .
58 1373 Stäcker, Frank PHILIPS 1964 1:32:57 . . . . 16 . . . . . . . .
59 1179 Drexhage, Rolf Lufthansa 1961 1:32:59 . . . . . 7 . . . . . . .
60 1111 Janßen, Uwe Gaden 1960 1:33:07 . . . . . 8 . . . . . . .
61 1058 Benz, Markus IBM Klub 1969 1:33:08 . . . 17 . . . . . . . . .
62 381 Herrmann, Michael Deut.Bank 1961 1:33:11 . . . . . 9 . . . . . . .
63 891 Ruscheinski, Thorsten VATTENFALL 1967 1:33:12 . . . 18 . . . . . . . . .
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Platz StNr Name BSG GJ Zeit MJ M 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75 80
64 167 Gehle, Friedhelm BA-Eimsb. 1956 1:33:14 . . . . . . 3 . . . . . .
65 1202 Meinicke, Knuth Lufthansa 1963 1:33:15 . . . . 17 . . . . . . . .
66 1657 Damm, Wolfgang Siemens 1946 1:33:23 . . . . . . . . 1 . . . .
67 382 Keim, Olaf Deut.Bank 1964 1:33:27 . . . . 18 . . . . . . . .
68 1592 König, Lutz Stern 1960 1:33:34 . . . . . 10 . . . . . . .
69 894 Schreiber, Raul VATTENFALL 1973 1:33:40 . . 10 . . . . . . . . . .
70 1684 Tokarek, Thomas Siemens 1959 1:33:47 . . . . . 11 . . . . . . .
71 26 Böttger, Martin Airbus 1971 1:33:58 . . . 19 . . . . . . . . .
72 1415 Thoma, Christian Polizei HH 1978 1:34:02 . 8 . . . . . . . . . . .
73 1647 Au, Thomas Siemens 1967 1:34:07 . . . 20 . . . . . . . . .
74 1644 Wagner, Ingo Zoll 1970 1:34:32 . . . 21 . . . . . . . . .
75 323 Ansen, Hans-Jürgen DAK 1950 1:34:51 . . . . . . . 3 . . . . .
76 245 Wieck, Andreas Beiersdorf 1958 1:34:52 . . . . . 12 . . . . . . .
77 979 Siems, Holger HSE 1965 1:34:52 . . . . 19 . . . . . . . .

2272 van Marwick Gast, Klaus Siemens 1956 1:34:55 1. Außer Konkurrenz
78 981 Ackermann, Siegfried HSH-NORDB. 1960 1:34:57 . . . . . 13 . . . . . . .
79 1721 Kuschel, Thorsten Kravag 1966 1:35:22 . . . . 20 . . . . . . . .
80 704 Marquardt, Volker Hbg.Mannh. 1957 1:35:55 . . . . . 14 . . . . . . .
81 109 Zimmermann, Thomas Airbus 1963 1:36:03 . . . . 21 . . . . . . . .
82 898 Schumann, Thomas VATTENFALL 1958 1:36:05 . . . . . 15 . . . . . . .
83 1121 Schulz, Hans-Joachim Gaden 1946 1:36:20 . . . . . . . . 2 . . . .
84 1174 Blasczyk, Rolf Lufthansa 1955 1:36:27 . . . . . . 4 . . . . . .
85 1253 Konrad, Thomas NDR 1967 1:36:41 . . . 22 . . . . . . . . .
86 1209 Reiske, Gerd Lufthansa 1947 1:36:56 . . . . . . . 4 . . . . .
87 2103 Behncke, Sven Hbg.Mannh. 1975 1:37:03 . . 11 . . . . . . . . . .
88 1653 Berka, Thomas Siemens 1962 1:37:09 . . . . 22 . . . . . . . .
89 1680 Schulz, Norbert Siemens 1957 1:37:15 . . . . . 16 . . . . . . .
90 2100 Rohlfs, Dirk EDEKA 1967 1:37:40 . . . 23 . . . . . . . . .
91 950 Köpke, Manfred Holsten 1958 1:38:12 . . . . . 17 . . . . . . .
92 1589 Knop, Egon Stern 1952 1:38:13 . . . . . . 5 . . . . . .
93 2054 Groth, Holger OTTO 1950 1:38:14 . . . . . . . 5 . . . . .
94 1826 Müller, Reinhard Tchibo 1967 1:38:21 . . . 24 . . . . . . . . .
95 105 Wandschneider, Dirk Airbus 1963 1:38:22 . . . . 23 . . . . . . . .
96 1118 Schottenhaml, Andreas Gaden 1975 1:38:22 . . 12 . . . . . . . . . .
97 1847 Junkherr, Jörg TK 1965 1:38:36 . . . . 24 . . . . . . . .
98 1985 Sanders, Lars HSH-NORDB. 1970 1:38:41 . . . 25 . . . . . . . . .
99 1239 Beckmann, Thorsten NDR 1967 1:38:42 . . . 26 . . . . . . . . .

100 2032 Deutz, Mathias HH-Hochsch 1978 1:38:47 . 9 . . . . . . . . . . .
101 5 von Woedtke, Christoph A.Springer 1945 1:38:50 . . . . . . . . 3 . . . .
102 2214 Sietz, Andreas Siemens 1968 1:39:11 . . . 27 . . . . . . . . .
103 917 Fischer, Holger HH-Hochsch 1946 1:39:14 . . . . . . . . 4 . . . .
104 1009 Müller, Torben HSH-NORDB. 1981 1:39:21 . 10 . . . . . . . . . . .
105 524 Brandt, Jens ESW&STN 1956 1:39:28 . . . . . . 6 . . . . . .
106 1696 Johannsen, Sönke SPK-Süd 1970 1:39:33 . . . 28 . . . . . . . . .
107 1711 Gebauer,  Matthias Sunshine 1964 1:39:44 . . . . 25 . . . . . . . .
108 1634 Luis-Rubiales, Jimenez Zoll 1938 1:39:45 . . . . . . . . . 1 . . .
109 1277 Wagener, Horst Nestle 1961 1:39:50 . . . . . 18 . . . . . . .
110 1349 Lumpp, Michael PHILIPS 1973 1:39:58 . . 13 . . . . . . . . . .
111 166 Freude, Holger BA-Eimsb. 1960 1:40:02 . . . . . 19 . . . . . . .
112 2246 Miltzlaff, Marco Deut.Ring 1970 1:40:07 . . . 29 . . . . . . . . .
113 1219 Szidat, Klaus-Peter Lufthansa 1940 1:40:15 . . . . . . . . . 2 . . .
114 1908 Halbasch, Siegfried Volksfürs. 1954 1:40:17 . . . . . . 7 . . . . . .
115 402 Kahl, Dennis Deut.Ring 1967 1:40:27 . . . 30 . . . . . . . . .
116 1953 Schulz, Torsten DESY 1962 1:40:28 . . . . 26 . . . . . . . .
117 1909 Hauk, Thomas Volksfürs. 1953 1:40:33 . . . . . . 8 . . . . . .
118 1975 Bornholdt, Jörg Deut.Bank 1961 1:40:50 . . . . . 20 . . . . . . .
119 476 Bulla, Bernhard E.ON Hanse 1960 1:40:54 . . . . . 21 . . . . . . .
120 1129 Bräuer, Ralf Laufwerk 1959 1:40:56 . . . . . 22 . . . . . . .
121 1128 Bräuer, Jan-Boris Laufwerk 1987 1:40:59 . 11 . . . . . . . . . . .
122 132 Arlt, Detlef AON 1963 1:41:13 . . . . 27 . . . . . . . .
123 190 Meier-Rößler, Jochen BA-Nord 1944 1:41:22 . . . . . . . . 5 . . . .
124 302 Heinrich, Bernhard BBK 1957 1:41:23 . . . . . 23 . . . . . . .
125 1544 Stelzer, Peter Rot-Gelb 1962 1:41:28 . . . . 28 . . . . . . . .

2277 Moka, Axel TÜV-Nord 1974 1:41:31 2. Außer Konkurrenz
126 961 Wegener, Dirk Holsten 1952 1:41:40 . . . . . . 9 . . . . . .
127 621 Gatermann, Marc G+J 1971 1:41:50 . . . 31 . . . . . . . . .
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128 1958 van Marwick, Andreas Siemens 1960 1:41:54 . . . . . 24 . . . . . . .
129 40 Hannemann, Heiko Airbus 1974 1:41:55 . . 14 . . . . . . . . . .
130 2152 Bley, Stefan Airbus 1971 1:42:13 . . . 32 . . . . . . . . .
131 142 Schweder, Klaus AXA-Hbg 1962 1:42:33 . . . . 29 . . . . . . . .
132 1583 Kamrad, Hubert Stern 1955 1:42:39 . . . . . . 10 . . . . . .
133 2260 Weippert, Konstantin HSH-NORDB. 1984 1:42:57 . 12 . . . . . . . . . . .
134 1780 Pfaffe, Andreas Allianz 1962 1:43:00 . . . . 30 . . . . . . . .
135 1839 Dick, Joachim TK 1943 1:43:00 . . . . . . . . 6 . . . .
136 387 Rechten, Michael Deut.Bank 1970 1:43:01 . . . 33 . . . . . . . . .
137 248 Zirkel, Stefan Beiersdorf 1973 1:43:01 . . 15 . . . . . . . . . .
138 1215 Soltau, Manfred Lufthansa 1953 1:43:16 . . . . . . 11 . . . . . .
139 2021 Drahl, Bernd ESW&STN 1955 1:43:24 . . . . . . 12 . . . . . .
140 1890 Titze, Rene HSU HH 1968 1:43:27 . . . 34 . . . . . . . . .
141 1617 Vanselow, Oliver Stern 1964 1:43:32 . . . . 31 . . . . . . . .
142 753 Jandt, Andreas Haspa 1962 1:43:34 . . . . 32 . . . . . . . .
143 272 Machado de Lima, Agostinho BG 36 1951 1:43:38 . . . . . . . 6 . . . . .
144 686 Fleischmann, Eckart Hbg.Mannh. 1959 1:43:42 . . . . . 25 . . . . . . .
145 812 Kay, Matthias HapagLloyd 1978 1:43:45 . 13 . . . . . . . . . . .
146 799 Winkler, Udo Haspa 1959 1:43:53 . . . . . 26 . . . . . . .
147 1504 Bruhns, Michael Rot-Gelb 1951 1:43:56 . . . . . . . 7 . . . . .
148 1931 Wenrich, Alexander Volksfürs. 1966 1:43:58 . . . . 33 . . . . . . . .
149 923 Milz, Andre HH-Hochsch 1961 1:44:20 . . . . . 27 . . . . . . .
150 2244 Ehrenberg, Frank Deut.Bank 1959 1:44:30 . . . . . 28 . . . . . . .
151 1853 Weber, Bernd TK 1954 1:44:31 . . . . . . 13 . . . . . .
152 1248 Haffke, Thomas NDR 1966 1:44:35 . . . . 34 . . . . . . . .
153 1196 Kluessendorff, Heiner Lufthansa 1950 1:44:37 . . . . . . . 8 . . . . .
154 955 Reschka, Edmund Holsten 1954 1:44:39 . . . . . . 14 . . . . . .
155 997 Klein, Friedrich HSH-NORDB. 1959 1:44:40 . . . . . 29 . . . . . . .
156 992 Haberkost, Jens HSH-NORDB. 1964 1:44:42 . . . . 35 . . . . . . . .
157 2257 Methler, Martin Holsten 1963 1:44:43 . . . . 36 . . . . . . . .
158 2211 Hatje, Philipp HH-Hochsch 1960 1:44:58 . . . . . 30 . . . . . . .
159 1211 Schmitz, Matthias Lufthansa 1962 1:44:59 . . . . 37 . . . . . . . .
160 2245 Ziems, Alexander Deut.Bank 1981 1:45:02 . 14 . . . . . . . . . . .
161 1237 Baus, Wolfgang NDR 1962 1:45:03 . . . . 38 . . . . . . . .
162 2206 Borowka, Stephan TK 1977 1:45:06 . 15 . . . . . . . . . . .
163 1840 Feldmann, Hartmut TK 1951 1:45:13 . . . . . . . 9 . . . . .
164 2276 Rütten, Ulrich TK 1955 1:45:13 . . . . . . 15 . . . . . .
165 392 Ahrens, Claus-Werner Deut.Ring 1944 1:45:14 . . . . . . . . 7 . . . .
166 491 Mollenhauer, Eric E.ON Hanse 1965 1:45:27 . . . . 39 . . . . . . . .
167 2092 Hein, Timo Siemens 1976 1:45:33 . . 16 . . . . . . . . . .
168 2200 Scharf, Dietmar Sig. Iduna 1968 1:45:38 . . . 35 . . . . . . . . .
169 959 Unterspann, Klaus Holsten 1941 1:45:44 . . . . . . . . . 3 . . .
170 948 Fuchs, Dieter Holsten 1958 1:45:49 . . . . . 31 . . . . . . .
171 873 Klinke, Michael VATTENFALL 1971 1:45:51 . . . 36 . . . . . . . . .
172 1351 Lund, Peter J. PHILIPS 1947 1:45:55 . . . . . . . 10 . . . . .
173 1390 Bust, Rudolf Polizei HH 1962 1:45:59 . . . . 40 . . . . . . . .
174 1114 Ohlsen, Willi Gaden 1941 1:46:07 . . . . . . . . . 4 . . .
175 1538 Ritz, Matthias Rot-Gelb 1965 1:46:08 . . . . 41 . . . . . . . .
176 1516 Hoppe, Holger Rot-Gelb 1971 1:46:08 . . . 37 . . . . . . . . .
177 2210 Burchard, Martin HH-Hochsch 1961 1:46:09 . . . . . 32 . . . . . . .
178 2279 Merta, Stefan Volksfürs. 1966 1:46:10 . . . . 42 . . . . . . . .
179 719 Shala, Nol Hbg.Mannh. 1971 1:46:40 . . . 38 . . . . . . . . .
180 1449 Behnke, Rainer Rapid 1966 1:46:46 . . . . 43 . . . . . . . .
181 2065 Boehm, Alexander Rot-Gelb 1980 1:46:47 . 16 . . . . . . . . . . .
182 1311 Ulrich, Rainer OTTO 1960 1:46:50 . . . . . 33 . . . . . . .
183 1192 Kern, Helmut Lufthansa 1949 1:46:51 . . . . . . . 11 . . . . .
184 602 Sommer, Heinz Fa.Blanke. 1939 1:46:56 . . . . . . . . . 5 . . .
185 1850 Liedtke, Matthias TK 1973 1:46:58 . . 17 . . . . . . . . . .
186 1770 Kleinert, Herbert Allianz 1940 1:47:13 . . . . . . . . . 6 . . .
187 2253 Schultz, Frank HH-Hochsch 1972 1:47:20 . . 18 . . . . . . . . . .
188 1732 Frahm, Patrick Sig. Iduna 1978 1:47:23 . 17 . . . . . . . . . . .
189 1989 Janning, Wolfgang ESW&STN 1954 1:47:31 . . . . . . 16 . . . . . .
190 1848 Lachmann, Jan TK 1970 1:47:41 . . . 39 . . . . . . . . .
191 2237 Grzonka, Achim TK 1964 1:47:42 . . . . 44 . . . . . . . .
192 320 Hartwigsen, Fred CPAG 1952 1:47:42 . . . . . . 17 . . . . . .
193 1802 Baumeister, Thorsten T-Systems 1969 1:47:44 . . . 40 . . . . . . . . .
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194 164 Bussmann-Kuban, Michael BA-Eimsb. 1953 1:47:51 . . . . . . 18 . . . . . .
195 1951 Heinzinger, Manfred Deut.Ring 1962 1:47:54 . . . . 45 . . . . . . . .
196 1686 von Mallinckrodt, Klaus Siemens 1946 1:47:57 . . . . . . . . 8 . . . .
197 182 Wiedemann, Hans-Jörg BA-Eimsb. 1959 1:48:01 . . . . . 34 . . . . . . .
198 162 Bölck, Thomas BA-Eimsb. 1959 1:48:06 . . . . . 35 . . . . . . .
199 178 Paschen, Heiko BA-Eimsb. 1959 1:48:06 . . . . . 36 . . . . . . .
200 102 Voß, Jan Airbus 1967 1:48:12 . . . 41 . . . . . . . . .
201 1756 Seel, Olaf Sig. Iduna 1969 1:48:15 . . . 42 . . . . . . . . .
202 1051 Kolb, Rene HypoVerein 1977 1:48:28 . 18 . . . . . . . . . . .
203 1460 Kortstegge, Detlef Rapid 1965 1:48:40 . . . . 46 . . . . . . . .
204 1745 Prüsmann, Jürgen Sig. Iduna 1953 1:48:44 . . . . . . 19 . . . . . .
205 400 Feick, Joachim Deut.Ring 1961 1:48:47 . . . . . 37 . . . . . . .
206 1720 Kiontke, Werner Kravag 1949 1:49:15 . . . . . . . 12 . . . . .
207 1190 Kahlbohm, Olav Lufthansa 1968 1:49:17 . . . 43 . . . . . . . . .
208 2215 Meyer, Thomas Feuerwehr 1968 1:49:21 . . . 44 . . . . . . . . .
209 1648 Bartling, Thomas Siemens 1939 1:49:26 . . . . . . . . . 7 . . .
210 1722 Pehmöller, Timo Kravag 1978 1:49:35 . 19 . . . . . . . . . . .
211 423 Sothmann, Thomas Deut.Ring 1969 1:49:59 . . . 45 . . . . . . . . .
212 1414 Spijker, Andreas Polizei HH 1961 1:50:06 . . . . . 38 . . . . . . .
213 1704 Dobrowolski, Claus Still 1957 1:50:14 . . . . . 39 . . . . . . .

2274 Klos, Herwig Allianz 1951 1:50:20 3. Außer Konkurrenz
214 869 Giering, Dieter VATTENFALL 1943 1:50:26 . . . . . . . . 9 . . . .
215 278 Karsten, Joern BG 36 1959 1:50:44 . . . . . 40 . . . . . . .
216 1937 Baalk, Martin Stern 1964 1:50:46 . . . . 47 . . . . . . . .
217 1442 Ihde, Bernd Raffay 1946 1:50:47 . . . . . . . . 10 . . . .
218 1702 Struve, Ingo SPK-Süd 1956 1:50:48 . . . . . . 20 . . . . . .
219 388 Rowedder, Frank Deut.Bank 1966 1:51:01 . . . . 48 . . . . . . . .
220 539 Sluzalek, Ralf ESW&STN 1963 1:51:02 . . . . 49 . . . . . . . .
221 330 Götz, Peter DAK 1953 1:51:07 . . . . . . 21 . . . . . .
222 736 Angerstein, Andreas Haspa 1970 1:51:09 . . . 46 . . . . . . . . .
223 1422 Jendrysik, Dieter Postbank-H 1965 1:51:10 . . . . 50 . . . . . . . .
224 455 Pünjer, Peter Dresdner-B 1948 1:51:23 . . . . . . . 13 . . . . .
225 2280 Soppa, Leonhard Volksfürs. 1949 1:51:30 . . . . . . . 14 . . . . .
226 1698 Marquardt, Guido SPK-Süd 1971 1:51:38 . . . 47 . . . . . . . . .
227 815 Marquardt, Bernd HapagLloyd 1972 1:51:43 . . 19 . . . . . . . . . .
228 378 Wohlenberg, Torsten DESY 1962 1:51:49 . . . . 51 . . . . . . . .
229 500 Probst, Helmut E.ON Hanse 1939 1:52:19 . . . . . . . . . 8 . . .
230 1437 Hänjes, Hans-Martin Raffay 1964 1:52:47 . . . . 52 . . . . . . . .
231 1103 Busse, Heino Gaden 1953 1:52:48 . . . . . . 22 . . . . . .
232 304 Kafke, Norbert BBK 1960 1:53:13 . . . . . 41 . . . . . . .
233 867 Gessert, Frank VATTENFALL 1959 1:53:30 . . . . . 42 . . . . . . .
234 1719 Kaminke, Andres Kravag 1956 1:53:49 . . . . . . 23 . . . . . .
235 428 Weilert, Arno Deut.Ring 1947 1:53:51 . . . . . . . 15 . . . . .
236 706 Müller, Hans-Heiko Hbg.Mannh. 1960 1:53:54 . . . . . 43 . . . . . . .
237 2256 Burghard, Werner HHA 1950 1:54:01 . . . . . . . 16 . . . . .
238 1238 Beckmann, Jörg NDR 1934 1:54:05 . . . . . . . . . . 1 . .
239 1327 Foitlinski, Stefan PHILIPS 1965 1:54:53 . . . . 53 . . . . . . . .
240 2205 Daubert, Derk HSH-NORDB. 1973 1:55:00 . . 20 . . . . . . . . . .
241 983 Ahrens, Helmuth HSH-NORDB. 1951 1:55:09 . . . . . . . 17 . . . . .
242 485 Kolb, Carsten E.ON Hanse 1965 1:55:12 . . . . 54 . . . . . . . .
243 1216 Staffelt, Heiko Lufthansa 1974 1:55:50 . . 21 . . . . . . . . . .
244 1019 Reuting, Dennis HSH-NORDB. 1971 1:56:01 . . . 48 . . . . . . . . .
245 1837 Voigt, Thomas Tchibo 1955 1:56:40 . . . . . . 24 . . . . . .
246 1980 Wilk, Stefan BACARDI 1975 1:57:01 . . 22 . . . . . . . . . .
247 1382 Voß, Kurt PHILIPS 1944 1:57:10 . . . . . . . . 11 . . . .
248 526 Frey, Matthias ESW&STN 1951 1:57:19 . . . . . . . 18 . . . . .
249 1348 Lohmann, Heiner PHILIPS 1950 1:57:20 . . . . . . . 19 . . . . .
250 1453 Grote, Volkmar Rapid 1957 1:57:27 . . . . . 44 . . . . . . .
251 2250 Kohn-Feldhusen, Thomas Hbg.Mannh. 1963 1:57:28 . . . . 55 . . . . . . . .
252 1186 Holzkamp-Heise, Karl-Heinz Lufthansa 1952 1:57:50 . . . . . . 25 . . . . . .
253 228 Lüders, Gerhard Beiersdorf 1957 1:58:30 . . . . . 45 . . . . . . .
254 594 Kellermann, Lars Fa.Blanke. 1969 1:58:45 . . . 49 . . . . . . . . .
255 708 Noll, Ralph-Peter Hbg.Mannh. 1977 1:58:52 . 20 . . . . . . . . . . .
256 1993 Klockmann, Gordian Airbus 1966 1:59:00 . . . . 56 . . . . . . . .
257 954 Pülsch, Jan Holsten 1975 1:59:14 . . 23 . . . . . . . . . .
258 1425 Steier, Kurt Postbank-H 1956 1:59:28 . . . . . . 26 . . . . . .
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259 1741 Kamlage, Jens Sig. Iduna 1943 1:59:29 . . . . . . . . 12 . . . .
260 756 Kluth, Peter Haspa 1944 2:00:15 . . . . . . . . 13 . . . .
261 1747 Püst, Andreas Sig. Iduna 1967 2:00:23 . . . 50 . . . . . . . . .
262 342 Lüssenhop, Kai DAK 1968 2:00:27 . . . 51 . . . . . . . . .
263 1852 Rietzke, Butzer TK 1953 2:00:44 . . . . . . 27 . . . . . .
264 1022 Schwenck, Jörn HSH-NORDB. 1944 2:01:05 . . . . . . . . 14 . . . .
265 1416 Wilck, Axel Polizei HH 1958 2:01:13 . . . . . 46 . . . . . . .
266 365 Jaekel, Claus DESY 1945 2:01:33 . . . . . . . . 15 . . . .
267 10 Bäse, Wolfgang Airbus 1954 2:01:34 . . . . . . 28 . . . . . .
268 1205 Parpart, Christian Lufthansa 1961 2:01:52 . . . . . 47 . . . . . . .
269 2248 Schramm, Hans-Peter Fa.Blanke. 1959 2:02:06 . . . . . 48 . . . . . . .
270 181 Scheibner, Andreas BA-Eimsb. 1956 2:02:36 . . . . . . 29 . . . . . .
271 1035 Haberkorn, Lars HWW 1978 2:03:02 . 21 . . . . . . . . . . .
272 2273 Weskamm, Rüdiger Siemens 1955 2:03:05 . . . . . . 30 . . . . . .
273 311 Stein, Thomas BBK 1956 2:03:20 . . . . . . 31 . . . . . .
274 80 Rieber, Gerhard Airbus 1943 2:03:49 . . . . . . . . 16 . . . .
275 1065 Jeenicke, Hans IBM Klub 1943 2:03:58 . . . . . . . . 17 . . . .
276 1444 Matthies, Hans-Joachim Raffay 1930 2:04:54 . . . . . . . . . . . 1 .
277 901 Strenge, Stefan VATTENFALL 1964 2:04:57 . . . . 57 . . . . . . . .
278 203 Henke, Peter BACARDI 1963 2:05:02 . . . . 58 . . . . . . . .
279 422 Sothmann, Hans-Joachim Deut.Ring 1938 2:05:34 . . . . . . . . . 9 . . .
280 712 Radetzki, Manfred Hbg.Mannh. 1938 2:05:49 . . . . . . . . . 10 . . .
281 1541 Scheutzow, Tobias Rot-Gelb 1969 2:05:57 . . . 52 . . . . . . . . .
282 479 Freund, Udo E.ON Hanse 1938 2:06:22 . . . . . . . . . 11 . . .
283 6 Reese, Lars ABN-AMRO 1970 2:06:23 . . . 53 . . . . . . . . .
284 1210 Runke, Uwe Lufthansa 1959 2:06:27 . . . . . 49 . . . . . . .
285 1054 Neitzel, Hans Georg HypoVerein 1949 2:06:42 . . . . . . . 20 . . . . .
286 34 Eichler, Gerhard Airbus 1953 2:07:20 . . . . . . 32 . . . . . .
287 1843 Gohde, Fritz TK 1959 2:07:29 . . . . . 50 . . . . . . .
288 1645 Wittke, Manfred Zoll 1946 2:08:02 . . . . . . . . 18 . . . .
289 358 Behrens, Michael DESY 1947 2:08:14 . . . . . . . 21 . . . . .
290 124 Rönnebeck, Jens PHILIPS 1960 2:08:29 . . . . . 51 . . . . . . .
291 717 Schorler, Peter Hbg.Mannh. 1958 2:09:18 . . . . . 52 . . . . . . .
292 906 Voß, Gilbert VATTENFALL 1959 2:09:23 . . . . . 53 . . . . . . .
293 1016 Reese, Olaf HSH-NORDB. 1969 2:09:43 . . . 54 . . . . . . . . .
294 1330 Gaebert, Hans-Joachim PHILIPS 1947 2:09:53 . . . . . . . 22 . . . . .
295 935 Schwarz, Manfred HHA 1953 2:10:25 . . . . . . 33 . . . . . .
296 942 Birke, Gene Holsten 1964 2:10:30 . . . . 59 . . . . . . . .
297 279 Schröder-Heisig, Ronald BG 36 1962 2:10:40 . . . . 60 . . . . . . . .
298 171 Hormann, Klaus BA-Eimsb. 1952 2:10:43 . . . . . . 34 . . . . . .
299 934 Koppermann, Horst HHA 1952 2:10:53 . . . . . . 35 . . . . . .
300 1513 Hillermann, Christian Rot-Gelb 1965 2:11:08 . . . . 61 . . . . . . . .
301 88 Schreiber, Siegfried Airbus 1936 2:11:36 . . . . . . . . . . 2 . .
302 998 Kolberg, Matthias HSH-NORDB. 1969 2:11:50 . . . 55 . . . . . . . . .
303 1430 Bernin, Siegfried Raffay 1937 2:12:06 . . . . . . . . . 12 . . .
304 2265 Bötel, Jörg OTTO 1966 2:12:31 . . . . 62 . . . . . . . .
305 1221 Uhl, Manfred Lufthansa 1939 2:12:57 . . . . . . . . . 13 . . .
306 2267 Harms, Hauke OTTO 1963 2:14:07 . . . . 63 . . . . . . . .
307 2258 Coenen, Detlev HSH-NORDB. 1970 2:14:30 . . . 56 . . . . . . . . .
308 1294 Hehl, Jörn OTTO 1962 2:14:51 . . . . 64 . . . . . . . .
309 804 Busse, Michael HapagLloyd 1966 2:16:12 . . . . 65 . . . . . . . .
310 2201 Knobloch, Holger BA-Eimsb. 1955 2:18:14 . . . . . . 36 . . . . . .
311 291 Schneider, Peter BP-Oil 1951 2:23:06 . . . . . . . 23 . . . . .
312 553 Hintzmann, Alfred Feuerwehr 1934 2:24:20 . . . . . . . . . . 3 . .
313 1902 Dankert, Bernd Volksfürs. 1961 2:29:32 . . . . . 54 . . . . . . .
314 217 Deubel, Rolf Beiersdorf 1949 2:29:38 . . . . . . . 24 . . . . .
315 2255 Seng, Arnd Haspa 1962 2:31:21 . . . . 66 . . . . . . . .
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Ergebnisse der Damenmannschaften über 21098 Meter
1 Airbus 1 Singer, Sabine; Rübke, Wiebke; Drews, Margarida 5:14:52
2 Deut.Ring 1 Pape, Solveig; Neumann, Ricarda; Rabe, Andrea 5:21:31
3 Hbg.Mannh. 1 Lupke, Anne; Ewers, Dorit; Clausen, Sylvia 5:37:20
4 Beiersdorf 1 Bluschke, Imke; Zielke, Uta; Hahn, Tanja 5:43:19
5 NDR 1 Kersten, Ines; Läubin, Susanne; Schenck, Elke 5:50:43
6 HH-Hochsch 1 Hauptmeier, Lena; Wohlers, Regina; Schrader, Julia 5:51:15
7 Airbus 2 Hallmann, Kirsten; Schmidt, Christiane; Köhlmoos, Birgitt 6:03:46
8 PHILIPS 1 Schreiber, Bettina; Müller, Ursel; Jeschke, Annegret 6:31:47
9 Hbg.Mannh. 2 Hilgers, Andrea; Dzukowski, Anke; Junge, Kerstin 6:36:51

10 Haspa 1 König, Monika; Markwardt, Christl; Detlefs-Seng, Kordula 6:46:19
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Ergebnisse der Herrenmannschaften über 21098 Meter
1 Siemens 1 Wiebe, Nicholas; Gehse, Frank; Meyer, Jörg 4:00:36
2 NDR 1 Schröder, Birger; Breitschuh, Albrecht; Schönrock, Günter 4:10:04
3 HSH-NORDB. 1 Kolbinger, Gordon; Laake, Christian; Sievers, Jörg 4:18:05
4 HSU HH 1 Glück, Christian; Pfluecke, Etienne; Hagen, Sebastian 4:23:53
5 PHILIPS 1 Bozyakali, Can; Haacker, Kai; Hahn, Ronald 4:25:15
6 Gaden 1 Ahlf, Christian; Petruk, Alexander; von Neree, Cornelius 4:26:14
7 VATTENFALL 1 Metzner, Bernd; Skerka, Michael; Ruscheinski, Thorsten 4:27:34
8 Deut.Ring 1 Ahrens, Hans-Björn; Zajitschek, Andreas; Miltzlaff, Marco 4:28:56
9 Airbus 1 Jacobsen, Matthias; Riley, Jonathan; Böttger, Martin 4:29:13

10 Deut.Bank 1 Voss, Thomas; Herrmann, Michael; Keim, Olaf 4:30:26
11 Lufthansa 1 Bach, Rene; Drexhage, Rolf; Meinicke, Knuth 4:30:57
12 Beiersdorf 1 Ring, Christian; Fleischer, Oliver; Wieck, Andreas 4:32:18
13 Siemens 2 Draak, Christian; Damm, Wolfgang; Tokarek, Thomas 4:34:46
14 PHILIPS 2 Weinrich, Konrad; Jeschke, Heinz; Stäcker, Frank 4:35:53
15 HH-Hochsch 1 Hämmerling, Oliver; Deutz, Mathias; Fischer, Holger 4:36:12
16 OTTO 1 Spliethoff, Hans Georg; Becker, Jens-Gerrit; Groth, Holger 4:36:19
17 Feuerwehr 1 Schröter, Stefan; Pankow, Bernhard; Meyer, Thomas 4:37:41
18 Rot-Gelb 1 Fedder, Ingo; Baumhackel, Christoph; Stelzer, Peter 4:39:57
19 Volksfürs. 1 Hummelsheim, Martin; Broscheit, Jörn; Halbasch, Siegfried 4:41:14
20 Holsten 1 Schneider, Sebastian; Köpke, Manfred; Wegener, Dirk 4:41:27
21 Tchibo 1 Petri, Christoph; Seliger, Niels-Michael; Müller, Reinhard 4:41:47
22 Hbg.Mannh. 1 Kozieras, Norbert; Marquardt, Volker; Behncke, Sven 4:45:05
23 HSH-NORDB. 2 Rehn, Stefan; Ackermann, Siegfried; Sanders, Lars 4:45:43
24 Gaden 2 Janßen, Uwe; Schulz, Hans-Joachim; Schottenhaml, Andreas 4:47:49
25 Siemens 3 Au, Thomas; Berka, Thomas; Schulz, Norbert 4:48:31
26 Lufthansa 2 Blasczyk, Rolf; Reiske, Gerd; Szidat, Klaus-Peter 4:53:38
27 Laufwerk 1 Henjes, Carsten; Bräuer, Ralf; Bräuer, Jan-Boris 4:53:42
28 BACARDI 1 Dettmer, Jörg; Krastev, Ulli; Wilk, Stefan 4:53:46
29 Stern 1 König, Lutz; Knop, Egon; Kamrad, Hubert 4:54:26
30 VATTENFALL 2 Schreiber, Raul; Schumann, Thomas; Klinke, Michael 4:55:36
31 Sig. Iduna 1 Burmester, Karsten; Scharf, Dietmar; Frahm, Patrick 4:56:04
32 Airbus 2 Zimmermann, Thomas; Wandschneider, Dirk; Hannemann, Heiko 4:56:20
33 DAK 1 Gruber, Markus; Ansen, Hans-Jürgen; Götz, Peter 4:58:32
34 NDR 2 Konrad, Thomas; Beckmann, Thorsten; Haffke, Thomas 4:59:58
35 BA-Eimsb. 1 Gehle, Friedhelm; Freude, Holger; Bussmann-Kuban, Michael 5:01:07
36 TK 1 Junkherr, Jörg; Dick, Joachim; Weber, Bernd 5:06:07
37 Siemens 4 Sietz, Andreas; van Marwick, Andreas; Hein, Timo 5:06:38
38 HSH-NORDB. 3 Müller, Torben; Weippert, Konstantin; Klein, Friedrich 5:06:58
39 Deut.Bank 2 Bornholdt, Jörg; Rechten, Michael; Ehrenberg, Frank 5:08:21
40 Polizei HH 1 Thoma, Christian; Bust, Rudolf; Spijker, Andreas 5:10:07
41 ESW&STN 1 Brandt, Jens; Drahl, Bernd; Janning, Wolfgang 5:10:23
42 Volksfürs. 2 Hauk, Thomas; Wenrich, Alexander; Merta, Stefan 5:10:41
43 Lufthansa 3 Soltau, Manfred; Kluessendorff, Heiner; Schmitz, Matthias 5:12:52
44 Fa.Blanke. 1 Elze, Stefan; Sommer, Heinz; Kellermann, Lars 5:13:08
45 Deut.Ring 2 Kahl, Dennis; Ahrens, Claus-Werner; Heinzinger, Manfred 5:13:35
46 Kravag 1 Kuschel, Thorsten; Kiontke, Werner; Pehmöller, Timo 5:14:12
47 Holsten 2 Reschka, Edmund; Methler, Martin; Unterspann, Klaus 5:15:06
48 HH-Hochsch 2 Milz, Andre; Hatje, Philipp; Burchard, Martin 5:15:27
49 TK 2 Borowka, Stephan; Feldmann, Hartmut; Rütten, Ulrich 5:15:32
50 Rot-Gelb 2 Bruhns, Michael; Ritz, Matthias; Hoppe, Holger 5:16:12
51 Haspa 1 Jandt, Andreas; Winkler, Udo; Angerstein, Andreas 5:18:36
52 E.ON Hanse 1 Bulla, Bernhard; Mollenhauer, Eric; Probst, Helmut 5:18:40
53 PHILIPS 3 Lumpp, Michael; Lund, Peter J.; Foitlinski, Stefan 5:20:46
54 SPK-Süd 1 Johannsen, Sönke; Struve, Ingo; Marquardt, Guido 5:21:59
55 Zoll 1 Wagner, Ingo; Luis-Rubiales, Jimenez; Wittke, Manfred 5:22:19
56 TK 3 Liedtke, Matthias; Lachmann, Jan; Grzonka, Achim 5:22:21
57 BA-Eimsb. 2 Wiedemann, Hans-Jörg; Bölck, Thomas; Paschen, Heiko 5:24:13
58 Hbg.Mannh. 2 Fleischmann, Eckart; Shala, Nol; Müller, Hans-Heiko 5:24:16
59 Airbus 3 Bley, Stefan; Voß, Jan; Klockmann, Gordian 5:29:25
60 Lufthansa 4 Kern, Helmut; Kahlbohm, Olav; Staffelt, Heiko 5:31:58
61 Deut.Ring 3 Feick, Joachim; Sothmann, Thomas; Weilert, Arno 5:32:37
62 Rapid 1 Behnke, Rainer; Kortstegge, Detlef; Grote, Volkmar 5:32:53
63 DESY 1 Schulz, Torsten; Wohlenberg, Torsten; Jaekel, Claus 5:33:50
64 HSH-NORDB. 4 Haberkost, Jens; Daubert, Derk; Ahrens, Helmuth 5:34:51
65 Sig. Iduna 2 Seel, Olaf; Prüsmann, Jürgen; Kamlage, Jens 5:36:28
66 BBK 1 Heinrich, Bernhard; Kafke, Norbert; Stein, Thomas 5:37:56
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67 Siemens 5 von Mallinckrodt, Klaus; Bartling, Thomas; Weskamm, Rüdiger 5:40:28
68 BG 36 1 Machado de Lima, Agostinho; Karsten, Joern; Schröder-Heisig, Ronald 5:45:02
69 Raffay 1 Ihde, Bernd; Hänjes, Hans-Martin; Matthies, Hans-Joachim 5:48:28
70 VATTENFALL 3 Giering, Dieter; Gessert, Frank; Strenge, Stefan 5:48:53
71 HapagLloyd 1 Kay, Matthias; Marquardt, Bernd; Busse, Michael 5:51:40
72 Holsten 3 Fuchs, Dieter; Pülsch, Jan; Birke, Gene 5:55:33
73 Hbg.Mannh. 3 Kohn-Feldhusen, Thomas; Noll, Ralph-Peter; Radetzki, Manfred 6:02:09
74 PHILIPS 4 Voß, Kurt; Lohmann, Heiner; Rönnebeck, Jens 6:02:59
75 Rot-Gelb 3 Boehm, Alexander; Scheutzow, Tobias; Hillermann, Christian 6:03:52
76 Lufthansa 5 Holzkamp-Heise, Karl-Heinz; Parpart, Christian; Runke, Uwe 6:06:09
77 HSH-NORDB. 5 Reuting, Dennis; Schwenck, Jörn; Reese, Olaf 6:06:49
78 Beiersdorf 2 Zirkel, Stefan; Lüders, Gerhard; Deubel, Rolf 6:11:09
79 Airbus 4 Bäse, Wolfgang; Rieber, Gerhard; Eichler, Gerhard 6:12:43
80 OTTO 2 Ulrich, Rainer; Bötel, Jörg; Harms, Hauke 6:13:28
81 HHA 1 Burghard, Werner; Schwarz, Manfred; Koppermann, Horst 6:15:19
82 BA-Eimsb. 3 Scheibner, Andreas; Hormann, Klaus; Knobloch, Holger 6:31:33
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45. Jahrgang    Verbandsmitteilungsblatt Nr. 5  31.03.2006

            

Volker Heyer Obmann  Tel. 040 70380595 volkerheyer@t-online.de

Walter Allert MTB  Tel. 04175 539 walter.allert@arcormail.de

Stephan Sturm Rennsport  Tel. 040 52691802 stephan.sturm@jungheinrich.de   

Henrik Niediek kom. Rennsport Tel. 040 5070 64650 henrik.niedieck@lht.dlh.de  
Hartmut Rutzen RTF  Tel. 0179 2511401 hartmut@rutzen.de  

Manfred Schwarz kom. RTF  Tel. 0179 6632034 radmanne@gmx.de

Peter Stahl Schriftwart  Tel. 040 6065359p. stahlpeter@aol.com

           

RTF - Terminvorschau  2006 

Datum  RTF   Veranstalter   Ort    Pkt 

23.4.  Elbe Classic  Harburger RG   HH-Neuwiedenthal  1-3 

30.4.  NordCup  RV Endspurt   HH Poppenbüttel  1-5 

07.5.  Has & Igel  BSV Buxtehude  Buxtehude   2-4 

14.5..  NordCup  RSC Oeverse   Oeversee   2-4 

14.5.  RTF   BW Buchholz   Buchholz   X-X 

21.5.  RTF   RST Lübeck   Bad Schwartau  1-4 

25.5.  Marsch & Heide TSV Winsen   Winsen   1-4 

28.5.  Rund um Lüneburg     Oedeme   1-4 

17.6.  RTF   MTV Tostedt   Tostedt   2-4 

18.6.  RTF Trave      Bad Oldesloe   1-4 

25.6.  NordCup  RG Hamburg   HH-Volksdorf   1-5 

02.7.  Auen & Moore  RV Germania   Norderstedt   1-4 

08.7.  Rund um Hamburg RV Endspurt   HH-Alsterdorf   X-X 

16.7.  Alpe d´ Hittfeld     Hittfeld    2-4 

29.7.  Vor dem Weltcup-Rennen RV Hamburg  HH-Hamm   1-3 

06.8.  Bis vor die Tore Lübecks RTF BSV Hamburg HH-Lohbrügge  2-4 

20.8.  Alma Mater  TU Hamburg   HH-Harburg   2-4 



Straßenrennen 2006

18.6. Deutsche Meisterschaften der Senioren in Hanstedt (Nordheide) Ausschreibung folgt 

30.7. Vattenfall Cyclassics 

20. und 21.5. Offene Hamburger Betriebssport-Mannschafts-Meisterschaften im Zeitfahren und 
Deutsche (und Hamburger) Betriebssport-Meisterschaften im Zeitfahren am Stadtpark 

25.5. ARD-Meisterschaften in München 

Etappenfahrten 

25.- 28.5. Im Mai an die Schlei  RST Lübeck   Etappenfahrt 350 km 

03.6.-05.6. Etappenfahrt (Pfingsten) RV Germania Ins südliche Wendland 380 km 

Weitere Infos & Termine: 

Radsportverband Hamburg  www.rad-net.de 

TriMichels    www.tri-michels.de 

BSV Hamburg    www.helmuts-fahrrad-seiten.de/BSV-Hamburg-Radsport- 
   Termine-Aktivitaeten.html (u.a. auch Duathlon- und Triathlon-Termine) 

Trainingtreffs der BSG`n

Rennrad Lufthansa SV  
Lufthansa SV Training 2005 ganzes Jahr : 

Sonntags : 10.30Uhr  Treffpunkt: Glashütterdamm Ecke Travestr. Norderstedt. Fahrstrecke zwischen 60-
80 km (bei Bedarf mehr) mit ca. 28/30km/h.

Kontakt: henrik.niedieck@lht.dlh.de oder 0172 4041883

MTB Training Radsparte SG Stern  

Wir treffen uns jeden Sonntag um 10:00 Uhr am Karlstein-Parkplatz an der Rosengartenstrasse. Wir fahren 
Touren von ca. 2 Stunden Dauer. Tempo und technischer Anspruch wird an die Teilnehmer angepasst. Wer 
Lust hat, mal mit uns eine Runde zu fahren ist willkommen. 

Kontakt: mathias.burgdorf@daimlerchrysler.com  Tel.: (040) 7920 2667 

Trainings Treffs der BSG-Radsport NDR 

Nord 

Ab 28.3. jeden  Dienstag - wg. der Lichtverhältnisse zunächst - um 17.30 Uhr, Abfahrt Ecke Poppenbütteler 
Weg/Ulzburger Sraße, ca. 40 km, für Anfänger geeignet, geführt von Stephan Beckmann (weiterer Touren-
leiter gesucht), Anmeldung erbeten: bsg-radsport@ndr.de

Süd-Ost 

Ab 29.3. jeden Mittwoch - zunächst - um 17.30 Uhr, Abfahrt Landesfeuerwehrschule, Bredowstr. 4, HH-
Moorfleet. Tempo:  25-28, max. 30, geführt von Hajo Wullschläger, ev. Bildung einer zweiten, schnelleren 
Gruppe, Anmeldung erbeten: bsg-radsport@ndr.de  

Nord-West 

Ab 30.3. jeden Donnerstag - zunächst - um 17.30 Uhr, Abfahrt Hermann 
Löns-Schule, Rugenbergener Mühlenweg 1 in Ellerbek, geführt von Christian 
Bruder, Anmeldung erbeten: bsg-radsport@ndr.de



"LSD-Touren" 

Long-Slow-Distance-Touren sind geplant einmal im Monat, Tourenleiter gesucht! Die erste LSD-Tour findet 
statt am: 

1.4. (Samstag), Start: 12. Uhr:  "LSD-Tour-Ost/Nordost", geführt  von Hajo Wullschläger, ca. 100 km,  GA 1-
Ausdauer-/Fatburner-Tempo, Treffpunkt: P+R U Meiendorfer Weg, Anmeldung erforderlich: 
bsg-radsport@ndr.de

(Weitere Trainingsangebote: s. BSV-Internet-Seite und BSV-Mitteilungsblätter) 

PERMANENTE (ebenfalls für andere BSGen) 

2.4. (Sonntag), Start um 10 Uhr: Ellerbeker Runde. Treffpunkt Pförtner NDR-Lokstedt, Hugh Greene-Weg 1 
(Parkplätze vorhanden), ca. 75 km, gemäßigtes Tempo, bei (fast) jeder Witterung, Anmeldung erforderlich: 
bsg-radsport@ndr.de  

In der NDR home page sind auch die Wandertermine und Ziele hinterlegt. bsg-radsport@ndr.de

Jetzt müßt Ihr nur noch kurbeln. Auf eine erfolgreiche, unfall- und regenfreie Saison! 
Viele Grüße Wolfgang Heinemann   stv. Spartenleiter BSG NDR 

Ob die Trainingsfahrten an den Treffpunkten stattfinden, bitte sich vorher auf jeden Fall informieren. 

Wichtige Anmerkung 

Bitte meldet eure Trainings-Treffs für die Saison 2006 an den Schriftwart zu Veröffentlichung im Ver-
bandsmitteilungs-Blatt. 

Radsportferien im NationalparkEifel 

Liebe Radsportfreunde! 

Die Radsportsaison steht vor der Tür. 
Mit ihren Clubmitgliedern planen Sie für 2006 noch ein Radsportevent?  
Ab dem Frühjahr bietet Ihnen das Sporthotel Kommern am See Tages-, Wochenend- und Wochenveran-
staltungen für Rennrad- und Sportradfahrer im Trainingsparadies Eifel. 
Die Betreuung während der Touren erfolgt durch erfahrene Radsportler des Teams Outfit Eifel. 
Streckenlängen und Geschwindigkeiten werden Ihren Bedürfnissen angepasst. 
Los geht es mit einer Tour zum Frühjahrsklassiker Köln-Schuld-Frechen am 18./19. März  
Ihr Interesse ist geweckt? 
Dann schauen Sie doch mal unter: www.outfit-eifel.de  

Die Termine und Preise für 2006 und das jeweilige Wochen- oder Wochenendprogramm mit Strecken und 
Profilen finden Sie ebenfalls dort. 

Wir freuen uns auf euch 

Ihr Team vom Sporthotel Kommern am See und Outfit 

Hallo Sportfreunde, 

ich habe heute die website des  BSV Hamburg e.V. besucht und möchte anfragen, ob wir zusammen eine 
Radsportgruppe (4-8 Personen) für einen Radlurlaub auf den exotischen Inseln Bali, Java & Lombok gewin-
nen können.  

Bei einer Gruppe von 4 Personen würde ich 15% Rabatt vom Preis des Bikeprogramms ab Denpasar/Bali 
machen, oder eine fünfte Person hätte das Bikeprogramm kostenlos. 

Wir bieten 4 verschiedene geführte Radtouren von 8-17 Tagen für den sportlichen Freizeitbiker mit ei-
nem Begleitfahrzeug und mich als Guide. Die Touren bieten einen hohen Erlebniswert. So z.B. biken wir 
über Kaffee- und Kakaoplantagen zur Schwefelmine des aktiven Vulkans Ijen ( 2800m ) in Ost-Java, durch 



noch intakte Nebel- und Regenwälder zum einsamen Schildkrötenstrand des Meru Betiri Nationalparks oder 
erklimmen den Mount Rinjani ( 3726m ) auf der Insel Lombok zu Fuß um dann per Abfahrt mit dem Bike vom 
Hochland an die schneeweißen Strände im Süden Lomboks zu gelangen. Bei uns ist der Weg das Ziel!  Der 
Schwierigkeitsgrad bewegt sich im Level 2, also für Freizeitbiker mit guter Kondition. 

Wenn sie Interesse haben, dann besuchen sie doch bitte unsere website www.cocostravel.com  oder mel-
den sich bei mir per mail oder telefonisch 0049-1714633489. Bis 15. März bin ich noch in Deutschland er-
reichbar, denn geht es nur übers Internet cocostravel@web.de. 

Ich würde mich freuen eine Radsportgruppe aus Hamburg auf einer meiner Touren begrüßen zu können. 

Viele Grüße  Werner Duderstadt  COCOSTRAVEL 

P.S. In der Märzausgabe des Radmagazins "aktivRadfahren" erscheint ein Erlebnisbericht von einer unserer 
Touren. 

Hallo Vereinskollegen,
liebe Radsportler,

die Saison 2006 hat gerade erst begonnen, die ersten Sonnenstrahlen und der Frühling naht! Mit dieser E-
mail möchte ich Sie auf die etwas anderen Radmarathons aufmerksam machen.

03.06. – 04.06.2006
Bavaria Extrem 

NONSTOP im geschlossenen Verband mit drei Leistungsgruppen je maximal 40 Startern von Fulda nach 
Garmisch-Partenkirchen über 500 km.
www.BavariaExtrem.de

07.07. – 09.07.2006
Race Across Germany

Klein-Fein-Edel
NONSTOP im geschlossenen Verband mit maximal 30 Startern von Flensburg nach Garmisch-
Partenkirchen über 1100 km 
www.RaceAcrossGermany.de

06.01.2007
Ride – der Eisbär

Winter-Mountain-Bike-Marathon im Kitzinger Land. Der erste MTB-Marathon im Jahr!
www.Ride-derEisbaer.de
  

Night-Ride 06.05.2006, 20.05.2006, 10.06.2006, 29.07.2006, 12.08.2006

Schlaflos mit dem Rad durch die Nacht im Kitzinger Land. An 5 Wochenenden fahren wir mit einer Gruppe 
von maximal 15 Teilnehmern durch die Nacht. Treffpunkt Samstag Mittag in Kitzingen Nähe Würzburg bei 
der Freitag GmbH, Panzerstraße 1, 97318 Kitzingen.
Infos unter: www.RaceAcrossGermany.de unter Night-Ride

Ich würde mich freuen, wenn wir den einen oder anderen auf unseren Radveranstaltungen begrüßen dürfen

mit radsportlichen Grüßen aus Unterfranken

Eventmangement
Dieter Göpfert
Bahnhofstraße 23c
97353 Wiesentheid
mobil: 0176-24476443
mail: rag.man@web.de



Liebe Radsportler, 

Sicher habt Ihr Euch schon über die neuen Ampelschaltungen in Hamburg geärgert. 
Der ADFC protestiert zusammen mit anderen Organisationen gegen diese nur auf den Autofahrer bezoge-
nen Ampelschaltungen 
und bittet um Unterstützung bei dieser Aktion. Unterschriftsaktion bis Ende März! 

Falls Ihr diese Information schon habt (was nicht verwunderlich wäre) - löscht einfach diese E-Mail. 
Andernfalls solltet Ihr Euch möglichst mitsamt Eurer Sparte dem Protest anschließen und möglichst um wei-
tere Unterstützung werben. 

siehe  http://www.bettelampel.de/

Mit freundlichen Grüßen 

Lutz Wiederholz 
Datenschutz Kravag/ Assekuranz-GmbH 
KRAVAG-Versicherungen 
Tel. 040/ 236 06 - 4509  
Fax 040/ 236 06 - 174509  
E-Mail: Lutz.Wiederholz@KRAVAG.de 

  

Fahrrad Versicherungen        Volker     

In einer Fachzeitschrift fand ich einen interessanten Artikel über Fahrradversicherungen. In komprimierter 
Form versuche ich Euch jetzt das wesentliche rüber zu bringen. 

In der erweiterten Hausratversicherung kann auch das eigene Rad mit versichert werden. Es versteht sich 
von selbst,  dass man es durch moderne, heute gängige Sicherungsmittel sichert wenn man es während des 
Tages abstellt. Von 22- 6 Uhr muß es allerdings auch in einem abgeschlossenen Raum, wie z. B. in einer 
Garage, abgeschlossen stehen! In dieser Nachtzeit wäre es nur dann versichert wenn es noch draußen ge-
standen hat bei einem Kinobesuch z. B. 

Spezielle Fahrradversicherer bieten nicht nur eine Entschädigungen bei Diebstahl an. Da kann man auswäh-
len ob bei einem Diebstahl der Zeit oder Neuwert, oder die Versicherung bereits Fahrradteile versichert. Die 
Selbstbeteiligung verringert die monatl. Belastung.

Bei der Versicherung „Wertgarantie“ beginnen die Leistungen schon bei 50€ bis maximal 1000€. Je nach 
Versicherungssumme beginnt der Schutz schon ab 2€ aufwärts. 
Bei ihrer Komplettgarantie können Räder bis 3000€ versichert werden, bei einem Diebstahl werden aller-
dings nur 1200€ ersetzt. In diesem Tarif  ist auch die jährl. Grundwartung für 20€ enthalten! Es ist möglich 
dass sich diese Versicherung auch statt an einer Reparatur am Neukauf beteiligt. 

Die Hamburger Bike- Assekuranz „Pergande & Pöthe“ bietet Schadensfreiheitsklassen an! 
Wie beim Auto verringert jedes schadensfreie Jahr den jährl. Beitrag. Nur im ersten Jahr ist der volle Kauf-
preis versichert, danach sinkt bei der Vollkaskoversicherung die Versicherungssumme um jährl. 5 %. Die 
Jahresgrundprämie beträgt 9 %  der Versicherungssumme plus Versicherungssteuer, abzüglich des jährli-
chen Schadensfreiheitsrabattes. Versichert ist der Diebstahl, Vandalismus, Transportmittel- Unfall und sons-
tige Gefahren. Selbst gegen Schäden anlässlich einer Rennteilnahme kann gegen ein Zuschlag von 25 % 
mitversichert werden. 
Gegen entsprechende Abschläge kann auch Teilkasko- versichert werden. 
Es kann auch ein Fahrradschutzbrief erworben werden, dieser ersetzt Rücktransportkosten nach einer Pan-
ne (!), Unfall, Diebstahl und Transportkosten des Rades zur nächsten Werkstatt. Das alles auch aus dem 
Ausland!  

Die Arag bietet einen Standard und einen Top Schutz an. Bei Diebstahl wird der Neuwert ersetzt und über 
einen Service Partner gibt es ein Ersatzrad! 
Fahrradteile wie der Computer oder der Sattel werden ersetzt, abzügl. einer Selbstbeteiligung von 50€. Eine 
Haftpflicht (25000) ist mit inbegriffen. Die Jahresprämie ist vom Wert des Rades abhängig, beim Standard-
schutz werden 14 beim Topschutz 15- 20% fällig.  



Dieser Artikel soll für Euch nur eine Anregung sein, Details erfragt Euch bitte direkt bei den Gesellschaften. 
Ich habe davon auch keine Adressen zurzeit, diese sollten aber leicht übers Internet auffindbar sein. An Bei-
trägen zu diesem Thema, Erfahrungen sind wir allerdings interessiert. Sendet die mir bitte gleich in einer 
Form welche zur Veröffentlichung taugt. 

Anradeln 2006         Volker 

Am 25.3. haben wir die neue Saison eröffnet. Die Radsparte der Hamburger Wasserwerke (HWW), unter 
Andreas Bemmann, hatten uns eingeladen. Über 80 Teilnehmer hatten sich zur Mitfahrt gemeldet, das HWW 
Team war über dieses Meldeaufkommen erfreut und hatte sich logistisch darauf vorbereitet. Leider kamen 
wegen der schlechten Wetterprognose dann einige nicht, was gegenüber dem HWW Team dann zumin-
destens unhöflich war. 

Die Harten sind also gekommen und angenehm überrascht worden, es hat während der Fahrt nur leicht 
genieselt, allerdings war es, auch durch den Wind, etwas frisch. Wir sind dann in zwei Gruppen gestartet, 
eine mit den Rennern und eine Wandergruppe. Die Wandergruppe, in der ich war, teilte sich dann noch ein-
mal in Schnellere und Langsamere und so wanderten wir durch die Hamburger Marschlande. Unser Führer 
der Thorsten, hat uns teilweise unbekannte Landschaft gezeigt, alle Mitfahrer der Gruppe fühlten sich bei der 
gefahrenen Geschwindigkeit wohl und die Frauen plauderten unentwegt. 

Nach der Ankunft im Wasser- Forum der HWW, konnten wir uns heiß duschen und bekamen eine leckere 
Suppe so richtig nach Hausfrauen Art, supergut!!! Nachdem die körperlichen Bedürfnisse geregelt waren, 
hatte Andreas noch eine Führung durch die alte Wasserkunst organisiert. Am Sonnabend (!) hatte sich eine 
HWW Mitarbeiterin bereit erklärt, uns die Geschichte und die heutige Art der Wasserversorgung der Ham-
burger Bevölkerung zu erklären, das war hoch interessant. 

Wir bedanken uns beim Andreas und seinem Team für die Einladung, Führung und Versorgung, es hat allen 
gut gefallen. 

Welche BSG möchte im Jahr 2007 den Mitgliedern der Radsparte seine Umgebung und seine Firma zeigen? 

Volker Heyer         Peter Stahl 
Rad-Obmann         Schriftwart 



                      

Helferanfrage fürs Betriebssportfest 2006 
im Stadtpark Hamburg 

Elmshorn, den 13.03.2006 
Stephan Sturm, email: Stephan.sturm@jungheinrich.de
       

Hallo Betriebssport-Radfahrer, 

wie Ihr bestimmt schon alle gehört habt, findet am 20./21.05.2006 im Stadtpark Hamburg das dies-
jährige Deutsche Betriebssportfest statt. In diesem Zusammenhang richtet die Radsport-sparte an 
2 Tagen ein Radevent aus. 

Um einen möglichst störungsfreien Ablauf zu gewährleisten, brauchen wir eure Hilfe! 

Wir benötigen ganz viele fleißige Helferinnen und Helfer, die uns beim Auf- bzw. Abbau und auch 
während der Veranstaltung  unterstützen. 

Ich möchte Euch bitten, Euch möglichst zahlreich in die nachstehende Liste einzutragen und diese 
dann an mich zurückzusenden. 

Name: Samstag 
20.05.06 

Sonntag  
21.05.06 

Uhrzeit von - bis BSG: 

     
     
     
     
     
     
     
     
     
     

Mit sportlichen Grüßen 

Volker Heyer  Stephan Sturm  Walter Allert 
Organisator  sportlicher Leiter  sportlicher Leiter



Willkommen Radsaison 2006 

 

Open-House in der Südsee 

Kommt und trainiert mit uns im Mai bei optimalen Trainingsbedingungen auf der Fahrrad-
insel Fünen. 

Wir bieten die perfekte Vorbereitung auf die Saisonhöhepunkte wie z.B. die Vätternrundan
und Vattenfall-Cyclassics. 

Um für jeden die persönlichen Trainingsbereiche genau festzulegen, bieten wir in dieser 
Woche eine Leistungsdiagnose (optional) an! 

Vom 20.05 - 27.05.06 haben wir ein wunderschönes Herrenhaus mit 9 Doppelzimmern zu 
unserer Verfügung und Ihr seid herzlich eingeladen uns zu besuchen! 

Wir werden mit dem Teambus + Fahrradhänger am 20.05.06 in Hamburg starten und vor-
rausichtlich nochmals am 24.05.06  

Die komplette Tour mit 7 Übernachtungen kostet 760,- €  inkl. Halbpension. 

Doch auch die eigene Anreise zum Wunschtermin ist selbstverständlich möglich. 
Der Preis pro Person /Nacht inkl. Halbpension beträgt 60,- Euro (minimale Buchung von 2 
Nächten)  

Wie wäre es da z.B. mit einem Himmelfahrtsurlaub vom 24.05-27.05.06  für nur 180,- €?  

Bei Interesse kurz eine Email an info@exercycle.de und Ihr seid dabei, beim Trainingslager 
in der Südsee. 

info@exercycle.de  www.exercycle.de    Euer Exercycleteam
 

Tel. +49 40/675 61 932    

Fax +49 40/675 40 15 



1. Duathlon des Betriebssportverbandes Hamburg

Anlässlich des Betriebssportfestes im Hamburger Stadtpark, lädt der Hamburger 
Betriebssportverband zu einer Duathlon – Veranstaltung ein. 

Termin:   Samstag, den 20. Mai 2006

Start und Ziel:  Saarlandstraße, Stadtpark- Hamburg

Startnummernausgabe: Halle 13, Hellbrokstr., am 20.5. ab 7:30 Uhr

Rennbesprechung:  8:40 Uhr

Startzeit:   9 Uhr

Distanzen:   4 Km Laufen 20 Km Radfahren 4 Km Laufen

    Beim Radfahren besteht Helmpflicht! 

Jeder Teilnehmer nimmt auf eigene Gefahr an dieser Veranstaltung 
teil, der Veranstalter haftet nicht für Schäden jeder Art. 

Wechselzone:  Öffnung ab 8, Schließung ca. 11:30 Uhr

Auskünfte:   Helmut Probst, Tel. 040 6406809, Fax 040 64424966,  

E- Mail: helmut-probst@t-online.de

Anmeldungen:  Azmi Alan, Tel & Fax 040 6902532, E- Mail: a.alan@gmx.de

Meldeschluss:  bis 11. Mai 2006, Nachmeldungen zuzüglich 5 €.  

Startgeld:   20,00 €, die Anmeldung ist nur mit der Startgeldüberweisung gültig. 

5 € Pfand für die Startnummer, wird bei der Nummernübergabe fäl-
lig.

Konto:  Betriebssportverband Hamburg, Kto: 1244 122 105, BLZ 200 505 
50, Stichwort: Duathlon

Der Rücktritt vom Start ist bis zum 10.5.06 möglich. Das Startgeld 
wird dann erstattet, abzügl. einer Gebühr in Höhe von 5 €. Die 
Rücktrittser-klärung muß schriftl. erfolgen, es gilt der Ankunftstag der 
Meldung.

   Ab den 11.5.06 kann das Startgeld nicht mehr erstattet werden. 

Auszeichnung: Kurzfristig nach der Veranstaltung wird die Siegerehrung, in der 
Nähe Start/ Ziel, durchgeführt. 

Wertung: Betriebssportler und offene Klasse (Vereine und Jedermann) werden 
getrennt gewertet, keine AK! 
Für die Betriebssportwertung ist ein Nachweis über die Zugehörig-
keit an einer Betriebssport- Gemeinschaft notwendig, z. B. durch 
den BSV Pass. 

  
Veranstalter:   Betriebssportverband Hamburg, Wendenstr. 120, 20537 Hamburg 
    Volker Heyer Rad- Obmann, 040 70380595,  

E- Mail: volkerheyer@t-online.de
  
Ausrichter:   Betriebssportgemeinschaft Eon- Hanse 
    Helmut Probst, 040 6406809,  

E- Mail: helmut-probst@t-online.de
 



Die BSG/NDR – RADSPORT
lädt interessierte Radwanderer ein zu einer 

„Kleinen Hamburger Stadtrundfahrt“
als Sternfahrt zum Betriebssportfest in den Hamburger Stadtpark 

am Sonnabend, 20. Mai 2006 

Start: 11:00 Uhr U-Bahnstation Landungsbrücken 
  (Treppenabgang Hafenfähren) 

Ziel:  Saarlandstraße / Südring 

Fahrräder können an Wochenenden kostenlos in allen Schnellbahnen und auf vielen 

Buslinien mitgenommen werden 

Tourencharakter: Diese vielfältige Tour geht durch Hamburgs Stadtle-
ben, um die Alster bis zum Hamburger Stadtpark. Streckenlänge ca. 20 
km. 

Von den Landungsbrücken führt uns unser Weg zunächst zum Alten Elb-
tunnel. 

Wir besuchen die historische Speicherstadt mit ihren zahlreichen Lagerhäusern, deren Tür-
me und Zinnen sich im Brackwasser der Fleete spiegeln. 

Über die Deichstraße mit ihren alten Kaufmannshäusern geht es in Rich-
tung Rathaus. Wir passieren die Alsterarkaden und radeln zur Alster. 

An prunkvollen Villen und schönen Parkanlagen fahren wir am Alsterufer 
entlang zur grünen Lunge von Hamburg, dem Hamburger Stadtpark. 

Anmeldungen bitte bis 8. Mai 2006 bei Karin Hoch 

e- mail: bsg-vorstand@ndr.de 
oder telefonisch: BSG-Vorstandsbüro: 4156 – 2449 

(ggf. auf den Anrufbeantworter sprechen) 
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Der Spielausschuss informiert!

Zwei Spielortverlegungen muss ich Ihnen 
mitteilen: Die Mannschaftsblitzmeister-

schaft am Mo., den 24.04.2006 findet in 
der Kantine der ITERGO, Überseering 35, 
statt. Diese Örtlichkeit liegt nur ca. 200 m 
vom ursprünglichen Veranstaltungsort ent-
fernt. 

Zum ersten Mal wird der BSV den ‚Tag 

des Betriebssports’ am Sa., den 
20.05.2006 durchführen. Diese Veranstal-
tung soll das Norddeutsche Verbandssport-
fest, welches in Glückstadt stattfand, erset-
zen. Die Sparte Schach hatte ein Turnier 
beim BSV in der Wendenstraße vorgese-
hen. Da aber alle anderen Sparten sich im 
und um den Stadtpark präsentieren, hat 
sich der Spielausschuss entschlossen, dort 
auch vor Ort präsent zu sein. Wir werden 
unser Turnier also auch im Stadtpark

durchführen. Im Freien!! Auf dass uns der 
Wettergott gnädig gestimmt sein möge! 

Achim Kaliski 
Spielausschuss Schach 

Mannschaftsmeisterschaft 2005/06

Die Entscheidung über den Titelgewinn 
fällt in der Gruppe 1 erst in der letzten 
Runde. Die Mannschaft vom Ring hat ei-
nen Punkt Vorsprung und damit wohl die 
besten Chancen, es aus eigener Kraft zu 
schaffen. Die beiden Verfolger HM und 
Baubehörde sind darauf angewiesen, dass 
Hanse/Kravag dem Ring ein Bein stellt. 
HM hat dabei mit Allianz/Dresdner den 
schwereren Gegner, aber im Verhältnis zur 
Baubehörde die deutlich besseren Brett-
punkte. Allianz/Dresdner liegt auf Rang 4. 
Es folgen Vofü sowie die Aufsteiger Tran-
sit und Hanse/Kravag, die sämtlich keine 
Abstiegssorgen haben. Die Abstiegsfrage 
ist im Grunde genommen auch bereits ent-
schieden. Zwar kann die Haspa (Rang 9) 
mit einem Sieg über die Bundesbahner 
(Rang 10) nach Mannschaftspunkten noch 

mit den Gerich-
ten gleichziehen, 
aber die fehlen-
den Brettpunkte 
sind in keinem 
Fall einzuholen.  

In der Gruppe 2 spricht alles dafür, dass 
Rapid 1 nach einjähriger Abwesenheit 
wieder in das Oberhaus zurückkehrt, denn 
die Mannschaft benötigt aus dem letzten 
Spiel gegen G + J 1 nur einen Punkt, um 
den ersten Platz einzunehmen. Sehr span-
nend ist der Kampf um den zweiten Platz. 
Noch vor Kurzem schien BWVL 1 die 
besten Chancen zu haben, ist aber durch 
zwei Niederlagen in Folge zurückgeworfen 
worden. Aus eigener Kraft kann es allein 
Baubehörde 2 schaffen, allerdings hat das 
Team im letzten Spiel mit BDF 1 auch 
einen schweren Gegner. Sollte die Baube-
hörde stolpern, hätte Allianz/Dresdner 2 
die besten Chancen, Zweiter zu werden. 
Gerichte 2 und G + J 1 sind im Mittelfeld 
platziert und haben mit dem Abstieg nichts 
zu schaffen. Auch hier ist, ähnlich wie in 
der Gruppe 1, die Abstiegsfrage praktisch 
schon entschieden: Abgesehen von der 
Tatsache, dass BVB/Zoll 1 (Rang 8) sich 
bereits mit einem Unentschieden gegen 
Ring 2 (Platz 10) den Klassenerhalt sichern 
kann, würde der Fachschule (Rang 9) ein 
Sieg im letzten Spiel kaum etwas nutzen, 
denn das Brettpunkteverhältnis ist im Ver-
gleich zu BVB/Zoll 1 zu schlecht. So muss 
die Fachschule wohl nach einem Jahr wie-
der in die Gruppe 3 zurückkehren. 

Die Finanzbehörde hat in der Gruppe 3

den Aufstieg bereits geschafft, ohne dass 
es auf das letzte Spiel gegen Hauni an-
kommt. Der zweite Aufsteiger wird aller 
Wahrscheinlichkeit nach zwischen T-
Systems/BP 1 und der Iduna ermittelt. Bei-
de Mannschaften müssen noch in einem 
Nachholspiel gegeneinander antreten. Siegt 
T-Systems/BP 1, ist das Team der zweite 
Aufsteiger, anderenfalls fällt die Entschei-
dung am letzten Spieltag. Eine hauchdünne 
(eigentlich mehr theoretische) Aufstiegs-
chance hat sogar noch BWVL 2, die auf 
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Rang 4 liegen. Ab Platz 5 sind Rapid 2 und 
die beiden Aufsteiger BVB/Zoll 2 und 
Ring 3 im gesicherten Mittelfeld platziert. 
Die Bundesbahn (Rang 10) kann sich nicht 
mehr retten, und ob Hauni (Rang 9) noch 
eine Chance hat, dem Abstieg zu entgehen, 
ist recht zweifelhaft.  

HM 2 liegt in der Gruppe 4 zur Zeit an 
erster Stelle, ist aber als Sechsermann-
schaft vom Aufstieg ausgeschlossen, so 
dass Shell, Vofü 2 und Transit 2 die Auf-
stiegsplätze unter sich ausmachen müssen. 
Da Transit es aus eigener Kraft nicht schaf-
fen kann und im letzten Spiel auch die 
Baubehörde 3 (Rang 5) als Gegner hat, 
dürften Shell und Vofü 2 die besten Chan-
cen haben, im kommenden Jahr in der 
Gruppe 3 zu spielen. Hinter der Baubehör-
de liegen die Commerzbank, Fachschule 2 
und G + J 2 auf gesicherten Plätzen, wäh-
rend BDF 2, TÜV und Otto die Abstiegs-
aspiranten sind. TÜV und Otto treffen am 
letzten Spieltag aufeinander, so dass es 
dann einen echten Abstiegskrimi geben 
kann. 

In der Gruppe 5 hat der Aufsteiger Ra-
pid 3 den erneuten Aufstieg bereits ge-
schafft und ist also von der Gruppe 6 in die 
Gruppe 4 durchmarschiert. Zu diesem 
glänzenden Erfolg kann man nur gratulie-
ren. Das Team der HBSG kehrt nach ein-
jähriger Abwesenheit wieder in die Gruppe 
4 zurück. Am letzten Spieltag treffen beide 
Mannschaften noch auf einander, ohne 
dass die Aufstiegsfrage hierdurch berührt 
wird. Hinter den beiden Spitzenmannschaf-
ten beginnt ein langes Mittelfeld, das fast 
bis zum Tabellenende reicht. Gegen den 
Abstieg gesichert sind dabei die Mann-
schaften von T-Systems/BP 2, BVB/Zoll 3, 
Haspa 2, Siemens/Jungh. und Baubehörde 
4. Bereits abgestiegen ist das Team von 
Volksfürsorge 3, einer Mannschaft, die an 
den ersten Spieltagen gut gestartet war, 
später aber fast nur noch – zum Teil etwas 
unglücklich – verloren hat. Der zweite Ab-
steiger wird zwischen  BWVL 3, HEW 2 
und Gerichte 3 am letzten Spieltag ermit-
telt werden.  

Auch in der 
Gruppe 6 bleibt 
es spannend bis 
zum letzten 
Spieltag. Ring 4, 
Lufthansa und 
Allianz/Dresdner 3, haben die besten 
Chancen, denn auf sie warten am letzten 
Spieltag nicht allzu schwere Gegner. Tran-
sit 3 rangiert zwar auf Platz 2, hat aber 
schon alle Spiele ausgetragen und kann nur 
dann den zweiten Platz halten, wenn Luft-
hansa und Allianz/Dresdner 3 im letzten 
Spiel patzen. Die Mannschaften ab Rang 5 
haben keine Chance mehr, in den Auf-
stiegskampf einzugreifen. Hinter dem soli-
den Mittelfeld, Transit/HHA 4, BVB/ 
Zoll 4, Hanse/DAK 2 und Rapid 4 (Rang 5 
bis 8) folgen auf Rang 9 und 10 die Mann-
schaften von Haspa 3 und BDF 3, und es 
sieht ganz so aus, als sollte das Team der 
Baubehörde die rote Laterne nicht mehr 
abgeben können. Das war leider schon im 
letzten Jahr so, und der damals ausgespro-
chene Wunsch, die nächste Saison möge 
glücklicher verlaufen, ist leider nicht in 
Erfüllung gegangen. 

Dr. Horst Helmcke 
Spielausschuss Schach 
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A u s s c h r e i b u n g

zum 

10. “Betriebssport-Cup“ 

Turniermodus: 4er-Mannschaftsturnier 
7-rundiges Turnier nach Schweizer System 

Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und Partie 

Regeln:  FIDE-Schachregeln 

Turnierleitung: wird vom Spielausschuss Schach gestellt, 
 Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig 

Wertung: 1. Mannschaftspunkte 
 2. Brettpunkte 
 3. Buchholzwertung 

Spielberechtigung: Alle Spieler einer BSG mit einem gültigen Spielerpass, die 
keinem Verein angehören. 
Vereinsspieler sind für dieses Turnier nicht zugelas-
sen!

 Die Brettreihenfolge muss grundsätzlich der Schnell-
schachspielstärke entsprechen. Offensichtlich taktische 
Abweichungen sind nicht zulässig. Es können nur die letz-
ten Bretter frei gelassen werden. 

Termin: Dienstag, 30.05.2006, 18.00 Uhr 
Ende ca. 22.30 Uhr 

Spielort: Kantine der DAK, 5. Stock 
 Nagelsweg 27 
 Verkehrsverbindung: S3 Hammerbrook 

Startgeld: entfällt 

Meldeschluss: Meldungen müssen bis zum 26.05. schriftlich oder per 
mail bei achim.kaliski@arcor.de ,Tel.: 040/712 99 58 bzw. 
040/42846-4691 eingegangen sein. 

Spielmaterial: Jede Mannschaft bringt 2 Spielgarnituren mit. Das Spiel-
material muss bis 17.45 Uhr aufgebaut sein. In geringem 
Umfang sind weitere Garnituren gegen Gebühr vor Ort
entleihbar. 

Sieger: Der Sieger erhält für ein Jahr den 
      “Betriebssport-Cup“ 
 als Wanderpokal und trägt die Kosten für die Gravur! 
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M e l d e b o g e n

An 
Achim Kaliski      Hamburg, den 
Setzergasse 5 
22117 Hamburg 

Die BSG: 
_______________________________________________________________ 

Mannschaftsführer: 
_______________________________________________________ 

E-Mail-Adresse (wenn vorhanden): 
___________________________________________ 

meldet für den “Betriebssport-Cup“ 

___ Mannschaft(en) je vier Spieler an. 

_____________________________ 

Unterschrift des Spartenleiters  
bzw. Mannschaftsführers 
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Mannschaftsmeisterschaft 2005/2006

 24. März 2006

Nr. Gruppe 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Ring 1 6,0 7,0 4,5 5,5 5,0 5,0 6,5 3,0 42,5 14 - 2 1.

2 Allianz Dresd. 1 2,0 4,5 3,0 5,5 5,5 3,0 4,5 8,0 36,0 10 - 6 4.

3 Haspa 1 1,0 3,5 4,0 2,5 5,5 2,0 2,5 2,0 23,0 3 - 13 9.

4 Gerichte 1 3,5 5,0 4,0 3,5 3,0 8,0 2,0 3,5 32,5 5 - 11 8.

5 Vofü 1 2,5 2,5 5,5 4,5 3,0 8,0 2,5 4,0 32,5 7 - 9 5.

6 Transit 1 3,0 2,5 2,5 5,0 4,0 6,5 4,0 4,0 31,5 7 - 9 6.

7 Baubehörde 1 3,0 5,0 6,0 5,0 4,0 5,5 4,5 4,5 37,5 13 - 3 3.

8 BSW 1 1,5 3,5 0,0 0,0 1,5 2,5 1,0 4,5 14,5 2 - 14 10.

9 HM 1 5,0 5,5 6,0 5,5 4,0 3,5 7,0 5,5 42,0 13 - 3 2.

10 Hanse/Kravag 1 0,0 6,0 4,5 4,0 4,0 3,5 3,5 2,5 28,0 6 - 10 7.

Nr. Gruppe 2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Baubehörde 2 5,0 5,0 4,5 4,0 8k 3,5 4,5 3,5 38,0 11 - 5 2.

2 Fachschule 1 3,0 5k 1,0 1,0 4,0 4,0 3,0 2k 23,0 4 - 12 9.

3 Ring 2 3,0 3k 5,5 2,5 3,5 3,0 3,0 3,0 26,5 2 - 14 10.

4 BWVL 1 3,5 7k 2,5 5,0 5,0 5,0 3,5 5,5 37,0 10 - 6 5.

5 Rapid 1 4,0 7,0 5,5 3,0 4,5 5,0 4,0 4,5 37,5 12 - 4 1.

6 G + J 1 0k 4,0 4,5 3,0 4,0 4,5 4,0 0,0 24,0 7 - 9 7.

7 Gerichte 2 4,5 4,0 5,0 3,5 4,0 2,5 3,0 4,0 30,5 7 - 9 6.

8 BVB/Zoll 1 3,5 5,0 3,0 3,0 3,5 5,5 4,5 3,0 31,0 6 - 10 8.

9 Allianz Dresd. 2 4,5 5,0 4,5 4,0 4,0 5,0 3,5 4,0 34,5 11 - 5 3.

10 BDF 1 6,0 5,0 2,5 3,5 8,0 4,0 5,0 4,0 38,0 10 - 6 4.

Nr. Gruppe 3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Rapid 2 3,0 4,0 4,5 3,5 7,0 4,5 3,5 4,0 34,0 8 - 8 5.

2 BWVL 2 5,0 4,5 3,5 2,0 6,5 2,5 5,0 6,0 35,0 10 - 6 4.

3 HEW 1 4,0 3,5 3,5 3,0 5,5 3,5 1,5 5,0 29,5 5 - 11 8.

4 T-Systems/BP 1 3,5 4,5 4,5 4,0 6,0 4,5 6,5 33,5 11 - 3 2.

5 Finanzbeh. 4,5 6,0 5,0 4,0 5,0 5,0 2,5 4,5 36,5 13 - 3 1.

6 Hauni 1 1,0 1,5 2,5 2,0 4,0 0,5 4,5 4,0 20,0 4 - 12 9.

7 Ring 3 3,5 5,5 4,5 3,0 4,0 3,5 2,5 5,5 32,0 7 - 9 7.

8 BVB/Zoll 2 4,5 3,0 3,5 3,0 7,5 4,5 4,0 3,0 33,0 7 - 9 6.

9 Iduna/Bubk. 4,0 6,5 4,5 3,5 5,5 4,0 6,0 34,0 10 - 4 3.

10 BSW 2 2,0 3,0 1,5 2,5 4,0 2,5 5,0 2,0 22,5 3 - 13 10.

BP MP

BP MP

BP MP
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Mannschaftsmeisterschaft 2005/2006
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Nr. Gruppe 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 BP Pl.
1 Vofü 2 6,0 2k 5,0 5,5 6,5 6,5 4,5 4,5 2,5 43,0 14 - 4 3.
2 BDF 2 2,0 3,0 3,0 3,0 3,5 3,5 3,5 5,0 4,0 30,5 5 - 13 9.
3 HM 2 (6er) 4k 3,0 4,0 3,0 4,0 4,0 4,5 3,5 4,5 34,5 16 - 2 1.
4 Otto * 3,0 5,0 2,0 1,5 3,0 2,5 3,5 2,0 3,0 25,5 1 - 17 11.
5 Transit 2 2,5 5,0 3,0 6,5 5,0 4,5 6,5 3,5 4,0 40,5 13 - 5 4.
6 G + J 2 1,5 4,5 2,0 5,0 3,0 1,5 3,0 4,0 2,0 3,0 29,5 6 - 14 8.
7 Springer (6er) zurückgezogen 0,0 0 - 0 12.
8 Baubehörde 3 1,5 4,5 2,0 5,5 6,5 5,0 5,0 3,0 2,5 35,5 10 - 8 5.
9 TÜV 3,5 4,5 1,5 3,5 5,0 3,0 3,0 4,0 2,0 30,0 5 - 13 10.

10 Commerzbk. 3,5 3,0 4,5 1,5 4,0 3,0 5,0 3,5 4,0 32,0 7 - 11 6.
11 Shell 5,5 2,5 6,0 4,5 6,0 5,0 4,0 4,5 3,5 41,5 15 - 3 2.
12 Fachschule 2 (6er) 2,0 1,5 3,0 2,0 3,0 3,5 4,0 2,0 2,5 23,5 6 - 12 7.

* = 2 MP wegen 4 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt
Nr. Gruppe 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 BP Pl.
1 Rapid 3 6,0 4,5 5,5 5,5 4,0 6,5 6,0 3,5 6,5 48,0 15 - 3 1.
2 Vofü 3 2,0 2,5 2,5 3,5 3,5 3,0 4,0 6,0 4,0 2,0 33,0 5 - 15 11.
3 HEW 2 3,5 5,5 2,5 4,0 0,5 5,0 4,5 2,5 0,5 28,5 7 - 11 9.
4 Haspa 2 2,5 5,5 5,5 6,0 2,0 4,0 2,0 3,5 3,5 34,5 9 - 9 5.
5 BWVL 3 2,5 3,5 4,0 2,0 6,0 5,5 3,5 4,0 2,0 33,0 7 - 11 8.
6 T-Systems/BP 2 4,0 4,5 7,5 6,0 2,0 5,0 2,5 3,0 1,0 35,5 9 - 9 3.
7 Gerichte 3 1,5 5,0 3,0 4,0 2,5 3,5 7,5 3,5 2,0 32,5 5 - 13 10.
8 BVB/Zoll 3 2,0 4,0 3,5 6,0 3,0 4,5 4,5 5,0 2,5 35,0 9 - 9 4.
9 Sie./Jgh. * 4,5 2,0 5,5 4,5 5,5 0,5 3,5 5,5 1,5 33,0 9 - 9 6.

10 Baubehörde 4 1,5 4,0 4,5 4,0 5,0 4,5 3,0 2,5 3,0 32,0 9 - 9 7.
11 Hauni 2 (6er) zurückgezogen 0,0 0 - 0 12.
12 HBSG (6er) 4,0 5,5 2,5 4,0 5,0 4,0 3,5 4,5 3,0 36,0 15 - 3 2.

* = 1 MP wegen 1 kampfloser Partie an den oberen 2 Brettern aberkannt
Nr. Gruppe 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 BP Pl.
1 Lufthansa 4,5 3,5 4,0 4,0 5,5 5,5 4,0 4,0 0,5 35,5 12 - 6 3.
2 Baubehörde 5 3,5 3,0 2,0 3,0 1,5 1,5 3,0 4,0 2,0 23,5 1 - 17 11.
3 Transit/HHA 4 4,5 5,0 3,0 7,5 1,5 3,5 4,5 2,5 1,0 33,0 11 - 7 5.
4 G + J 3 (6er) zurückgezogen 0,0 0 - 0 12.
5 Hanse/DAK 2 (6er) 2,0 4,0 3,0 2,5 5,5 1,5 3,5 2,5 4,0 28,5 9 - 9 7.
6 Allianz Dresd. 3 4,0 5,0 0,5 3,5 2,5 4,5 5,0 3,0 6,5 34,5 12 - 6 4.
7 Rapid 4 (6er) 0,5 4,5 4,5 0,5 2,5 2,5 3,5 2,5 4,0 25,0 9 - 9 8.
8 BVB/Zoll 4 (6er) 0,5 4,5 2,5 3,5 3,5 3,5 2,5 2,5 4,0 27,0 11 - 7 6.
9 Transit 3 4,0 5,0 3,5 4,5 2,5 3,5 2,5 4,5 4,0 6,0 40,0 13 - 7 2.

10 BDF 3 3,0 4,0 2,5 3,0 2,5 3,5 3,5 2,0 2,5 26,5 3 - 15 10.
11 Ring 4 (6er) 5,5 3,5 3,5 3,0 2,5 2,5 2,0 4,0 3,5 30,0 13 - 5 1.
12 Haspa 3 6,0 7,0 2,0 1,5 2,0 2,0 2,0 5,5 2,5 30,5 6 - 12 9.

Kleiner Hinweis: Aus den Gruppen 4 & 5 steigen weiterhin jeweils 2 Mannschaften ab, 
nach den Rückzügen aus diesen Gruppen sind dies die Plätze 10 & 11 der beiden Gruppen!

MP

MP

MP
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Sparte Schach Nachträge zur Rangliste 2005/2006

BSG Br. Nachname Vorname Geb. Pass Stat. Verein AB WZ Spielber. Bemerkungen
Allianz Dresd. 6a Raabe Peter 1961 8193 B Lüneburg 2085 12.10.2005
BDF 2a Vera-Opitz Claudio 1981 8183 B Königsspringer 2078 01.12.2005
Baubehörde Mannschaftsführer 5. Mannschaft: Carsten Leithäuser  Tel.: 42846-4633
BVB/Zoll 29a Schümann Michael 1981 7915 B 16.10.2005
BWVL 4a Sellack Helmut 1955 8121 B HSG/BUE 8 2041 25.11.2005
Fachschule Gruppe 4: Fachschule 2 tritt als 6er-Mannschaft an (statt 8er)

19a Franke Sebastian 1981 8243 B 01.09.2005
Finanzbeh. Vertreter:  Stephan Harnau  Tel.: 42811-2897/04121-870660
G+J Gruppe 6: G+J 3 wurde zurück gezogen!

Spartenleiter & Mannschaftsführer 1. Mannschaft:   Matin Nagler  Tel.: 536 95 061
2a Dombrowsky Michael 1946 8238 B 6 2105 01.10.2005

Gerichte Mannschaftsführer 3. Mannschaft: Gernot Fligge Tel: 42843-7694/ 445 417
Hanse/DAK 17a Bastian Heinrich 1947 7880 B Schachfreunde 17 1607 01.01.2006
Haspa 22a Rost Peter 1951 8145 G40 Gehörlosen SV 1436 01.10.2005

30a zum Felde Theis 1941 8146 G 01.10.2005
Hauni Gruppe 5: Hauni 2 wurde zurück gezogen!
HBSG neuer Spielort: Blindenverein Hamburg, Holsteinischer Kamp 26, 2. Stock, Raum 'Elbe'
Iduna 7a Betker Jörg 1960 7756 G 5 1829 04.10.2005
Rapid Spartenleiter:  Gerhard Bissinger  Tel.:  0173/6148042

Vertreter:  Mirko Kolipost  Tel.: 3597-1869
18a Brauner Lucas 1968 8227 B Bad Neustadt 1904 01.10.2005
31a Lamarre Frederik 1975 8231 G 1543 15.09.2005
31b Noverian Mohammad Sadeg1960 8158 G 01.10.2005

Sie/Jgh. neuer Heimspieltag: Mittwoch (statt Donnerstag), alle Heimspiele einen Tag früher
Springer Gruppe 4: Springer wurde zurück gezogen
T-Systems/BP 5a Schmidt Christoph 1964 8172 B 15.09.2005

6a Bull Günter 1938 6809 G40 Volksdorfer SK 16 1774 01.10.2005
Vofü 5a Loßin Sven-Hendrik 1979 8114 B USV Potsdam 1988 13.02.2006

Änderungen des Einsatzes von Spielern für Folgemannschaften:
BSG Mannschaft spielberechtigt ab Rangl.-Nr.:
Allianz 3 14
BDF 2 6

3 14
BWVL 2 6

3 14
G+J 2 6

3 14
Hanse/DAK 2 8
Rapid 3 17

4 25
T-Systems/BP 2 6
Transit 2 7

3 15
4 23

Vofü 2 6
3 14

Anzahl der kampflosen Verluste an den ersten beiden Brettern (ab dem dritten werden Mannschaftspunkte abgezogen):
Mannschaft Anzahl: Mannschaft Anzahl:
Allianz 1 1 Hanse/DAK 2 1
Allianz 3 2 Haspa 2 1
Baubehörde 2 1 Haspa 3 1
Baubehörde 5 2 Hauni 2
BDF 1 1 HEW 1 2
BSW 1 1 HEW 2 1
BVB/Zoll 3 1 HM 2 1
BVB/Zoll 4 2 Iduna 1
BWVL 1 1 Otto 4 (2 MP Abzug)
Commerzbank 1 Rapid 4 1
Fachschule 1 1 Ring 1 1
Fachschule 2 1 Ring 4 1
Finanzbehörde 2 Sie./Jgh. 3 (1 MP Abzug)
G+J 1 1 Transit 1 2
Gerichte 3 1 TÜV 1
Hanse/Kravag 1 1 Vofü 1 1
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Sailing News

Hamburg, 27.03.06

Liebe Seglerinnen, liebe Segler, 

anbei erhaltet Ihr folgende Infos:

� Protokoll der Spartenleiter – Frühjahrsversammlung vom 14.März 2006
folgt

� Ausschreibung: BSV – Frühjahrsregatta am Montag, 1. Mai 2006 
Anmeldung von ca. 09:15 – 10:00 Uhr 

� BSV – Regatta – Anmeldeformular, als word-Dokument, im Netz mit „Klick“

� Protestformular 

� Stegbenutzung HSC bei BSV-Regatten 

Guten Start in die neue Segelsaison! 

Bis zum nächsten Mal, 

Mast- und Schotbruch 

Elisabeth Fitz 
BSV-Segelausschuss 
Obfrau 
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Sparte Segeln   Ausschreibung
zur Frühjahrsregatta 2006

1. Termin:    01.05.06

2. Ort:     Außenalster 

3. Anmeldung: von ca. 09.15 Uhr - 10.00 Uhr bei Prüsse-Café auf der Gurlitt-Insel. 

Bitte Anmeldung möglichst nur auf dem Landweg vornehmen

� Der Schulbetrieb bei Kapitän Prüsse darf nicht behindert werden. 
� Anlegemöglichkeiten für Regattateilnehmer sind nur für max. 3 Boote an der Luv-Seite

vorhanden. 
� Meldegebühr: € 12,00 pro Mannschaft
� Für jede/n Mitsegler/in ist ein gültiger BSV-Segelpass vorzulegen. 
� Meldungen zur Teilnahme an der Regatta werden unter dem Vorbehalt einer 

verbindlichen Erklärung zum Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzung und 
Unterwerfungsklausel angenommen. Diese Erklärung ist vom Steuermann/-frau und 
von jedem Crewmitglied zu unterschreiben.

4. Ausschreibung: Gesegelt werden zwei Wettfahrten mit Yardstickwertung nach der 
Segelanweisung des BSV und den WR (Wettfahrtregeln) der ISAF. 

Vorgesehene Startzeit: 11.00 Uhr und / oder nach Ansage.   

Es gilt die Bahntafel von 2005 / evtl. Änderungen werden rechtzeitig bekannt
gegeben  ���� unbedingt Aushang beachten ���� . 

Proteste werden bis 30 Minuten nach seinem Zieldurchgang schriftlich entgegengenommen. 
Protestgegner und Zeugen sind vom Protestierenden zu benachrichtigen. 

Die Punktwertung erfolgt nach dem Low-Point-System (WR) und der gültigen Yardsticktabelle 
des DSV sowie den vom Segelausschuss vergebenen Yardstickzahlen. 

Siegerehrung nach Auswertung der Ergebnisse. 

5. Sonderpreise: 
Werden vergeben. Bitte nicht vergessen, den Mannschaftswanderpreis mitzubringen. 

6. Gemäß der WR 27 Punkt 2 können die Startbahnmarken bis spätestens vier Minuten vor dem 
jeweiligen Startsignal verlegt werden. 

7. Der Veranstalter / die Regattaleitung ist nicht verantwortlich für Vorkommnisse, die nicht 
vom Veranstalter / Regattaleitung verursacht oder beeinflußt bzw. wenn nicht rechtzeitig 
informiert wird / wurde sowie Punkt 17 Haftung der Segelanweisung, siehe Seite 2. 

8. Verschiedenes:     Bitte unbedingt HSC – Stegbenutzung beachten 
Mittagessen kann in der Gastronomie Prüsse Café eingenommen werden. 
� Bestellung und Bezahlung bitte bei Anmeldung �   
Mitausrichtende BSG’en: Hapag-Lloyd / SgE 
Stamm–BSG’en: HL/LSV/HWW/SgE/BDF/HEW/HH-Mhm/OttoV

Mast- und Schotbruch 

SPIELAUSSCHUSS SEGELN 
 Elisabeth Fitz - Obfrau 

Noch ein wichtiger Hinweis!   
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Wettfahrten die Flagge "U" zu fahren ist. Bei 
Nichtbeachtung erfolgt ohne Protestverhandlung Disqualifikation. 
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Segelanweisung – Betriebssportverband Hamburg e.V. 
Fassung vom. 20. März 2002 /  Ergänzung vom 15. März 2005 

Anpassung WR 2005-2008 

17 Haftung 
17.1 Durch die Meldung und Teilnahme an der Regatta verzichtet jeder Teilnehmer auf die 

Geltendmachung von Haftpflichtansprüchen aller Art gegenüber dem Veranstalter und den für die 
Durchführung der Regatta verantwortlichen Personen. Dies gilt jedoch nicht für Vorsatz oder 
grobe Fahrlässigkeit. 

17.1.1 Alle Steuerleute der gemeldeten Boote sowie deren sämtliche Crewmitglieder sind persönlich 
verpflichtet in der Anmeldung eine „Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzungs- und 
Unterwerfungsklausel“ zu unterzeichnen. 
Bei Teilnehmern unter 18 Jahren ist die Zustimmung des Erziehungsberechtigten vorzulegen. 
Ein fehlender Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzung und Unterwerfungsklausel führt zur 
Zurückweisung der Meldung und zum Startverbot. 

17.1.2 Für jedes teilnehmende Boot muss eine gültige Haftpflichtversicherung abgeschlossen sein. Der 
entsprechende Nachweis ist dem jeweiligen Veranstalter auf Verlangen zu erbringen. 

17.2 Jeder Steuermann ist für die richtige seemännische Führung seines Segelbootes in jeder Hinsicht 
selbst verantwortlich. 

17.3 Der Veranstalter / die Regattaleitung ist nicht verantwortlich für die Eignung des 
gemeldeten Bootes und der Mannschaft, und übernimmt keinerlei Haftung gegenüber den 
Regattateilnehmern für Unfälle oder Schäden aller Art und deren Folgen, auch nicht für 
solche durch Schlepp-, Sicherungs- oder Bergungsfahrzeuge. Ebenso sind Ansprüche 
gegen denjenigen ausgeschlossen, der Schlepp-, Sicherungs- oder Bergungsfahrzeuge 
bestellt, bereitstellt oder führt. 

17.4 Der Veranstalter / die Regattaleitung ist ferner nicht verantwortlich für Vorkommnisse, die 
nicht vom Veranstalter / von der Regattaleitung verursacht oder beeinflusst wurden, oder 
über die der Veranstalter / die Regattaleitung nicht rechtzeitig informiert wurde. 

SPIELAUSSCHUSS SEGELN 

Elisabeth Fitz 
Obfrau 

Anlage: BSV-Bahnkarte 

Auszug Segelanweisung: Seite 5 von 5 
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Eingereicht im Wettfahrtbüro: Nummer _______ Datum und Zeit_________________ Unterschrift________________ 

PROTESTFORMULAR - auch für Anträge auf Wiedergutmachung und Wiederaufnahme
Ausfüllen und das Passende ankreuzen 

1. Regatta .........................................Veranstalter .............................................Datum ................. .Wettfahrt Nr:.................. 

2. Art der Verhandlung (Passendes ankreuzen) 

Protest Boot gegen Boot � Antrag auf Wiedergutmachung durch Boot oder WL �

Protest WL gegen Boot � Erwägen von Wiedergutmachung durch Schiedsgericht �

Protest Schiedsgericht  gegen Boot � Antrag auf Wiedereröffnung durch Boot oder WL �

  Erwägen von Wiedereröffnung durch Schiedsgericht �

3. Boot, das protestiert oder Wiedergutmachung bzw. Wiedereröffnung beantragt

 Klasse:........................................SegelNr:........................................ Name des Bootes:.......................................... 

Vertreten durch:..................................... Adresse:...................................................... Tel:....................................... 

4. Boot(e), gegen das(die) protestiert oder für das Wiedergutmachung erwogen wird

 Klasse:........................................SegelNr:........................................ Name des Bootes:.......................................... 

Vertreten durch:..................................... Adresse:...................................................... Tel:....................................... 

5. Vorfall Zeit und Ort des Vorfalls:..................................................................................................................... 

Regeln, gegen die möglicherweise verstoßen wurde:....  ................................... Zeugen:........................................ 

6. Benachrichtigung des Protestgegners Wie Informierten Sie den Protestgegner von Ihrer Absicht zu protestieren? 

 Durch Zuruf  � Wann? .......................................... mit welchen Worten 

 Durch Setzen einer roten Flagge � Wann? .................................................................................................. 

 Durch Informieren in anderer Weise � Einzelheiten angeben ........................................................................... 

7. Beschreibung des Vorfalls (falls notwendig ist ein weiteres Blatt zu verwenden) 

Schaubild: 1 Quadrat = 1 Rumpflänge; Positionen der Boote, Wind und Stromrichtungen, Bahnmarken angeben. 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

..................................................................................... 

Unterschrft:……………………………………………
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Diese Seite wird vom Schiedsgericht ausgefüllt  Fall Nr ...   Verhandelt mit Fall (Fällen) Nr................. 

Ausfüllen und Passendes ankreuzen 

Zurückziehen beantragt �; Unterschrift ................................................................  Zurückziehen gestattet  �

Ende der Protestfrist:............................ 

Protest oder Antrag rechtzeitig eingereicht:  �............................  Frist verlängert  �

Protestierende oder Antrag auf Wiedergutmachung bzw. Wiedereröffnung vertreten durch:..................................................... 

Protestgegner oder Partei für die Wiedergutmachung erwogen wird vertreten durch:................................................................ 

Anderes Boot oder Boot für das Wiedergutmachung erwogen wird vertreten durch:................................................................. 

Namen der Zeugen: ..................................................................................................................................................................... 

Übersetzer: .................................................................................................................... 

Anmerkungen 

Einwand hinsichtlich interessierter Parteien � .................................................... 

Der schriftliche Protest oder Antrag lässt den Vorfall erkennen � .................................................... 

'Protest' bei der ersten zumutbaren Gelegenheit gerufen � .................................................... 

Kein Zuruf erforderlich, Protestgegner so bald wie möglich informiert � .................................................... 

Protestflagge von WL bei Zieldurchgang bemerkt � .................................................... 

Rote Flagge bei der ersten zumutbaren Gelegenheit gesetzt � .................................................... 

Rote Flagge bei der ersten zumutbaren Gelegenheit gesetzt � .................................................... 

Protest bzw. Antrag gültig, Verhandlung wird fortgesetzt  � Protest bzw. Antrag ungültig, Verhandlung beendet �

Ermittelter  Sachverhalt:  ......................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................................................... 

...................................................................................................................................................................................................... 

Schaubild des Bootes ..................... vom Schiedsgericht bestätigt � Schaubild des Schiedsgerichts ist beigefügt �

Beschluss und angewandte Regeln ........................................................................................................................................... 

..................................................................................................................................................................................................... 

.................................................................................................................................................................................................... 

Entscheidung 

Protest ist abgewiesen � Boot(e) ........................................................wird (werden) disqualifiziert �; 

 wird (werden) wie folgt bestraft �;.................................................................................... 

Wiedergutmachung wird nicht gewährt � ;  wird wie folgt gewährt:  �....................................................................... 

Antrag auf Wiederaufnahme einer Verhandlung abgewiesen �;  gewährt �

Obmann des Schiedsgerichts und Mitglieder 

................................................................................................................................................................................................... 

Unterschrift des Obmanns:...................................:..............................................Datum und Zeit: ........................................... 



Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Stand: 15.03.06 

HSC - Stegbenutzung 

durch BSV – Regattateilnehmerboote 

bei BSV – Regatten 

Bitte unbedingt folgendes beachten: 

• Segelbetrieb beim HSC nicht behindern 

• Boote nach guter Seemannschaft am Außen - Steg festmachen 

• Segel bergen und mit Zeisingen o. ä. festlaschen 

• vor dem Ablegen alles aufklaren 

• Hafenordnung des HSC beachten - wurde im VMBL Nr. 3/04 vom 
20.02.04 veröffentlicht 

Vielen Dank und viel Freude und Erfolg beim Weitersegeln 

BSV – Segelausschuss 
Elisabeth Fitz 
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45. Jahrgang VERBANDSMITTEILUNGSBLATT 05/2006 31.03.2006

Sparte Sportschießen 

Inhaltsverzeichnis Seite

Terminübersicht 1 
Sparte Schießen im Internet 1 
Startpläne für die Hamburger Pokalmeisterschaft Anlagen 
Wahl des Spielausschusses bei der Spartenleiterversammlung 1 

Terminübersicht

08.04. bis 09.04.2006 Hamburger Pokalmeisterschaft   
19.04.2006 – 19:00 Uhr Spartenleiterversammlung im Hause BSV   
21.04.2006 Verbandsmitteilungsblatt  06/2006 
10.06.2006 Arbeitstermin Frühjahrswettkampf   
29.10.2006 2-Waffen-Herbstpokal   

Sparte Schießen im Internet

Schaut doch mal rein: www.bsv-hamburg.de / Sportarten / Schießen. 
Hier stehen Downloads bereit. 

Hamburger Pokalmeisterschaft am 08.und 09.04.2006

Die Startpläne sind beigefügt. Leider konnten wir auf Grund der begrenzten Schützenstände nicht immer alle 
Zeitwünsche erfüllen. Bitte beteiligt Euch an den Standaufsichten. 

Wahl des Spielausschusses bei der Spartenleiterversammlung

Mir ist zu Ohren gekommen, dass 1 Spielausschuss-Mitglied aus Zeitgründen seiner evtl. Wiederwahl nicht 
zustimmen würde. Deshalb bitte ich Euch, bei der Spartenleitersitzung neue wählbare Mitglieder in Eurer 
mitgeführten „Aktentasche“ bereit zu haben. 

Viele Grüße 

Spielausschuss Sportschießen 

Gez.: Helmut Rosenfelder  
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3. Deutsche Betriebssport-Meisterschaften für
Squash-Mannschaften 2006

AUSSCHREIBUNG

Verband/Lizenzgeber: Deutscher Betriebssportverband e.V.

Veranstalter/Ausrichter: Betriebssportgemeinschaft Landesbank Berlin e.V.

Wettbewerb: Mannschaftswettbewerb für 3er-Damen- und 4er-Herren-
Mannschaften

Ort(e): City Sports, Brandenburgische Str. 53, 10707 Berlin,
Tel.: 030-873 90 97
(Eine zweite Anlage wird je nach Teilnehmerzahl benannt)

Spieltermine: Freitag, 2. Juni 2006 ab 18:00 Uhr,
Samstag, 3. Juni 2006 ab 10:00 Uhr
ggf. bei entsprechender Teilnehmerzahl
Sonntag, 4. Juni 2006 ab 12:00 Uhr

Örtliche Turnierleitung und Michael Wollny
Oberschiedsrichter:

Austragungsmodus: Je nach Anzahl der teilnehmenden Mannschaften ein
K.O.-System mit Trost- und Supertrostrunde oder
Gruppensystem mit Finalrunden oder eine Kombination aus beiden
Systemen. Jedes Team spielt in der Reihenfolge 4-3-2-1 (Herren)
bzw. 3-2-1 (Damen). Je nach Teilnehmerfeld werden zwei bzw. drei
Gewinnsätze gespielt.
Angestrebt wird ein Austragungsmodus, der es ermöglicht eine
durchgehende Rangliste zu erspielen, d.h. jeder Platz wird ausgespielt
und jedes Team hat 5 bis 6 Spiele.

Startberechtigung: Betriebssportmannschaften, die ordentliche Mitglieder
des DBSV sowie der jeweiligen Landesverbände sind.
SpielerInnen der Bundesligen der Deutschen Squash Liga sind nur
mit entsprechendem Nachweis der Betriebszugehörigkeit
spielberechtigt.

Meldung: Die Teammitglieder sind namentlich mittels dem beigefügtem
Anmeldeformular in der Reihenfolge der Spielstärke und unter
Angabe der Ligazugehörigkeit zu setzen. Damen können in
Herrenmannschaften spielen, Herren in Damenmannschaften jedoch
nicht.
Spieler der Position 1-4 (1-3) spielen in der 1. Mannschaft und dürfen
nicht zusätzlich in einem zweiten Team eingesetzt werden.
Spieler der Position 5-8 (4-6) spielen in der 2. Mannschaft und können
nicht in einer dritten Mannschaft eingesetzt werden. Gleiches gilt für
weitere Mannschaften.
Die Reihenfolge der eingesetzten Spieler muss der numerischen
Reihenfolge der Meldung entsprechen. Fällt ein Spieler aus, muss
aufgerückt werden bzw. bleibt die letzte Position unbesetzt.



Teilnahmebegrenzung: Jede Betriebssportgemeinschaft kann mehrere Teams melden. Der
Veranstalter/Ausrichter behält sich jedoch vor bei Überschreitung der
Höchstanzahl (64 Herren-, 32 Damenteams) Meldungen
zurückzuweisen.
Den einzelnen Landesverbänden werden jeweils drei
Startplätze garantiert.

Ehrenpreise: Die Erstplazierten erhalten eigens geprägte DBSV-Medaillen.

Players Night: Players Night am 3. Juni 2006

Teilnehmergebühren:
���������

-- je Herrenteam (4 Personen) inkl. Players Night������	��
-- je Damenteam (3 Personen) inkl. Players Night��
�	��
-- je Begleitperson/Ersatzspieler für die Players Night

Zahlungsmodalitäten: Gleichzeitig mit der verbindlichen Anmeldung ist die
Teilnehmergebühr zu überweisen
Konto: Michael Wollny
BSG Landesbank Berlin e.V.
Sparte Squash
Kontonummer: 0990058506
Bankleitzahl: 100 500 00

Meldungen an: BSG Landesbank Berlin e.V.
c/o Michael Wollny
Kurfürstenstr. 45
12105 Berlin

Meldeschluss 28. April 2006
Verbindliche Anmeldung:

Unterkünfte: Buchung durch die Teilnehmer selbst. Hotelnachweise können über
den Ansprechpartner erfragt werden.

Haftung: Ausrichter und Lizenzgeber übernehmen keine Haftung bei
Verletzung, Beschädigung und Verlust jeglicher Art.

Vorbehalte: Die Turnierleitung behält sich notwendige Änderungen vor.

Für den Lizenzgeber: Für den Ausrichter:
Deutscher Betriebssportverband e.V. BSG Landesbank Berlin

Sparte Squash
Uwe Tronnier Wolfgang Großmann Michael Wollny
Präsident Organisation DBM Kurfürstenstr. 45

12105 Berlin
Tel.: 030-7051921
michael.wollny@bankgesellschaft.de
michael_wollny@gmx.de

Berlin, den 17.02.2006

Verteiler: (DBSV, LV, Presse, nach Anforderung BKV, BSG, etc.)



Deutscher Betriebssportverband e.V.
Betriebssportgemeinschaft Landesbank Berlin e.V.

Betriebssportgemeinschaft
Landesbank Berlin e.V.
c/o Michael Wollny
Kurfürstenstr. 45
12105 Berlin

Verbindliche Anmeldung 3. Deutsche Betriebssport-Meisterschaften für
Squashmannschaften 2006

Betriebssportgemeinschaft

Ansprechpartner

Anschrift

Telefon

E-Mail

Mobil-Telefon

Hiermit melden wir folgende Mannschaft(en) / Gäste zur Teilnahme an den
3. Deutschen Betriebssportmeisterschaften für Squashmannschaften verbindlich an:

______ Damenmannschaft(en) á
���������

-- / Mannschaft

______ Herrenmannschaft(en) á
����	
���

-- / Mannschaft

______ Gäste Players Night á
���
���

-- / Person

Der Gesamtbetrag von
���
�����
���������������������������� "!#�%$

Michael Wollny,
BSG Landesbank Berlin e.V., Sparte Squash
Kto.-Nr.: 0990058506
BLZ: 100 500 00

überwiesen

________________________ _____________________
Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift

Meldeschluss: 28. April 2006



Deutscher Betriebssportverband e.V.
Betriebssportgemeinschaft Landesbank Berlin e.V.

Namentliche Meldung:

Damen Herren

Pos. Name, Vorname ggf. Liga Pos. Name, Vorname ggf. Liga

1 1

2 2

3 3

4

4

5 5

6 6

7

7 8

8

9 9

10

10 11

11 12

12

13

Gäste Players Night 14

15

16

Spieler und Spielerinnen der Bundesligen der Deutschen Squash Liga müssen
die entsprechende Betriebszugehörigkeit nachweisen.
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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde!

1. Spartenleitungs-Versammlung am 22.03.2006

Das Protokoll unserer diesjährigen Spartenleitungs-Versammlung erhalten Sie mit dem nächsten
Mitteilungsblatt. Den Beitrag zum „Bericht des Spielausschusses“ ist bereits als Anlage 2 beigefügt.

2. Aufgabenverteilung im Spielausschuss Tischtennis

Die Aufgaben für die kommende Spielzeit werden in der nächsten Spielausschusssitzung verteilt. Die
bisherigen Ansprechpartner für die laufende Punktspielserie 2005/06 und die Pokalrunden 2006 sind
nach wie vor gültig.

3. Klassenmeisterschaften 2006

Für die Klassenmeisterschaften 2006 haben wir folgendes Schema ausgelost:

02.05.–08.05.2006. 1/2-Finale der Klassen B - E

Sieger der Staffel 1 Sieger der Staffel 4

Sieger der Staffel 3 Sieger der Staffel 2

15.05.-19.05.2006 Endspiele

Sieger der Staffel A 2 Sieger der Staffel A 1

Sieger BCDE aus 1 / 4 Sieger aus 3 / 2

Sieger der Staffel F 2 Sieger der Staffel F 1

Die Spiele dürfen vorverlegt werden.

Die Klassenmeisterschaften gehören zur Rückserie, so dass Spieler/innen, die sich gemäß
2.7.3 WOTT in einer höheren Mannschaft festgespielt haben, nicht in der bisherigen spielberechtigt
sind.

Endet ein Spiel unentschieden, wird die Entscheidung durch ein Doppel herbeigeführt, das aus zwei
Spielerinnen/Spielern gebildet werden muss, die noch nicht zusammengespielt haben.

Die Gastgeber müssen den Spielbericht am nächsten Tag
 an 23 37 11 faxen oder per Post senden an BSV Hamburg, Wendenstr.120, 20537 Hamburg
und außerdem
das Ergebnis Herrn Gerhard mitteilen, Tel.  553 43 79, juergen.gerhard@hanse.net
damit der Spielausschuss auskunftsfähig wird.

4. Kurz-vor-Schluss-Tabellen

Als Anlagen 3 und 4 erhalten sie die Kurz-vor-Schluss-Tabellen sowie weitere Spielergebnisse.

5. Einsendung der Spielberichte

Beachten Sie, dass wir im Interesse der richtigen Abschlusstabellen dem bekannt gegebenen
Gastgeber die Punkte gemäß 2.12.3.6 WOTT abzuerkennen haben, dessen Spielbericht am
24.04.2006 beim BSV nicht vorliegt.

6. Pokal-Wettbewerbe 2006

Als Anlage 1 erhalten Sie die Pokalnachrichten mit den vorliegenden Ergebnissen der Pokalspiele
sowie den Ansetzungen für das ½-Finale in der Zeit vom 24.04.-28.04.2006.
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7. Mannschafts-AN-Meldungen für Punkt- und für Pokal-Spiele

Am 03.03.2006 wurden die Vordrucke für die Mannschafts-AN-Meldungen für die Punkt- und die
Pokalspiele 2006/07 veröffentlicht. Ein Exemplar je Mannschaft muss sorgfältig ausgefüllt spätestens
am 21.04.2006 beim BSV vorliegen. Mannschaften, deren AN-Meldung verspätet eintrifft, laufen
Gefahr, von den Pokalspielen ausgeschlossen zu werden bzw. außer Konkurrenz erst an den
Punktspielen teilnehmen zu können, wenn eine vergleichbare Mannschaft zurückgezogen wird. Falls
Sie eine eigene Fassung der Mannschafts-AN-Meldung per PC erstellen, passen Sie die bitte
weitestgehend an die Originalfassung an. Bei 210 Vordrucken die gleichen Angaben an
verschiedenen Stellen einer Seite suchen zu müssen, ist für uns sehr zeitraubend!

8. Tischtennis-Mannschafts-Weltmeisterschaften in Bremen

Eurosport überträgt mehr als 15 Stunden von der Tischtennis-Mannschafts-WM Ende April in
Bremen:

Mi., 26. April 2006 14:00 - 15:30 Uhr LIVE

Do., 27. April 2006  10:00 - 12:30 Uhr LIVE
13:00 - 15:30 Uhr LIVE
18:30 - 20:00 Uhr zeitversetzt

Fr., 28. April 2006  14:00 - 15:30 Uhr LIVE

Sa., 29. April 2006  18:30 - 20:00 Uhr teils live, teils zeitversetzt

So., 30. April 2006 19:00 - 21:00 Uhr LIVE

Mo., 01. Mai 2006  12:30 - 13:30 Uhr Finale Damen, zeitversetzt
13:30 - 16:00 Uhr Finale Herren, LIVE

9. Terminplanung

SpA   VM   Sonstiges Aufgaben

05.04. 7-Städte-Turnier vorbereiten; WOTT, Damen- u. Herren-Einstufungs-Liste

21.04. letztes Punktspiel

21.04. Mannschafts-AN-Meldung für Punkt- und Pokalspiele beim BSV,
sonst Punktspiele ggf. außer Konkurrenz

21.04.(6)

24.04. letzter Spielbericht beim BSV, sonst 0:18K

24.04.-28.04. Pokal-1/2-Finale

24.04.-01.05. Tischtennis Mannschafts-WM 2006 im AWD-Dome Bremen

27.04. TT-Turnier der Betriebssportler im AWD-Dome Bremen Halle 6

02.-08.05. ½-Finale Klassenmeisterschaften:
Sieger Staffeln (B, C, D, E: 1 - 4 und B, C, D, E, F: 3 - 2)

05.05. Meldeschluss für „Tag des Betriebssports“ in Hamburg

06.05. Norddeutsches Städte-TT-Turnier in Hamburg (Auswahlmannsch.)

09.05. Pokal-Endspiele bei der BSG Otto Hamburg

10.05. Staffeln einteilen; Auf- und Abstiegsregelung; Arbeitsanleitung ...

15.05.-19.05. Endspiele der Klassenmeisterschaften:
Sieger Staffeln A2-A1, Sieger BCDE 1/4-3/2, Sieger Staffeln F2-F1

15.05.-20.05. Tischtennis WM der Senioren in Bremen

19.05.(7) Staffeleinteilung; Abschlusstabellen; Vordrucke Mannschaftsmeld.

20.05. Tag des Betriebssports (mit Tischtennis)

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Pokalnachrichten 2006

Mixed

Ergebnisse der 1. Vorrunde vom 28.11. – 02.12.2005

M 101 Mo, 28.11., 19.00 Uhr KKH 1.M Blau-Weiß-Rot 1.M 14 : 00  k

M 102 Do, 01.12., 18.30 Uhr Hochbahn 2.M Otto 1.M 04 : 10.

M 103 Mo, 28.11., 18.30 Uhr Deutsche Telekom 1.M Otto 2.M 07 : 08

M 104 Do, 01.12., 18.30 Uhr Hochbahn 1.M Lufthansa 1.M 05 : 09

Ergebnisse der 2. Vorrunde vom 06.02. – 10.02.2006

M 201 Mo, 06.02., 18.30 Uhr KKH 1.M Hochbahn 2.M 14 : 00

M 202 Mo, 06.02., 19.00 Uhr Blau-Weiß-Rot 1.M Otto 1.M 08 : 06

M 203 Mo, 06.02., 18.30 Uhr Deutsche Telekom 1.M Hochbahn 1.M 10 : 04

M 204 Di, 07.02., 18.30 Uhr Otto 2.M Lufthansa 1.M 11 : 03

Paarungen der 3. Vorrunde vom 20.03. – 24.03.2006

M 301 Di, 21.03., 19.00 Uhr Otto 1.M KKH 1.M 08 . 07

M 302 Mo, 20.03., 19.00 Uhr Blau-Weiß-Rot 1.M Hochbahn 2.M 10 . 04

M 303 Mo, 20.03., 18.30 Uhr Lufthansa 1.M Deutsche Telekom 1.M 08 : 06

M 304 Di, 21.03., 18.30 Uhr Otto 2.M Hochbahn 1.M 13 :01

Finale am 09.05.2006

M 401 KKH 1.M Otto 2.M

Zweiter der Gruppe 1 und somit Dritter wurde Otto 1.M

Zweiter der Gruppe 2 und somit Dritter wurde Lufthansa 1.M

Betriebssportler/innen ohne Spielberechtigung in einem Verein

Ergebnisse des 1/4 Finales vom 24.03. – 28.03.2006:

B 401 Mo, 20.03., 19.00 Uhr Gruner + Jahr 1.B Hochbahn 1.B 12 : 06

B 402 Di, 21.03., 18.00 Uhr Siemens 1.B Hamburger Gerichte 1.B 07 : 11

B 403 Do, 23.03., 19.00 Uhr Condor 1.B Vierk 1.B 01 : 17

B 404 Di, 21.03., 18.00 Uhr Hbg Mannheimer 1.B Hbg Mannheimer 2.B 06 : 12

Paarungen des 1/2 Finales vom 24.04. – 28.04.2006:

B 501 Mi, 26.04., 19.00 Uhr Hamburger Gerichte 1.B Vierk 1.B

B 502 Di, 25.04., 19.00 Uhr Hbg Mannheimer 2.B Gruner + Jahr 1.B

Finale am 09.05.2006

B 601 501 502
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Betriebssportler/innen mit Spielberechtigung in einem Verein

Ergebnisse des 1/4 Finales vom 20.03. – 24.03.2006:

V 401 Mi, 22.03., 18.30 Uhr Deutsche Telekom 1.V Hauni 1.V 11 : 07

V 402 Mi, 22.03., 18.30 Uhr Hamburger Gerichte 1.V HypoVereinsbank 1.V 16 : 02

V 403 Mo, 20.03., 19.00 Uhr Post Bergedorf 1.V Jungh./StWNorderst. 1.V 03 : 15

V 404 Mo, 20.03., 18.30 Uhr Deutsche Bank 1.V Eurogate 1.V 10 : 06

Paarungen des 1/2 Finales vom 24.04. – 28.04.2006:

V 501 Mi, 26.04., 18.30 Deutsche Telekom 1.V Hamburger Gerichte 1.V

V 502 Mo, 24.04., 18.30 Deutsche Bank 1.V Jungh./StWNorderst. 1.V

Finale am 09.05.2006

V 601 501 502

Die Spielberichte oder das Fax müssen am 02.05.2006 beim BSV (oder besser noch bei Frau Delfs,

Fax 3498–52599) eingetroffen sein, sonst gilt das Spiel für den bekannt gegebenen Gastgeber als

verloren. Bitte nutzt auch die Möglichkeit die Spiele vorzuverlegen.

Rückfragen bitte an Frau Delfs Tel.: 3498-52522 .

Die drei Endspiele finden am Dienstag, 09.05.2005 bei Otto (Haldesdorfer Str. 105) statt.   Bitte

möglichst ab 18.00 Uhr da sein, Beginn ist pünktlich um 18.30 Uhr.

Anschließend gemütliches Beisammensein im Restaurant „Samos“, Barmwisch (Ecke

Turnierstieg).

Bitte teilt mir nach den Halbfinalspielen mit, wie viele Personen am Essen nach dem Pokalspiel

teilnehmen werden.
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Beitrag zum

„Bericht des Spielausschusses“

in der Spartenleitungs-Versammlung

am 22.03.2006

1. Spartenleitungs-Versammlungen

In unseren letzten Spartenleitungs-Versammlungen waren vertreten:

Anzahl der BSGen
Jahr

absolut von in %

1996 14  9,2%

1998 16  11,3%

2000 25  19,4%

2002 29  25,9%

2003 25  23,4%

2004 23  21,7%

2005 20 106 18,9%

2006  106

Sofern mindestens 25% BSGen vertreten sind und der Antrag am

17.02.2006 veröffentlicht werden konnte, fühlen wir uns entgegen der

BSV-Satzung an die Mehrheitsentscheidungen der Spartenleitungs-

Versammlung gebunden.

2. Mitglieder-Entwicklung

Die Mitglieder-Entwicklung ist weiterhin rückläufig. Damit sind wir nach wie vor hinter Fußball und

Leichtathletik die drittgrößte Sparte.

31.12.05 31.12.04 31.12.03 32.12.02 31.12.01 31.12.99

TT-Pässe 2520 2605 2.765 2.874 2.928 3.266

- davon Damen in % 8,7 % 9,1 % 8,7 % 8,9 % 9,1 %

Punktspiel-Teilnehmer/innen  2207 2142  2.484 3.046

- davon Vereinssportler/innen  34,5 % 33,2 %  31,2 % 23,7 %

- gemeldete Damen  8,9 % 7,8 %  7,8 % 9,7 %
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Altersstruktur der Sparte TT des BSV Hamburg
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Die Top 10 der Betriebssportgemeinschaften:

gemeld. Mannsch.

BSG Pässe Punktsp. Pokal

Lufthansa SV 103 11 3

Hochbahn 92 9 8

Hamburg-Mannheimer 62 6 2

Deutscher Ring 60 4 2

Blau-Weiß-Rot 58 4 1

gemeld. Mannsch.

BSG Pässe Punktsp. Pokal

Deutsche Telekom 55 6 4

Beiersdorf 47 4 -

Gruner+Jahr 46 4 1

Signal Iduna 46 4 2

Rot-Gelb Hamburg 45 4 1

3. Punktspiele

Meldungen 2005/06 2004/05 2003/04 2002/03 2001/02 2000/01 1999/00 1998/99 1996/97

- BSGen 104 106 106 111 121 129 141 141 152

- Mannschaften 210 219 220 228 248 262 268 278 309

zurückgezogen oder

ausgeschlossen (Jan: 4)

6

(Jan:6)

4

(Jan:4)

15

(Jan:10)

19

(Jan:13)

12 18
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kampflose Spie le
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4. Pokal-Wettbewerbe

Meldungen 2005/06 2004/05 2003/04 2002/03 2001/02 2000/01 1999/00 1998/99

- Mixed 8 11 10 12 9 10 11 14

- ohne Vereinspieler/innen 32 37 32 38 36 35 39 43

- mit Vereinsspieler/innen 30 32 30 33 36 39 39 37

Summe 70 80 72 83 81 84 89 94

Differenz zum Vorjahr -12,5% +11,1% -13,3% +2,5% -3,5% -5,6% -5,3% -4,9%

Hier waren die insbesondere in dem Wettbewerb mit Vereinsspieler/innen zahlreich kampflos abgegebenen
Spiele (10 von 14 !) ein Ärgernis.

5. Einzelmeisterschaften

Meldungen 2006 2005 2004 2003 2002 2001 2000 1999 1998

- Damen 23 20 16 18 15 14 12

- Herren 222 235 216 208 211 199 207

Zusammen 245 255 232 226 226 213 219   213   286

Differenz zum Vorjahr -3,9 +9,9 +6,2% +0,0% +6,1% -2,8% +2,8% -25,5% -20,8%

Unsere Einzelmeisterschaften wurden erstmalig in dem neuen Tischtennis-Leistungszentrum des HTTV /
TTVSH und Olympia-Stützpunkt im Sachsenweg ausgetragen. Dank aller Beteiligten wurde es eine gelungene
und harmonische Veranstaltung.

6. Lufthansa-Mixed-Turnier (2er-Mannschaften)

Meldungen 2005 2004 2003 2002 2001 2000 1999 1998 1996

43 29 32 26 36 34 33 32 zu wenig

Differenz zum Vorjahr +48,3% -9,4% +23,1% -27,8% +5,8% +3,0% +3,1%

Dieses Turnier mit einer Rekordteilnehmerzahl am 12.11.2005 scheint sich etabliert zu haben.
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7. Tag des Betriebssports

Der Stadtpark und die nähere Umgebung ist am 20.05.2006 Schauplatz für alle Veranstaltungen der
teilnehmenden Sparten des BSV Hamburg. Der Tag des Betriebssports steht unter dem Motto „fair play
gewinnt“. Eine Kooperation mit „Brot für die Welt“ (Diakonie Hamburg) verstärkt dieses Motto. Mit der
Startgebühr spendet jeder Sportler 1 € für die Aktion „fairgeben – fairsorgen – fairteilen“.

8. Internet, E-Mail-Service

Seit etwa 4 ½ Jahren veröffentlichen wir im Internet regelmäßig die uns bis Freitag vorliegenden

Spielergebnisse. Sie werden in der Geschäftsstelle des BSV in den PC eingegeben.

Unsere Veröffentlichungen im Internet (www.tischtennis.bsv-hamburg.de) werden oft aufgerufen.

Neben den Ergebnissen und Tabellen der Punktspielrunde bietet das Internet viele weitere Informationen. So
kann der Tischtennisteil der Verbandsmitteilungen in der Regel bereits drei Tage vor dem Erscheinungstag

heruntergeladen werden.

Da der Informationsfluss innerhalb mancher Sparten sehr unbefriedigend ist, können sich alle Interessierten und
insbesondere die Mannschaftsführer wichtige Informationen selbst beschaffen. Ergänzend versorgt Sportfreund

Andreas Killat aus dem SpA seit etwa fünf Jahren mit großem Erfolg ca.  300 TT-Sportfreunde per E-Mail mit

TT-Informationen nicht nur aus dem Bereich des Betriebssports.

9.  „Beschlüsse“ der Spartenleitungs-Versammlung.

Der SpA hat bisher nur selten Mehrheitsempfehlungen der SpLV nicht umgesetzt. In der Einladung zur SpLV

2006 hatten wir wieder erklärt, sich an die Beschlüsse der SpLV über § 15(2) der BSV-Satzung hinausgehend
gebunden zu fühlen, wenn 25 % der BSGen vertreten sind und der Antrag zuvor veröffentlicht werden konnte;

das traf  bisher leider nur 2002 zu.

10. Proteste und Berufungen

In den letzten 30 Jahren gab es in unserer Sparte nur zwei (eine erfolglose und eine erfolgreiche) Berufung sowie

wenige Proteste; das ist außerordentlich befriedigend. In der laufenden Spielzeit gab es bisher keine Proteste.

11. Mitarbeit im Spielausschuss, Helfer bei Großveranstaltungen

Wir bedanken uns bei Marlis Rühmann (Hamburg-Mannheimer), Dieter Reinharz (Baubehörde), Hans-Hellmut

Hoppe (Hapag Lloyd), Wolfgang Dunst (Lufthansa SV) und Reni Frese (Volksfürsorge) für die Hilfe bei den

diesjährigen TT-Einzelmeisterschaften.

Weitere Hilfe benötigen wir in diesem Jahr bei der Ausrichtung des Norddeutschen Städte-Tischtennis-Turniers

in Hamburg und insbesondere bei den geplanten Deutschen Tischtennis-Meisterschaften des DBSV im Oktober

des Jahres 2008 oder 2009.

Jürgen Nibbe
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Kurz-vor-Schluss-Tabellen der TT-Punktspielserie 2005/2006 Stand: 27.03.2005

 S t a f f e l    S

1.  Hamburger Gerichte 1.  30: 0   126

2.  Zoll               1.  23: 9    62

3.  Hamburg-Mannheimer 1.  21:11    50

4.  Junghein/StWNorder 1.  19:13    60

5.  Lufthansa SV       1.  15:15    30

6.  Axel Springer/RCS  1.  12:20   -26

7.  Otto Hamburg       1.  12:20   -62

8.  HVB-Club Hamburg   1.  11:21   -62

9.  Blau-Weiß-Rot      1.  10:22   -86

0.  Rot-Gelb Hamburg   1.   5:27   -92

 S t a f f e l   A 1

 1.  Hochbahn           1.  31: 1   106

 2.  Rapid/Rot-Weiß     1.  28: 4   102

 3.  Postamt 74         1.  19:13    40

 4.  Gruner+Jahr        1.  18:14    14

 5.  Lufthansa SV       2.  14:18   -32

 6.  Beiersdorf         1.  11:21   -38

 7.  Deutsch.Telekom/LH 1.  10:18   -52

 8.  Allianz            1.  10:22   -56

 9.  Hochbahn           2.   8:22   -24

10.  Holsten Brauerei   1.   7:23   -60

 S t a f f e l   A 2

 1.  Volksfürsorge      1.  21:11     6

 2.  Hamburg-Mannheimer 2.  20:12    48

 3.  Sasolwax           1.  20:12    46

 4.  OBI-Arendt         1.  19:13    14

 5.  Hochbahn           3.  18:14    28

 6.  Postamt  2         1.  17:15    -8

 7.  Euler Hermes Kred. 1.  16:16    12

 8.  Lufthansa SV       3.  14:18     0

 9.  TT-Schule Faden    1.   8:24   -76

10.  Sharp Electronics  1.   7:25   -70

S t a f f e l   B 1

 1.  Techn.Krankenkasse 1.  30: 2   106

 2.  Junghein/StWNorder 2.  20:12     6

 3.  Deutsche Bank      1.  19:11     4

 4.  Lufthansa SV       4.  18:14    18

 5.  Deutsche Bundesbk. 1.  18:14    -8

 6.  Feuerwehr          1.  16:14    16

 7.  HVB-Club Hamburg   2.  14:18    -2

 8.  Hochbahn           4.  11:21    -8

 9.  Personalamt        1.   9:23   -50

10.  Deutscher Ring     1.   3:29   -82

S t a f f e l   B 2

 1.  Hamburg-Mannheimer 3.  26: 2   104

 2.  Vattenfall SV      1.  21: 7    64

 3.  Germanischer Lloyd 1.  18:10    26

 4.  Lufthansa SV       5.  16:12    24

 5.  Bez.A. Wandsbek    1.  14:14    -2

 6.  Volksfürsorge      2.  10:20   -40

 7.  Stahlwerke         2.   9:17   -20

 8.  Signal Iduna       2.   9:19   -50

 9.  Deutsch.Telekom/LH 3.   3:25  -106

10.  HWW                1.   0: 4  zur.

S t a f f e l   B 3

 1.  Rot-Gelb Hamburg   2.  24: 8    56

 2.  BAT Hamburg        1.  20: 8    16

 3.  Nordd.Affinerie    1.  20:10    70

 4.  Deutsch.Telekom/LH 2.  20:10    34

 5.  Flughafen          1.  15:17    16

 6.  Hapag-Lloyd        1.  14:16   -32

 7.  Lufthansa SV       6.  13:17     4

 8.  SAGA               1.  12:18   -10

 9.  Post SV Bergedorf  1.   6:22   -66

10.  Hochbahn           5.   6:24   -88

S t a f f e l   B 4

 1.  Condor             1.  26: 6    70

 2.  Hass + Hatje       1.  21: 9    68

 3.  Stahlwerke         1.  19:11    30

 4.  Eurogate           1.  15:13     6

 5.  Allianz            2.  15:15   -12

 6.  Postamt 74         2.  15:17   -10

 7.  Commerzbank        1.  12:20   -25

 8.  Axel Springer/RCS  2.  12:20   -47

 9.  Signal Iduna       1.  11:19   -34

10.  Blau-Weiß-Rot      2.   8:24   -46
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S t a f f e l   C 1

 1.  Hamburg-Mannheimer 4.  22: 8    72

 2.  Dresdner Bank      1.  20: 8    18

 3.  Personalamt        2.  16:12    34

 4.  Techn.Krankenkasse 2.  16:12    18

 5.  Gruner+Jahr        2.  15:15    26

 6.  Blau-Weiß-Rot      3.  13:15   -18

 7.  Hörmittelberatung  1.  12:16   -32

 8.  Hochbahn           6.   9:19   -46

 9.  Ethicon            1.   5:23   -72

10.  Berufsförderungswk 1.   5:15  zur.

S t a f f e l   C 2

 1.  DAK                1.  22: 6    32

 2.  Bez.A. Wandsbek    2.  15:11    36

 3.  Deutsche Bank      2.  15:13    34

 4.  Deutsch.Telekom/LH 4.  15:13     8

 5.  Postamt  2         2.  15:13     3

 6.  Hörmittelberatung  2.  12:16     4

 7.  Volksfürsorge      3.  12:16   -36

 8.  Postamt 74         3.  12:18   -30

 9.  Hauni              2.   8:20   -51

10.  Postamt 50         1.   0: 6  zur.

S t a f f e l   C 3

 1.  SPAR-Hamburg       1.  28: 2   158

 2.  DESY               1.  23: 9    30

 3.  Signal Iduna       3.  22: 8    30

 4.  Steinway           1.  19:11    18

 5.  Vattenfall SV      2.  17:11    26

 6.  Justizbehörde      1.  16:16    -6

 7.  Hamburger Gerichte 2.  13:17     4

 8.  Schindler Aufzüge  1.   7:25   -70

 9.  Rapid/Rot-Weiß     2.   6:26   -72

10.  Kirchenkreisamt    1.   3:29  -118

S t a f f e l   C 4

 1.  Post SV Bergedorf  2.  27: 5    70

 2.  Bez.A. Harburg     1.  20:10    40

 3.  Behrens            1.  19:13    16

 4.  Hauni              1.  18:14    28

 5.  Bez.A. Eimsbüttel  1.  16:14   -26

 6.  Still              1.  16:16    10

 7.  Lufthansa SV       7.  14:18   -26

 8.  Rot-Gelb Harburg   1.  13:19     4

 9.  Beiersdorf         2.  11:21   -36

10.  Hochbahn           7.   4:28   -80

S t a f f e l   D 1

 1.  AOK                1.  26: 4    48

 2.  Holsten Brauerei   2.  26: 6    80

 3.  HVB-Club Hamburg   3.  22: 8    58

 4.  Sozialbehörde      1.  17:15     4

 5.  Gruner+Jahr        3.  14:18   -10

 6.  Feuerwehr          2.  14:18   -16

 7.  Rot-Gelb Grasbrook 1.  13:19   -28

 8.  Post SV Bergedorf  3.  10:20   -14

 9.  HSBC / Hansen      1.   8:24   -44

10.  Sharp Electronics  2.   6:24   -78

S t a f f e l   D 2

 1.  Pinguin            1.  29: 3   118

 2.  Otto Hamburg       3.  21:11    44

 3.  Finanzbehörde      2.  19:13    -4

 4.  Tchibo/Reemtsma    1.  16:16   -10

 5.  Baubehörde         1.  15:15     8

 6.  AKN/VHH            1.  15:17    -8

 7.  Siemens            1.  13:17    -8

 8.  Hansa-Electronic   1.  11:21   -36

 9.  ECCO Schuhe GmbH   1.  10:22   -54

10.  SurfaceSpecialties 1.   9:23   -50

S t a f f e l   D 3

 1.  Deutscher Ring     2.  23: 5    70

 2.  Alton.Kinderkr.H.  1.  21: 9    54

 3.  Hamburger Gerichte 3.  20: 8    60

 4.  Cebbar und Martens 1.  17:11    18

 5.  Rot-Gelb Hamburg   3.  15:15    12

 6.  Edeka              1.  14:14   -22

 7.  Zoll               2.   9:19   -32

 8.  Berufsbildungswerk 1.   8:20   -56

 9.  Finanzbehörde      1.   1:27  -104

10.  Bez.A. HH-Nord     1.   3:25  zur.

S t a f f e l   D 4

 1.  Condor             2.  27: 5    72

 2.  Beiersdorf         3.  23: 9    48

 3.  Bez.A. Eimsbüttel  2.  18:12    26

 4.  HH Port Authority  1.  17:13    12

 5.  Allianz            3.  15:17   -14

 6.  E.C.H. Will        1.  14:18    18

 7.  SPAR-Hamburg       2.  13:19   -44

 8.  Otto Hamburg       2.  12:20   -40

 9.  Blau-Weiß-Rot      4.  11:21   -34

10.  KKH                1.   8:24   -44
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S t a f f e l   E 1

 1.  DESY               2.  29: 1   120

 2.  Lufthansa SV       8.  23: 7    88

 3.  KKH                2.  23: 9    16

 4.  Ross               1.  18:12     6

 5.  Deutsch.Telekom/LH 5.  16:16     0

 5.  Hoch               1.  16:16     0

 7.  Berufsförderungswk 2.  14:18   -26

 8.  Bez.A. Wandsbek    3.   9:23   -34

 9.  E.ON Hanse         1.   4:26   -94

10.  Staatsarchiv       1.   4:28   -76

S t a f f e l   E 2

 1.  Hamburg-Mannheimer 5.  30: 2   108

 2.  DAK                2.  24: 8    86

 3.  Vattenfall SV      3.  19:13    26

 4.  Deutscher Ring     3.  18:14    -4

 5.  Lufthansa SV      10.  17:15     6

 6.  Flughafen          2.  16:16   -16

 7.  Hoyer              1.  12:20   -36

 8.  Holsten Brauerei   3.  11:21   -34

 9.  Colgate-Palmolive  1.  10:22   -50

10.  Beiersdorf         4.   3:29   -86

S t a f f e l   E 3

 1.  Lufthansa SV       9.  22:10    42

 2.  Hamburger Gerichte 4.  21:11    62

 3.  Rot-Weiß Bülau     1.  21:11    34

 4.  Hapag-Lloyd        2.  19:13    22

 5.  Baubehörde         2.  18:14     6

 6.  Rot-Gelb Hamburg   4.  15:17   -16

 7.  Deutsch.Telekom/LH 6.  15:17   -20

 8.  Rot-Gelb Harburg   2.  12:18    -8

 9.  AXA Hamburg        1.  10:20   -36

10.  Autoflug           1.   5:27   -86

S t a f f e l   E 4

 1.  Vierk Assekuranz   1.  30: 2   158

 2.  Vermessungsamt     1.  24: 8    94

 3.  HWW                2.  23: 7    74

 4.  BAT Hamburg        2.  19:13    -8

 5.  Postamt  2         3.  17:11    26

 6.  Hochbahn           8.  13:17    -8

 7.  HVB-Club Hamburg   4.  11:21   -30

 8.  Hamburg-Mannheimer 6.  11:21   -64

 9.  Deutscher Ring     4.   6:26   -90

10.  Signal Iduna       4.   2:30  -152

S t a f f e l   F 1

 1.  Eppendorf          1.  32: 0   160

 2.  Junghein/StWNorder 3.  25: 7    64

 3.  Justizbehörde      2.  23: 7   103

 4.  Hochbahn           9.  22:10    64

 5.  Condor             3.  16:16   -22

 6.  Rot-Gelb Harburg   3.  15:15    -8

 7.  Germanischer Lloyd 2.   9:21   -35

 8.  Rapid/Rot-Weiß     3.   8:22   -36

 9.  Steinway           2.   5:27  -106

10.  Baubehörde         3.   1:31  -184

S t a f f e l   F 2

 1.  Tchibo/Reemtsma    2.  26: 6    74

 2.  Gruner+Jahr        4.  24: 8    82

 3.  Siemens            2.  23: 9    84

 4.  U.N.I.             1.  17:15    18

 5.  Post SV Bergedorf  4.  17:15     8

 6.  Stahlwerke         3.  16:16    10

 7.  Zoll               3.  14:18   -10

 8.  Bez.A. Wandsbek    4.  12:20   -34

 9.  Lufthansa SV      11.   8:22   -78

10.  Sharp Electronics  3.   1:29  -154

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Spielergebnisse der Punktspielserie 2005/2006 Stand: 27.03.2006

Die Buchstaben hinter dem Ergebnis haben folgende Bedeutungen: WOTT

 A = Abbruch des Spieles vor seinem regulären Ende 2.6.2.3 / 2.12.3.5

 D = Doppel sind falsch aufgestellt 2.6.2.2 / 2.12.3.4

 E = Spielbericht enthält keinen Hinweis auf die Staffelzugehörigkeit
  der Ersatzspieler; deren Spiele deshalb mit 0:1 gewertet werden 2.7.1   / 2.12.2

 F = Ein Spieler hat sich in einer anderen Mannschaft festgespielt und
  danach in der gleichen Halbserie in der bisherigen Mannschaft gespielt 2.7.1   / 2.12.3.3

 K = kampflos, also nicht oder zu spät angetreten 2.8.2 oder 2.11.2 / 2.12.3.2

 M = Mannschaftsaufstellung weicht von der genehmigten Mannschaftsmeldung ab
  bzw. falsche Platzierung der Einzelspieler 2.5.2 mit 2.10.3 / 2.12.3.3

 N = nicht aufgerückt, obwohl 6 Spieler mitgespielt haben 2.6.4 mit 2.6.5 / 2.12.3.2

 P = Paarkreuz 1 oder 2 freigelassen 2.6.5   / 2.12.3.2

 S = Spielbericht lag zum bekannt gegebenen Termin am Ende einer Halbserie beim BSV nicht vor 2.10.6  / 2.12.3.6

 U = Unterschrift des Mannschaftsführers oder seines Vertreters fehlt 2.10.5  / 2.12.1.3

 W = weitere Verstöße gegen die WOTT

S t a f f e l   S

 1154         verlegt 12.04.06

 1160   0:18K Zoll

 1163  10: 8  Junghein/StWNord

 1176  12: 6  HVB-Club Hamburg

 1177   4:14  Hamburg-Mannheim

 1178  18: 0  Lufthansa SV

 1179  18: 0K Axel Springer/RC

 1180   4:14  Hamburger Gerich

S t a f f e l  A 1

 2147         verlegt 12.04.06

 2159         verlegt 03.04.06

 2169   9: 9  unentschieden

 2176  16: 2  Postamt 74

 2177   0:18K Hochbahn

 2178  16: 2  Rapid/Rot-Weiß

 2179   3:15  Hochbahn

 2180   7:11  Gruner+Jahr

S t a f f e l  A 2

 2258   6:12  Volksfürsorge

 2271   0:18K Hamburg-Mannheim

 2276  10: 8  Euler Hermes Kre

 2277   5:13  Hamburg-Mannheim

 2278  18: 0K OBI-Arendt

 2279   9: 9  unentschieden

 2280   7:11  Sasolwax

S t a f f e l  B 1

 3157  18: 0K Lufthansa SV

 3158         verlegt

 3170   0:18K Deutsche Bank

 3171  13: 5  Techn.Krankenkas

 3176  10: 8  Deutsche Bank

 3179  11: 7  Deutsche Bundesb

 3185         verlegt 27.03.06

S t a f f e l  B 2

 3255  13: 5  Hamburg-Mannheim

 3265   9: 9  unentschieden

 3274         verlegt 11.04.06

 3277   5:13  Hamburg-Mannheim

 3278   5:13  Bez.A. Wandsbek

 3279   2:16  Vattenfall SV

 3280   8:10  Germanischer Llo

S t a f f e l  B 3

 3371   7:11  Nordd.Affinerie

 3372         verlegt ??.??.??

 3374  fehlt  Hochbahn

 3376         verlegt 12.04.06

 3377  fehlt  BAT Hamburg

 3378   6:12  Rot-Gelb Hamburg

 3379  fehlt  Post SV Bergedor

 3380  17: 1  SAGA

S t a f f e l  B 4

 3446         verlegt

 3449  18: 0K Hass + Hatje

 3470         verlegt 20.04.06

 3476  11: 7  Hass + Hatje

 3477         verlegt 20.04.06

 3478   9: 9  unentschieden

 3479   4:14  Condor

 3480  10: 8  Commerzbank

S t a f f e l  C 1

 4170  13: 5  Dresdner Bank

 4178  10: 8  Hamburg-Mannheim

 4179  12: 6  Dresdner Bank

 4187  12: 6  Techn.Krankenkas

S t a f f e l  C 2

 4251   6:12  Postamt  2

 4255         verlegt 11.04.06

 4256  14: 4  DAK

 4276  14: 2  Bez.A. Wandsbek

 4277   9: 9  unentschieden

 4280  11: 7  DAK

S t a f f e l  C 3

 4357         verlegt

 4365         verlegt 12.04.06

 4371  14: 4  Justizbehörde

 4376  11: 7  Hamburger Gerich

 4377  11: 7  Signal Iduna

 4378  13: 5  DESY

 4379         verlegt 19.04.06

 4380   3:15  SPAR-Hamburg

S t a f f e l  C 4

 4472   9: 9  unentschieden

 4474         verlegt 13.04.06

 4475   9: 9  unentschieden

 4476   7:11  Still

 4477  15: 3  Rot-Gelb Harburg

 4478   5:13  Post SV Bergedor

 4479  11: 7  Bez.A. Eimsbütte

 4480   6:12  Bez.A. Harburg

S t a f f e l  D 1

 5157         verlegt 10.04.06

 5168  11: 7  Rot-Gelb Grasbro

 5169   3:15  HVB-Club Hamburg

 5176  10: 8  Gruner+Jahr

 5177   6:12  Holsten Brauerei

 5178         verlegt 12.04.06

 5179  10: 8  Feuerwehr

S t a f f e l  D 2

 5250         verlegt 11.04.06

 5252   8:10  AKN/VHH

 5275  13: 5  Finanzbehörde

 5276  18: 0K Pinguin

 5277   9: 9  unentschieden

 5278  10: 8  Finanzbehörde

 5279   6:12  Baubehörde

 5280   8:10  SurfaceSpecialti

S t a f f e l  D 3

 5376  14: 4  Alton.Kinderkr.H

 5378  11: 7  Berufsbildungswe

 5379   9: 9  unentschieden

 5380  11: 7  Cebbar und Marte
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S t a f f e l  D 4

 5462   8:10  Allianz

 5464   0:18K HH Port Authorit

 5469         verlegt 20.04.06

 5470   9: 9  unentschieden

 5472   9: 7  Condor

 5476   2:16  Otto Hamburg

 5477  11: 7  Allianz

 5478   8:10  Bez.A. Eimsbütte

 5479   7:11  Beiersdorf

 5480  15: 3  Condor

S t a f f e l  E 1

 6152  10: 8  Deutsch.Telekom/

 6167   4:14  DESY

 6171         verlegt 10.04.06

 6175  15: 3  DESY

 6176   5:13  Lufthansa SV

 6177  13: 5  Berufsförderungs

 6178         verlegt ??.??.??

 6179   5:13  Deutsch.Telekom/

 6180  11: 7  KKH

S t a f f e l  E 2

 6276   3:15  Lufthansa SV

 6277  16: 2  Hoyer

 6278  11: 7  Hamburg-Mannheim

 6279   3:15  DAK

 6280  10: 8  Vattenfall SV

S t a f f e l  E 3

 6350         verlegt 12.04.06

 6370  10: 8  Rot-Gelb Hamburg

 6376  15: 3  Hamburger Gerich

 6377   5:13  Lufthansa SV

 6378  10: 8  Baubehörde

 6379  12: 6  Rot-Gelb Hamburg

 6380   7:11  Hapag-Lloyd

S t a f f e l  E 4

 6453         verlegt ??.??.??

 6455  18: 0K HVB-Club Hamburg

 6474  fehlt  Hochbahn

 6476   5:13  BAT Hamburg

 6477  16: 2  Vermessungsamt

 6478  13: 5  Hamburg-Mannheim

 6479   3:13  Vierk Assekuranz

 6480  16: 2  HWW

S t a f f e l  F 1

 7146  11: 7  Justizbehörde

 7147   2:16  Eppendorf

 7158  10: 8  Hochbahn

 7168  fehlt  Germanischer Llo

 7172   3:15  Justizbehörde

 7173   9: 9  unentschieden

 7176  14: 4  Hochbahn

 7177         verlegt 20.04.06

 7178   6:12  Steinway

 7179  12: 6  Eppendorf

 7180   6:12  Junghein/StWNord

S t a f f e l  F 2

 7246  13: 5  U.N.I.

 7256  fehlt  Sharp Electronic

 7258  18: 0K Gruner+Jahr

 7272   4:14  U.N.I.

 7276  12: 6  Gruner+Jahr

 7277   6:12  Zoll

 7278  12: 6  Post SV Bergedor

 7279   9: 9  unentschieden

 7280   5:13  Bez.A. Wandsbek


